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Vorwort zur 9. Auflage des Frankfurter Kommentars zum SGB VIII
Die Kinder- und Jugendhilfe leistet vielfältige Beiträge zur Lebenslage der Kinder, Jugendlichen, 
jungen Volljährigen und ihrer Familien: umfassende Förderung der Kinder in Tageseinrichtungen 
und Tagespflegestellen, vielfältige präventive Unterstützung zur Förderung der Erziehung sowie indi
viduelle und familiensystemische Hilfe in Benachteiligungslagen, bei Familienkonflikten und anderen 
Krisensituationen, insbes. zur Sicherung des Wohls von Minderjährigen in Kinderschutzfällen, zu
dem Unterstützung von jungen Volljährigen wie von unbegleiteten geflüchteten Kindern und Jugend
lichen. Die in der Kinder- und Jugendhilfe tätigen Fachkräfte sind sich ihrer großen Verantwortung 
bewusst, sie haben selbst hohe Ansprüche an ihre Arbeit und sie sehen sich hohen Erwartungen 
ausgesetzt – und das angesichts der Tatsache, dass es eine Erfolgsgarantie der sozialpädagogischen 
Arbeit nicht geben kann. Der Wunsch nach Handlungssicherheit ist daher nicht verwunderlich 
und oft wird eine solche „Sicherheit“ vom Recht erwartet. Die Vielseitigkeit sozialer Arbeit in der 
Kinder- und Jugendhilfe mit ihren so unterschiedlichen Aufgaben und Problemlagen als auch die 
hohe Verantwortung und Belastung der Fachkräfte sind einer „klärenden“ Steuerung durch Gesetze 
nur begrenzt zugänglich. Hinzu kommt, dass die hoch anspruchsvolle Tätigkeit in der Kinder- und 
Jugendhilfe allzu oft mit ungünstigen Rahmenbedingungen zu kämpfen hat, die Gesetze allein auch 
nicht beseitigen können.

Herausgeber und Autor:innen des Frankfurter Kommentars haben sich deshalb das Ziel gesetzt, eine 
rechtsdogmatisch gründliche wie sozialwissenschaftlich/sozialpädagogisch begründete Orientierung 
für Recht und Praxis der Kinder- und Jugendhilfe zu geben, die nicht nur die Grenzen, sondern auch 
die Spielräume für fachliches Handeln sowie deren gesetzliche Sicherung aufgezeigt.

Knapp 45 Jahre nach Erscheinen der ersten Ausgabe des Frankfurter Kommentars (zunächst von 
1978 bis 1988 vier Auflagen zum JWG) behält auch die 9. Auflage des Frankfurter Kommentars 
zum SGB VIII ihre methodische und inhaltliche Grundorientierung bei: eine für die Praxis ebenso 
wie die Ausbildung neuer Fachkräfte geeignete Kommentierung, die den in §§ 1 und 2 SGB VIII 
normierten Handlungsauftrag der Kinder- und Jugendhilfe „zugunsten junger Menschen und ihrer 
Familien“ und die interdisziplinären Bezüge der Rechtsnormen in den Mittelpunkt stellt. Gleichzei
tig soll Praxis, Rechtsprechung und Wissenschaft nicht nur eine juristisch hochwertige Kommentie
rung an die Hand gegeben, sondern auch ein Zugang zu den sozial- und humanwissenschaftlichen 
Bezügen der Kinder- und Jugendhilfe ermöglicht werden. Mehr als in anderen Rechtsgebieten fließen 
außerrechtliche, insbes. (sozial-)pädagogische Erkenntnisse und Implikationen für die Auslegung 
der Bestimmungen mit ein. Der Frankfurter Kommentar will dazu beitragen, die inter- und transdis
ziplinäre Fachlichkeit (in) der Kinder- und Jugendhilfe zu stärken und die im SGB VIII liegenden 
Potenziale zur Verwirklichung der Rechte und Interessen von jungen Menschen und ihren Familien 
zu nutzen.

Diesem Anspruch sehen sich Herausgeber und Autor:innen des Frankfurter Kommentars verpflich
tet. Professionelle Hilfe erfordert genaue Kenntnis der die Kinder- und Jugendhilfe prägenden 
Regelungen nicht nur des SGB VIII und der daran anschließenden landesrechtlichen Regelungen, 
sondern auch der „angrenzenden“ Rechtsgebiete (des Sozialrechts sowie zB KKG und JuSchG, 
FamFG, JGG) wie auch der internationalen (zB UN-KRK) und europarechtlichen Regelungen. Wer 
rechtliche Hilfemöglichkeiten für die betroffenen Klient:innen nicht ausreichend erschließt, wird 
der beruflichen Verantwortung nicht gerecht. Dies wurde unlängst im Rahmen des Kinder- und 
Jugendstärkungsgesetzes (KJSG) wieder bekräftigt (vgl. insbes. die Verpflichtung zur umfassenden 
Rechtsberatung und Unterstützung im neuen § 10a SGB VIII). Schon zuvor hat zB der BGH 
(2.8.2018 – III ZR 466/16) auf die umfassende Beratungspflicht der Sozialleistungsträger (mithin 
auch der Träger der öffentlichen Jugendhilfe) hingewiesen und einen Schadensersatzanspruch wegen 
unzureichender Sozialberatung begründet. Wir hoffen daher, mit den Frankfurter Kommentar den 
Fachkräften der Kinder- und Jugendhilfe ein hilfreiches Werkzeug an die Hand zu geben, um die 
rechtlichen Fragen und Herausforderungen im beruflichen Alltag erfolgreich zu meistern.

Aufgrund des zum 10.6.2021 in Kraft getretenen KJSG und damit verbundenen umfassenden Än
derungen des SGB VIII wurde nach der im Jahr 2019 erschienenen 8. nun die Neuauflage früher 
als ursprünglich geplant erforderlich. An der bewährten inhaltlichen und didaktischen Konzeption 
hält der Frankfurter Kommentar fest. Die Einleitung formuliert die Grundsätze der Kinder- und 
Jugendhilfe als Interessenvertretung für junge Menschen und ihre Familien. Vorbemerkungen zu den 
Kapiteln und Abschnitten geben jeweils einen Überblick über das Arbeitsfeld und die entsprechende 
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Regelungsmaterie und sollen den Zugang zu differenzierten Einzelkommentierungen erleichtern. Die 
Anhänge wurden erweitert und neu gegliedert. Im neuen Anhang I werden die früher im Anhang 
zu § 8b erläuterten Regelungen des KKG kommentiert. Im Anhang II findet sich nun die (früher im 
Anhang zu § 50 eingeordnete) Kommentierung der für die Kinder- und Jugendhilfe relevanten Vor
schriften des FamFG. Im Anhang III findet sich eine Darstellung des sozialverwaltungsrechtlichen 
Verfahrens und des Rechtsschutzes, Regelungsbereiche, die für die rechtsstaatlich korrekte wie sozi
alpädagogisch emanzipatorische Umsetzung des materiellen Kinder- und Jugendhilferechts enorme 
Bedeutung haben. Im Anhang IV behandelt die Rechtsfolgen bei Verletzung fachlicher Standards.

Der Frankfurter Kommentar erscheint seit der 6. Auflage im Nomos Verlag Baden-Baden, für dessen 
Unterstützung wir uns bedanken. Wir („Zum Werk und zu den Autoren:innen“, s. S. 1387 ff.) 
freuen uns sehr, dass seit dieser 9. Auflage mit Eric van Santen ein weiterer, ausgewiesener Exper
te das Autor:innenteam ergänzt. Ebenso bedanken wir uns über die fortdauernde Unterstützung 
der mittlerweile ausgeschiedenen Kommentator:innen, die den interdisziplinären Diskurs im Entste
hungsprozess und die enge Zusammenarbeit der Autor:innen beim Erstellen der Kommentierung 
weiterhin unterstützen. Darüber und über die Hinweise und Beiträge vieler Kolleg:innen, vor allem 
aus der Praxis der Kinder- und Jugendhilfe, zur Vorauflage haben wir uns gefreut und möchten 
hierfür ausdrücklich danken.

Die Kommentierung der 9. Auflage bezieht sich auf den Gesetzesstand vom August 2021 und be
rücksichtigt die seit der letzten Auflage für das SGB VIII relevante Änderungen. Das betrifft insbes. 
das KJSG vom 3.6.2021 (BGBl. I, 1444) mit erheblichen Änderungen in zahlreichen Vorschriften 
insbes. des SGB VIII, das Gesetz zur Reform des Vormundschaftsrechts vom 4.5.2021 (BGBl. I, 
882) und das Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter vom 2.10.2021 
(BGBl. I, 4602). Die Regelungen zur Beratung und zur Vermittlung in Konflikten bzw. zur Förde
rung einvernehmlicher Regelungen erfordern aufgrund des sog. funktionalen Mediatorenbegriffs 
(→ § 17 Rn. 45) eine ausführliche Kommentierung wichtiger Vorschriften des MediationsG. Umfas
send neu bearbeitet wurden zudem die datenschutzrechtlichen Regelungen des SGB VIII insbes. im 
Lichte der Datenschutz-Grundverordnung sowie die Regelungen zur Klärung der Zuständigkeiten. 
Ausführlich kommentiert wurden auch die Änderungen durch die JGG-Änderung 2019/2020 im 
Hinblick auf die erheblichen Auswirkungen auf die Mitwirkung der Jugendhilfe im Strafverfahren. 
Gleichzeitig bewahrt der Kommentar seine Stärken im Bereich der Kommentierung der Leistungs
normen, der Krisenintervention durch Inobhutnahme, der Finanzierung sowie den Schnittstellen 
zum jugend- und familiengerichtlichen Verfahren wie zu den anderen Sozialleistungssystemen.

Die Rechtsprechung und Fachliteratur wurden bis September 2021 berücksichtigt, später erschiene
ne Quellen konnten zT in der Druckfahne noch eingearbeitet werden. Beiträge aus Fachzeitschriften 
werden nicht im Literaturverzeichnis, sondern nur im Text der Kommentierung mit Hinweis auf die 
Fundstelle (vgl. insoweit auch das Abkürzungsverzeichnis) angegeben.

Ob die Ansprüche, die wir an uns selbst gestellt haben, ob die Erwartungen der Fachöffentlichkeit 
an diesen Kommentar eingelöst werden, mögen Sie als Nutzer:innen bei Ihrer Arbeit mit dem 
Frankfurter Kommentar befinden. Über Anregungen, Hinweise, Kritik zu einer Verbesserung des 
Kommentars freuen wir uns.

Berlin/Heidelberg/Hannover, im Februar 2022

Johannes Münder, Thomas Meysen, Thomas Trenczek

Hinweise, Anregungen, Kritik usw an:

Prof. Dr.iur. Johannes Münder

Berlin

jmuender@aol.com

Dr. Thomas Meysen

Heidelberg

meysen@socles.de

Prof. Dr.iur. Thomas Trenczek, M.A.

Hannover

postfach@trenczek.net

Vorwort 
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mit einer vom Antrag abweichenden, weniger strengen Beschreibung der Mindeststandards für die 
Gewährleistung des Kindeswohls erteilt, kann der Einrichtungsträger eine Überprüfung der Mindest
standards nur im Wege der Feststellungsklage nach § 43 Abs. 1 VwGO bewirken.81

Weiterführende Literaturhinweise:
Mühlmann 2014; Mühlmann ForE 2021, 273; BAGLJÄ 2013 und 2014, Struck ZKJ 2022, 54.

Einrichtung
1Eine Einrichtung ist eine auf gewisse Dauer und unter der Verantwortung eines Trägers angelegte 
förmliche Verbindung ortsgebundener räumlicher, personeller und sachlicher Mittel mit dem Zweck 
der ganztägigen oder über einen Teil des Tages erfolgenden Betreuung oder Unterkunftsgewährung 
sowie Beaufsichtigung, Erziehung, Bildung, Ausbildung von Kindern und Jugendlichen außerhalb 
ihrer Familie. 2Familienähnliche Betreuungsformen der Unterbringung, bei denen der Bestand der 
Verbindung nicht unabhängig von bestimmten Kindern und Jugendlichen, den dort tätigen Personen 
und der Zuordnung bestimmter Kinder und Jugendlicher zu bestimmten dort tätigen Personen ist, 
sind nur dann Einrichtungen, wenn sie fachlich und organisatorisch in eine betriebserlaubnispflichti
ge Einrichtung eingebunden sind. 3Eine fachliche und organisatorische Einbindung der familienähn
lichen Betreuungsform liegt insbesondere vor, wenn die betriebserlaubnispflichtige Einrichtung das 
Konzept, die fachliche Steuerung der Hilfen, die Qualitätssicherung, die Auswahl, Überwachung, 
Weiterbildung und Vertretung des Personals sowie die Außenvertretung gewährleistet. 4Landesrecht 
kann regeln, unter welchen Voraussetzungen auch familienähnliche Betreuungsformen Einrichtungen 
sind, die nicht fachlich und organisatorisch in eine betriebserlaubnispflichtige Einrichtung eingebun
den sind.

I. Bedeutung der Norm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1
II. Grunddefinition einer Einrichtung (S. 1) 6

1. Verbindung von Mitteln . . . . . . . . . . . . . . 7
2. Zweckbestimmung der Einrichtung 10
3. Trägerverantwortung .. . . . . . . . . . . . . . . . 15

III. Familienähnliche Betreuungsformen 
(S. 2–3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

1. Familienähnlichen Betreuungsfor
men .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

2. Familienähnliche Betreuungsformen 
der Unterkunft als Einrichtung .. . . . . 19

IV. Landesrechtsvorbehalt (S. 4) . . . . . . . . . . . . . . 24

Bedeutung der Norm
Diese Legaldefinition des Einrichtungsbegriffs wurde im Rahmen des KJSG 2021 neu ins SGB VIII 
aufgenommen. Sie bildet eine Grundlage für die Regelungsgegenstände des Zweiten Abschnitts des 
Dritten Kapitels des SGB VIII und schließt inhaltlich an die Kriterien an, die bereits vor ihrer 
Einführung in den Gesetzesbegründungen zur Einführung1 bzw. Änderung dieses Abschnitts sowie 
in der Rechtsprechung2 als maßgeblich für den Einrichtungsbegriff in der Kinder- und Jugendhilfe 
herausgearbeitet worden waren.

Der Normaufbau setzt sich aus der grundlegenden Legaldefinition zum Einrichtungsbegriff (S. 1) 
und einer daran anschließenden Spezifizierung für „familienähnliche Betreuungsformen“ (S. 2 
und 3) zusammen. Der Gesetzgeber führt damit eine neue Terminologie ein und weicht von den 
vorher üblichen Begriffen wie „familienanalogen Wohn- und Betreuungsform“, „Erziehungsstellen“ 
ab. Im Rahmen eines Landesrechtsvorbehalts (S. 4) wird dem Landesgesetzgeber die Möglichkeit 
eröffnet, eine Ausdehnung des Einrichtungsbegriffs über den in den S. 2 und 3 gesteckten Rahmen 
hinaus vorzunehmen.

Die Einführung dieser Legaldefinition war eines der zentralen Anliegen der Reform, die bereits im 
Jahr 2016 durch eine Bund-Länder-AG3 zur Weiterentwicklung der §§ 45 ff. SGB VIII angestoßen 

§ 45a

I.

81 BayVGH 4.10.2017 – 12 ZB 17.1508.
1 BT-Drs. 11/5948, 83 ff. v. 1.12.1989.
2 Ständige Rechtsprechung begonnen zu § 100 BSHG vgl. zB BVerwG 24.2.1994 – 5 C 17/91, ZfSH/SGB 

1995, 535 ff.; vgl. aber auch zu § 13 SGB XII BSG 13.7.2010 – B 8 SO 13/09 R, NVwZ-RR 2011, 288 ff. 
und 23.7 2015 – B 8 SO 7/14 R NVwZ-RR 2016, 147 ff.

3 Vgl. zum Arbeitsauftrag https://jfmk.de/wp-content/uploads/2018/12/TOP_5.2.pdf.

§ 45a  Drittes Kapitel | Andere Aufgaben der Jugendhilfe
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worden war.4 Allerdings wurde im Jahr 2015 noch die Bedeutung einer Differenzierung der Rege
lungen für Kindertageseinrichtungen und (teil)stationäre Einrichtungen der Erziehungshilfe und der 
Wunsch der Einführung besonderer Bestimmungen für teilstationäre und stationäre Einrichtungen 
der Hilfen zur Erziehung betont,5 was durch die Legaldefinition des § 45a jedoch nicht aufgegriffen 
wurde. § 45a soll insbesondere eine klarere Abgrenzung zur Vollzeitpflege herstellen,6 nachdem die 
Rechtsprechung7 Modelle der Vollzeitpflege in Hilfen nach § 34 der Definition von Pflegepersonen 
nach § 44 unterwarf und sich eine uneinheitliche Aufsichtspraxis zu familienanalogen Angeboten 
herausbildeten. Im Rahmen des die KJSG-Reform vorbereitenden Diskussionsprozesses „Mitreden – 
Mitgestalten“ wurde dafür sensibilisiert, dass eine Definition jedoch familienanaloge Wohnformen 
vor erhebliche Probleme stellen könnte.8 Der im Regierungsentwurf eingeführte Landesrechtsvorbe
halt sollte dies auffangen, er wurde ua in der Empfehlung des Bundesrats9 zwar erheblich kritisiert, 
blieb jedoch letztlich unverändert.

Die Empirie „familienanaloger Formen der Hilfen zur Erziehung“10 zeigt allerdings, dass „die ge
genständlichen Hinweise auf organisationale und mitunter auch dezidiert berufliche Anteile in fami
lienanalogen Formen der Hilfen zur Erziehung dazwischen variieren, alltäglich nicht wahrnehmbar, 
kaum wahrnehmbar oder wahrnehmbar zu sein, womit auch heterogene Deutungen dieser Lebens- 
und Wohnorte seitens der jungen Menschen einhergehen“.11 Empirisch zeigt sich eine große „Hete
rogenität dieser Arrangements“,12 die dazu führen, dass „familienanaloge Arrangements hierzulande 
empirisch begründet ‚nur im Plural gedacht werden‘ sollten.“13

Nur das Betreiben einer Einrichtung iSd § 45a steht unter dem Erlaubnisvorbehalt nach § 45 und 
führt zu einer einrichtungs- und nicht personenbezogen (Betriebs-)Erlaubnis, die auf die Verantwor
tung des den dort tätigen Personen übergeordneten Trägers abstellt. Mit Übergabe an eine solche 
Einrichtung werden die Einwirkungsmöglichkeiten der Personensorgeberechtigten verringert und 
das Wohl der Kinder oder Jugendlichen hängt stark von deren Einbindung in die Organisation und 
Struktur der Einrichtung ab. Dieser Umstand wird durch das Kriterium „außerhalb ihrer Familie“ 
unterstrichen. Eine besonders hohe Schutzbedürftigkeit besteht dabei für die über Tag und Nacht 
untergebrachten Kinder- und Jugendlichen (→ § 45 Rn. 25). Eine Trennung der Regelungen für 
Kindertageseinrichtungen und (teil)stationäre Einrichtungen der Erziehungshilfe (→ Rn. 3) erfolgte 
jedoch nicht.

Grunddefinition einer Einrichtung (S. 1)
Satz 1 enthält die Grunddefinition des Einrichtungsbegriffs. Der förmliche Charakter wird anhand 
verschiedener Merkmale festgemacht. Diesen Kriterien folgend, muss es sich um

n eine

– auf gewisse Dauer angelegte (→ Rn. 7),
– förmliche Verbindung
– ortsgebundener räumlicher, personeller und sachlicher Mittel handeln (→ Rn. 8),

n die den Zweck der

– ganztägigen oder über einen Teil des Tages (→ Rn. 11) erfolgenden
– Betreuung oder Unterkunftsgewährung (→ Rn. 10) sowie
– Beaufsichtigung, Erziehung, Bildung, Ausbildung (→ Rn. 11)
– von Kindern und Jugendlichen (§ 7 Abs. 1 Nr. 1 und 2, → Rn. 13) verfolgt und welche 

zudem
n außerhalb ihrer Familie erfolgt (→ Rn. 16) und dabei unter der Verantwortung eines Trägers 

(→ Rn. 15) steht.

II.

4 Anlage zu JFMK-Beschluss 1/2016, S. 3.
5 JFMK-Beschluss zur Einrichtung der AG https://jfmk.de/wp-content/uploads/2018/12/TOP_5.2.pdf.
6 Regierungsbegründung, BT-Drs. 19/26107, 102.
7 BVerwG 1.9.2011 – 5 C 20/10, BVerwGE 140, 305.
8 Anhang 3 des Abschlussberichts Mitreden-Mitgestalten.
9 BT-Drs. 19/27481, 29 ff.

10 Schäfer, M. (2021).
11 Schäfer, M. (2021), S. 465.
12 Schäfer, M. (2021), S. 464.
13 Schäfer, M. (2021), S. 464.
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Verbindung von Mitteln
Das erste Merkmal einer Einrichtung ist, dass sie „auf gewisse Dauer“ angelegt sein muss. Der Bun
desrat hatte vorgeschlagen, diesen unbestimmten Rechtsbegriff zu konkretisieren und argumentiert, 
„dass der Zeitrahmen von mindestens drei Monaten bereits heute der gängigen Rechtsprechung 
und Verwaltungspraxis entspricht und durch die Einführung einer Legaldefinition nicht gefährdet 
werden sollte“.14 Die Bundesregierung hielt dies nicht für erforderlich.15 Drei Monate können als 
Richtwert zur Auslegung herangezogen werden, obgleich zB der Bayerische VGH in einem Beschluss 
auch Maßnahmen während der Sommerferien unter den Einrichtungsbegriff subsumierte – aller
dings ohne dies explizit zu begründen.16 Im Einzelfall muss hinsichtlich der Mindestbetriebsdauer 
auf den Schutzzweck der Norm abgestellt werden.17

Die Formulierung „förmliche Verbindung ortsgebundener räumlicher, personeller und sachlicher 
Mittel“ – darauf weist auch die Begründung des Regierungsentwurfs hin18 – findet sich auch schon 
1989 in der Begründung zu § 44 SGB VIII im Regierungsentwurf zum KJHG.19 Sie wurde jetzt 
in den Gesetzeswortlaut übernommen. Eine Einrichtung ist orts- und raumbezogen, verlangt also 
einen Bezug zu Gebäuden oder Gebäudeteilen. Ambulante Maßnahmen, wie Kinderbetreuung bei 
Spaziergängen und Ausflügen oder Spielplätze, fallen nicht darunter.20 „Waldkindergärten“ fallen 
nur dann unter den Begriff der „Einrichtung“, wenn zumindest eine feste Räumlichkeit vorhanden 
ist, die jederzeit aufgesucht werden kann.21

Der Einrichtungsbegriff schließt trotz seines immanenten Orts- und Gebäudebezugs unterschiedliche 
Standorte nicht aus. Eine zusammenhängende Einrichtung ist auch bei in räumlicher Entfernung zur 
Zentrale befindlichen, rechtlich und wirtschaftlich unselbstständigen Betriebsteilen möglich, wenn 
die Konzeption den etwaigen besonderen Anforderungen Rechnung trägt, die sich aufgrund der 
räumlichen Trennung und den damit ggf. einhergehenden Notwendigkeiten mit Blick auf das zu ge
währleistende Wohl der Kinder oder Jugendlichen ergeben.22 Nach der Rechtsprechung des BVerwG 
gehört auch die dezentrale Unterkunft betreuter Personen (etwa in einer Außenwohngruppe oder 
in einer Einzelwohnung im Rahmen einer „Mobilen Betreuung“) zu den Räumlichkeiten „der“ 
Einrichtung, wenn die Unterkunft der Rechts- und Organisationssphäre des Einrichtungsträgers 
(→ Rn. 15) so zugeordnet ist, dass sie als Teil des Einrichtungsganzen anzusehen ist – etwa weil der 
Einrichtungsträger die Gesamtverantwortung für die tägliche Lebensführung der Betreuten trägt.23 

§ 48a stellt klarstellend sicher, dass auch sonstige Wohnformen dem Erlaubnisvorbehalt unterliegen. 
Sie gelten aber als Teil der Einrichtung, wenn sie organisatorisch mit einer Einrichtung verbunden 
sind. (→ § 48a Rn. 4).

Zweckbestimmung der Einrichtung
Die Einrichtungen müssen dem „Zweck der ganztägigen oder über einen Teil des Tages erfolgenden 
Betreuung oder Unterkunftsgewährung“ dienen. Um einen möglichst weiten Kreis von Einrichtun
gen im Interesse des Wohls der Mj. zu erfassen, genügt jede irgendwie geartete Betreuung oder auch 
die bloße Unterkunftsgewährung („Betreuung oder Unterkunftsgewährung“).

Mit den daneben („sowie“) aufgeführten Kriterien „Beaufsichtigung“, „Erziehung“, „Bildung“, 
„Ausbildung“ sollen laut der Regierungsbegründung Einrichtungen, „die besonderen Zwecken au
ßerhalb des Bereiches des SGB VIII dienen und bei denen Betreuung und Unterkunft im weiteren 
Sinne nur untergeordnete Bedeutung haben, abgegrenzt (zum Beispiel Krankenhäuser und Sportein
richtungen)“24 werden. Diese Intention greift § 45 Abs. 1 Nr. 3 vorweg, der zufolge Einrichtungen, 

1.

2.

14 BT-Drs. 19/27481, 30.
15 BT-Drs. 19/27481, 85 f.
16 BayVGH Beschl. v. 2.2.2017 – 12 CE 17.71.
17 Wiesner/Wiesner Rn. 8.
18 BT-Drs. 19/26107, 102.
19 BT-Drs. 11/5948.
20 Vgl. SFMK/Mann § 45 Rn. 4; Wiesner/Wapler/Wiesner Rn. 7; Hauck/Noftz/Stähr § 45 Rn. 7.
21 Vgl. Hilke ZfJ 2000, 271 ff.
22 BVerwG 24.7.2017 – 5 C 1/16, JAmt 2017, 608 zu Kindertageseinrichtung mit Gruppen in unterschiedlichen 

Kommunen, aber übertragbar auf Wohngruppen sowie Erziehungsstellen; OVG RhPf 13.11.2015 – 7 A 
10094/15.OVG; Wabnitz ZKJ 2016, 124.

23 Vgl. grundlegend BVerwG 24.2.1994 – 5 C 17/91, 42/91, 42/92, NVwZ 1995, 80 f.; DIJuF JAmt 2013, 
629 ff. zu dezentraler Wohnform nach § 19 für Mütter/Väter und ihre unter sechsjährigen Kinder.

24 BT-Drs. 19/ 26107, 102.

§ 45a  Drittes Kapitel | Andere Aufgaben der Jugendhilfe

654 Smessaert/Struck

7

8

9

10

11

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7192-9



die „außerhalb der Jugendhilfe liegende Aufgaben für Kinder- und Jugendliche“ wahrnehmen, nur 
dann nicht der Erlaubnispflicht unterliegen, wenn „für sie eine entsprechende gesetzliche Aufsicht 
besteht“. Da die Gefahr besteht, dass hier leicht dem Schutzzweck der Norm zuwider gelaufen wer
den kann und eine differenziertere Ausgrenzungsmöglichkeit in § 45 Abs. 1 S. 2 Nr. 3 bei schon be
stehender anderer hoheitlicher Aufsicht ebenfalls gegeben ist, sollte die hier eingeräumte pauschale 
Ausgrenzung aus dem Einrichtungsbegriff regressiv ausgelegt werden. Die Zwecke ergeben sich aus 
dem Konzept der Einrichtung. Es müssen weder alle Kriterien kumulativ vorliegen, noch müssen 
diese gar in jeweils gleicher Intensität verfolgt werden. Die in der Regierungsbegründung genannten 
Beispiele sind aufgrund ihrer Weite wenig hilfreich. Ein aus der Rspr. bekanntes besseres Beispiel 
sind die sog. Spiel-/Bewahrstuben in Einrichtungshäusern,25 bei denen es nicht nur an einem regel
mäßigen und dauerhaften Betreuungsverhältnis fehlt, sondern bei denen eben auch keine erzieheri
sche Arbeit stattfindet und die eigentlichen Betreuungspersonen jederzeit über Ausruf zurückgeholt 
werden können.

Das zeitliche Kriterium der „Betreuung oder Unterkunftsgewährung“ ist „ganztägig oder über einen 
Teil des Tages“. In diesem Kontext ist „ganztägig“ als „über Tag und Nacht“ zu lesen. Die Termi
nologie des SGB VIII ist dabei nicht ganz einheitlich, die Begriffsverwendung unterscheidet sich in 
diesem Kontext von der in § 22 Abs. 1 („für einen Teil des Tages oder ganztägig“) und in § 24 
Abs. 3 („Ganztagsplätzen“) und richtet sich vielmehr auf die in § 34 definierte Heimerziehung („in 
einer Einrichtung über Tag und Nacht“). Nach Sinn und Zweck des Erlaubnisvorbehalts in § 45 
fallen daher alle teil- wie vollstationären Einrichtungen, Vollzeitheime wie auch Tageseinrichtungen 
für Kinder unter den Einrichtungsbegriff – unabhängig davon, wie kurz oder lang die Aufenthalts- 
oder Betreuungszeit der Mj. ist.

Der Einrichtungsbegriff dieser Regelung bezieht sich nur auf Einrichtungen, in die Kinder und 
Jugendliche (§ 7 Abs. 1 Nr. 1 und 2) aufgenommen werden. Es kommt allerdings nicht darauf an, 
ob in der Einrichtung ausschließlich oder überwiegend Mj. aufgenommen werden. Keine Rolle spielt 
dabei die Zahl der Mj. in der Einrichtung (sog. gemischt belegte Einrichtung).26 Selbst wenn nur die 
volljährigen Mütter/Väter Adressaten der in der Einrichtung angebotenen Jugendhilfeleistung sind, 
deren mj. Kinder in der Einrichtung aber ganztägig oder für einen Teil des Tages untergebracht 
oder betreut werden, handelt es sich um eine Einrichtung iS dieser Norm.27 Handelt es sich indes 
um eine Einrichtung ausschließlich für (junge) Volljährige (§ 7 Abs. 1 Nr. 3), so greift schon der Ein
richtungsbegriff des § 45a nicht, aber es besteht dennoch ggf. ein Erlaubnisvorbehalt nach anderen 
Rechtsvorschriften (zB den Heimgesetzen der Bundesländer).

Es sind auch sog. Kleinsteinrichtungen möglich: Eine Mindestanzahl tatsächlich genutzter oder nur 
vorgehaltener Plätze ist kein konstitutives Merkmal; das Schutzbedürfnis der Betroffenen ist nicht 
von einer bestimmten (Mindest-)Anzahl an Plätzen abhängig.28

Trägerverantwortung
Ein weiteres Kriterium ist, dass eine Einrichtung „unter der Verantwortung eines Trägers“ geführt 
wird. Der Träger übernimmt die Verantwortung für das Wohl der Kinder und Jugendlichen „außer
halb ihrer Familie“ (→ Rn. 5), die in seine Rechts- und Organisationssphäre eintreten. Träger einer 
Einrichtung kann dabei eine Privatperson, eine Personengemeinschaft oder eine juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder des Privatrechts sein.

Eltern-Kinder-Gruppen, die überwiegend in der Verantwortung der Eltern geführt werden, fallen 
nicht unter den Einrichtungsbegriff des § 45a. Hier findet keine institutionalisierte Fremderziehung, 
sondern eine gemeinsame Kinderbetreuung statt, die im Rahmen der Autonomie der Eltern oder Per
sonensorgeberechtigten liegt. Abzustellen ist maßgeblich auf die überwiegende Verantwortung der 
Eltern; eine bloße Beteiligung an der Betreuung der Kinder (auch ggf. eine konzeptionell vorgesehene 
und für Aufnahme der Kinder „obligatorische Mitarbeit“) reicht nicht, sofern die Betreuung weiter 
wesentlich von angestellten Betreuungskräften übernommen wird. Im letzteren Fall liegt nämlich 

3.

25 VG Köln Urt. v. 7.10.2003 – 26 K 8973/00.
26 Vgl. Hauck/Noftz/Stähr § 45 Rn. 13; SFMK/Mann § 45 Rn. 5; Wiesner/Wiesner Rn. 10.
27 So deutlich BayVGH 24.7.2017 – 12 CE 17.704; letztlich mit gleichem Ergebnis: OVG LSA 3.12.2013 – 4 L 

41/13.
28 BT-Drs. 19/26107, 102.
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[Fassung ab 1.1.2023:]

Mitwirkung bei der Auswahl von Vormündern und Pflegern durch das 
Familiengericht

(1) Das Jugendamt hat dem Familiengericht Personen vorzuschlagen, die sich im Einzelfall zur 
Bestellung als Vormund eignen.

(2) 1Das Jugendamt hat seinen Vorschlag zu begründen. 2Es hat dem Familiengericht darzulegen,
1. welche Maßnahmen es zur Ermittlung des für den Mündel am besten geeigneten Vormunds 

unternommen hat und
2. wenn es einen Vormund gemäß § 1774 Absatz 1 Nummer 2 bis 4 des Bürgerlichen Gesetzbuchs 

vorschlägt, dass eine Person, die geeignet und bereit ist, die Vormundschaft ehrenamtlich zu 
führen, nicht gefunden werden konnte.

(3) Für die Pflegschaft für Minderjährige gelten die Absätze 1 und 2 entsprechend.

I. Inhalt und Bedeutung der Regelung . . . . . 1
II. Vorschlagspflicht (Abs. 1) . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

III. Die Eignung einer natürlichen Person als 
Vormund . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

IV. Begründung und Form des Vorschlags 
(Abs. 2) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

V. Bedeutung des Vorschlags im familien
gerichtlichen Verfahren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23

VI. Geltung auch für Pflegschaften (Abs. 3) 24

Inhalt und Bedeutung der Regelung
§ 53_2023 regelt die Mitwirkung des JA bei der Auswahl von Pflegern/Vormündern durch das 
FamG. Bis zum 1.1.2023, dem Tag des Inkrafttretens des Gesetzes zur Reform des Vormundschafts- 
und Betreuungsrechts vom 4.5.2021,1 regeln die § 53 Abs. 2 bis 4 diverse andere Aufgaben und 
Pflichten des JA, die sich durch die Neustrukturierung der §§ 53 ff._2023 ab dem 1.1.2023 an 
anderer Stelle wiederfinden. Die Regelungen in den §§ 53 ff. werden in der Fassung nach dem 
Inkrafttreten des Gesetzes zur Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts erörtert. Die 
Reform zeichnet sich dadurch aus, dass die Aufgaben des JA stärker konkretisiert werden und 
die Gliederung sich deutlicher an den verschiedenen Aufgaben des JA – Vorschlags- und Mittei
lungspflichten gegenüber dem FamFG, Beratung sowie Unterstützung von und Aufsicht über den 
Vormund etc – orientiert.

Der Kommentierung der §§ 52a bis 58_2023 ist eine Synopse der Fassungen der §§ 53 ff. vor 
bzw. nach dem 1.1.2023 vorangestellt. Im Folgenden eine Übersicht über die alten und neuen 
Standorte speziell der Regelungen des § 53 vor dem Inkrafttreten des Gesetzes zur Reform des 
Vormundschafts- und Betreuungsrechts zum 1.1.2023:

§ 53 regelt bis zum 31.12.2022 … Standort ab 
dem 1.1.2023

§ 53 Abs. 1 (Vorschlagspflicht gegenüber dem FamG) § 53 Abs. 1

§ 53 Abs. 2 (Beratung und Unterstützung des Vormunds) § 53a Abs. 1

§ 53 Abs. 3 S. 1 und S. 2 (Aufsicht über den Vormund) § 53a Abs. 2

§ 53 Abs. 3 S. 3 (Mitteilung von Pflichtverletzung im Bereich der Personensorge 
gegenüber dem FamG)

§ 57 Abs. 3 S. 2

§ 53 Abs. 3 S. 4 (Auskunftspflicht gegenüber FamG) § 57 Abs. 3 S. 1

§ 53 Abs. 3 S. 5 (Anzeige von Vermögensgefährdung gegenüber dem FamG) § 57 Abs. 3 S. 3

§ 53 Abs. 4 S. 2 (Befreiungen des Vereins-/vormunds) § 53a Abs. 3,
§ 57 Abs. 3 S. 4

§ 53 Abs. 4 S. 1 entfällt

§ 53

I.

1 BGBl. I 882.
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Im Einzelnen begründet Abs. 1_2023 die Pflicht des JA zum Vorschlag eines Vormunds, hält 
Abs. 2_2023 fest, dass das JA seinen Vorschlag begründen muss, sowie, in welchem Umfang das 
JA seine Amtsermittlungen gegenüber dem FamG darzulegen hat. Abs. 3_2023 normiert, dass die 
Regelungen für die Mitwirkung bei der Auswahl des Vormunds auch für die Auswahl des Pflegers 
gelten. Die Pflicht zum Vorschlag ist von der Pflicht zur Prüfung der Möglichkeit einer Entlassung 
des JA als Vormund nach § 57 Abs. 4 Satz 1_2023 (bis zum 1.1.2023 § 56 Abs. 4) zu unterscheiden.

Es handelt sich um eine spezielle Regelung für Verfahren zur Auswahl und Bestellung eines Vor
munds im Verhältnis zur allgemeinen Unterstützungspflicht des JA gegenüber dem FamG nach § 50 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 in allen Kindschaftssachen iSd § 151 FamFG, zu denen nach § 151 Nr. 4, Nr. 5 
FamFG auch die Verfahren zur Auswahl und Bestellung eines Pflegers/Vormunds zählen. Die Mit
wirkung in anderen Kindschaftssachen iSd § 151 Abs. 1 Nr. 4, Nr. 5 FamFG – etwa Verfahren zur 
Entlassung nach § 1804 BGB_2023 – richtet sich nach den allgemeinen Regelungen. Die Verpflich
tung dient der Durchsetzung des Vorrangs der ehrenamtlichen gesetzlichen Vertretung (§§ 1791a, 
1791b, 1915 BGB bzw. §§ 1779 Abs. 2, 1813 Abs. 1 BGB_2023).2 Daneben bestehen in Verfahren 
zur Auswahl und Bestellung auch die allgemeinen Verpflichtungen nach § 50 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1.

Derzeit sind in der Praxis gesonderte Vorschläge zur Person des Vormunds selten, wohl, da Verfah
ren zur Anordnung, Auswahl und Bestellung eines Vormunds oft mit den Verfahren, die den Anlass 
für eine Vormundschaft bilden, verbunden sind und dann meist – zumindest zunächst – das JA 
ausgewählt wird.3 Dies ist im Hinblick auf die Rechtsprechung des BVerfG,4 nach der es geboten 
sein kann, mit einer Sorgerechtsentziehung zugleich über die Person des Vormunds zu entscheiden, 
weil von der Auswahl die Eignung und Erforderlichkeit der Sorgerechtsentziehung abhängig sein 
kann, fragwürdig.

Die Vorschlagspflicht wird durch die Pflicht des Trägers der öffentlichen Jugendhilfe ergänzt zu 
gewährleisten, dass ausreichend geeignete Personen zur Verfügung stehen (§ 79 Abs. 2 Satz 1 Hs. 2). 
Ein JA hat sich demnach aktiv um das Gewinnen von (ehrenamtlichen) Personen zu bemühen, 
die geeignet sind, Vormund- und Pflegschaften zu führen. Von großer Bedeutung ist insoweit ein 
qualifiziertes Beratungsangebot gerade für ehrenamtliche Vormünder.5

Berufsvormünder haben sich – anders als Berufsbetreuer nach den §§ 23 ff. BtOG_2023 bei der Be
treuungsbehörde – nicht beim JA zu registrieren und im Rahmen der Registrierung ihre Sachkunde 
nachzuweisen. Um im Einzelfall einen besonders geeigneten Berufsvormund vorschlagen zu können, 
empfiehlt es sich jedoch auch für JÄ, eine strukturierte Zusammenarbeit mit Berufsvormündern 
aufzubauen. Dies gilt insbesondere in Regionen, in denen keine Vereine aktiv sind.

Vorschlagspflicht (Abs. 1)
Abs. 1_2023 begründet die Pflicht des JA, dem FamG geeignete natürliche Personen als Vormund 
vorzuschlagen. Eine Vorschlagspflicht des JA besteht nur, wenn das FamG eine Person auszuwählen 
und zu bestellen hat, nicht, wenn das FamG selbst keine Auswahlentscheidung treffen kann, etwa 
wegen einer wirksamen Benennung durch die Eltern (§ 1776 BGB bzw. § 1782 BGB_2023).

Für das Verfahren zur Feststellung der Voraussetzungen der Geeignetheit gelten die allgemeinen Vor
gaben für schlichtes Verwaltungshandeln des JA.6 Art und Umfang der Ermittlungen bestimmt das 
JA nach pflichtgemäßem Ermessen. Es hat die Ermittlungen durchzuführen, die es für die Erfüllung 
der Vorschlagspflicht für notwendig hält.7 Regelmäßig wird es erforderlich sein, einen persönlichen 
Kontakt mit dem Kind und der Person bzw. den Personen aufzunehmen, deren Geeignetheit als Vor
mund zur Frage steht, wenn zu dem Kind bzw. der/den Person/en noch keine Kontakte bestanden 
haben.8

II.

2 Zur ehrenamtlichen Vormundschaft für unbegleitete minderjährige Ausländer Alpay JAmt 2019, 383 sowie 
Fritsche JAmt 2018, 135.

3 Hoffmann JAmt 2020, 546; DIJuF JAmt 2018, 141.
4 BVerfG 22.9.2014 – 1 BvR 2108/14, FamRZ 2015, 208 etwa, wenn nur die Vormundschaft eines Verwandten 

die Nachteile der Trennung von den Eltern kompensieren kann.
5 Vgl. die Ergebnisse der Evaluation eines Projekts zur Förderung ehrenamtlicher Vormundschaften in Bremen 

bei Fritsche et al. ZKJ 2017, 90.
6 DIJuF JAmt 2018, 141.
7 Wiesner/Wapler/Wapler § 50 Rn. 43.
8 DIJuF JAmt 2018, 141.
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Das FamG hat gegenüber dem JA keine Weisungsrechte und keine Zwangsmittel zur Durchsetzung 
einer bestimmten Art oder eines bestimmten Umfangs der Ermittlungen. Dies gilt auch, wenn das JA 
gar keine Stellungnahme abgibt,9 denn mit der Vorschlagspflicht des JA korrespondiert kein Recht 
des FamG, auf Aufforderung hin eine im Einzelfall geeignete Person vorgeschlagen zu bekommen.10 

Vielmehr ist das FamG unabhängig von einem Vorschlag des JA nach § 26 FamFG verpflichtet, 
einen geeigneten Vormund zu suchen. Zudem hat es die Möglichkeit, das JA zunächst als vorläufi
gen Vormund (§ 1781 Abs. 1 BGB_2023 → Rn. 13)11 zu bestellen, wenn es meint, das weitere 
Ermittlungen möglich wären.

Der Vorschlag des JA muss sich auf alle für die konkrete Vormundschaft geeigneten natürlichen 
Personen beziehen – bzw. nur auf eine einzige, wenn nur eine geeignete Person vorhanden ist. Das 
JA kann im Rahmen der Mitwirkung im Verfahren auch zur Auswahl unter mehreren geeigneten 
Personen durch das FamFG Stellung nehmen und/oder die Auswahl einer bestimmten Person vor
schlagen. Ob es sich zur Auswahl positioniert, hat das JA nach fachlichen Kriterien im Hinblick auf 
den Einzelfall zu entscheiden. Das JA muss sich nicht selbst bzw. bei abweichender örtlicher Zustän
digkeit für die konkrete Vormundschaft das nach § 87c Abs. 3 örtlich zuständige JA vorschlagen, da 
das örtlich zuständige JA grundsätzlich als geeignet anzusehen ist.12

Die Eignung einer natürlichen Person als Vormund
Grundsätzlich können nach § 1774 Abs. 1 BGB_2023 zum Vormund nur bestellt werden: 1. eine 
natürliche Person, die die Vormundschaft ehrenamtlich führt, 2. eine natürliche Person, die die 
Vormundschaft beruflich selbstständig führt (Berufsvormund), 3. eine natürliche Person als Mitar
beitende eines vom LJA anerkannten Vormundschaftsvereins, wenn sie dort ausschließlich oder 
teilweise als Vormund tätig ist und der Verein einwilligt (Vereinsvormund) oder 4. das JA.

Ein Verein kann anders als ein JA nach der Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts 
nicht mehr zum Vormund bestellt werden. Er kann jedoch nach § 1774 Abs. 2 BGB_2023 weiterhin 
zum vorläufigen Vormund bestellt werden. Einen vorläufigen Vormund soll das FamG nach § 1781 
Abs. 1 BGB_2023 bestellen, wenn die erforderlichen Ermittlungen zur Auswahl des geeigneten 
Vormunds noch nicht abgeschlossen sind oder ein vorübergehendes Hindernis für die Bestellung 
besteht. Das FamG hat nach § 1781 Abs. 3 Satz 1 BGB_2023 nach der Bestellung eines vorläufigen 
Vormunds alsbald, längstens aber binnen drei Monaten einen Vormund zu bestellen. In Bezug auf 
die Auswahl des vorläufigen Vormunds durch das FamG besteht keine Vorschlagspflicht des JA.

Ob eine nach § 1774 Abs. 1 BGB_2023 grundsätzlich auswähl- und bestellbare natürliche Person für 
eine bestimmte Vormundschaft geeignet ist, lässt sich nur in Bezug auf die bestimmte Vormundschaft 
feststellen. Das JA hat die Geeignetheit anhand der auch für das FamG geltenden Vorgaben in 
§ 1779 Abs. 2 Satz 1 BGB bzw. in § 1779 BGB_2023 zu prüfen.13

Die Voraussetzungen für die Annahme der Geeignetheit einer natürlichen Person werden in § 1779 
Abs. 1 Nr. 1 bis 4 BGB_2023 wie folgt konkretisiert: Die natürliche Person muss 1. nach ihren 
Kenntnissen und Erfahrungen, 2. ihren persönlichen Eigenschaften, 3. ihren persönlichen Verhältnis
sen und ihrer Vermögenslage sowie 4. ihrer Fähigkeit und Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
den anderen an der Erziehung des Kindes beteiligten Personen geeignet sein, die Vormundschaft 
so zu führen, wie es das Wohl des Kindes erfordert. Von der Eignung einer natürlichen Person, 
die das Amt ehrenamtlich14 wahrnehmen würde, ist nach § 1779 Abs. 2 Satz 2 BGB_2023 auch 
dann auszugehen, wenn die Eignung die Bestellung eines zusätzlicher Pflegers iSd § 1776 BGB_2023 
voraussetzt. Diese Möglichkeit ist daher vom JA im Rahmen seines Vorschlags zu prüfen.

III.

9 Wiesner/Wapler/Wapler § 50 Rn. 44.
10 Wiesner/Wapler/Elmauer Rn. 5; DIJuF JAmt 2011, 527.
11 BT-Drs. 19/24445, 197.
12 BT-Drs. 19/24445, 195.
13 Ausführlich zu materiellrechtlichen Vorgaben Hoffmann FamRZ 2014, 1084.
14 Zur Geeignetheit von Verwandten: BVerfG 24.6.2014 – 1 BvR 2926/13, FamRZ 2014, 1435 sowie OLG 

Düsseldorf 20.11.2018 – 8 UF 187/17, FamRZ 2019, 988; speziell zur Geeignetheit von Verwandten eines 
minderjährigen unbegleiteten Ausländers: OLG Hamm 13.6.2017 – II-4 UF 31/17, FamRZ 2017, 194 sowie 
DIJuF JAmt 2015, 390; zur Geeignetheit von Pflegeeltern: OLG Brandenburg 24.6.2019 – 9 WF 264/18, 
FamRZ 2020, 349; OLG Rostock 25.4.2016 – 11 UF 159/15, FamRZ 2017, 218.
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Auf einen zusätzlichen Pfleger können nach § 1776 Abs. 1 Satz 1 BGB_2023 bei einer ehrenamt
lichen Vormundschaft einzelne Sorgeangelegenheiten oder kann eine bestimmte Art von Sorgean
gelegenheiten im Einverständnis mit der Person, die das Amt ehrenamtlich wahrnehmen würde, 
übertragen werden.15 Solche Angelegenheiten können etwa die Beantragung von Leistungen nach 
dem OEG, der Umgang des Kindes mit einer bestimmten Person, die Vertretung des Kindes in aus
länderrechtlichen Verfahren, die Regelung von Erbschaftsangelegenheiten nach einem bestimmten 
Erbfall etc sein.

Auch der Vorschlag eines Vereinsvormunds muss sich auf einen bestimmten Mitarbeitenden nicht 
irgendeinen Mitarbeitenden eines Vereins beziehen. Sowohl in Bezug auf selbstständige Berufsvor
münder als auch auf Vereinsvormünder sollte daher unabhängig von einer konkreten Vormund
schaft eine Kooperation mit dem JA bestehen, damit den Fachkräften des JA etwaige besondere 
Profile eines Berufs- bzw. eines Vereinsvormunds – etwa besondere Sprach- oder Fachkenntnisse 
oder andere besondere Qualifikationen etc – bekannt sind. Der Gesetzgeber hat sich – anders als in 
Bezug auf Berufsbetreuer (vgl. §§ 23 ff. BtOG_2023) – gegen die Verpflichtung von Berufsvormün
dern zur Registrierung beim JA entschieden.

Zwischen mehreren geeigneten Vormündern besteht nach § 1779 Abs. 2 BGB_2023 ein Vorrang 
der natürlichen Person, die die Vormundschaft ehrenamtlich führen würde. Sind nach Auffassung 
des JA eine oder mehrere natürliche Personen vorhanden, die zur ehrenamtlichen Führung der 
Vormundschaft geeignet sind, kann sich das JA daher auf den Vorschlag ehrenamtlicher Personen 
beschränken.

Für das Unterbreiten eines Vorschlags ist das JA zuständig, das auch für die Mitwirkung im famili
engerichtlichen Auswahl- und Bestellungsverfahren zuständig ist: Die örtliche Zuständigkeit richtet 
sich demnach nach § 87b SGB VIII und – entgegen des Wortlauts – nicht nach § 87d SGB VIII, 
der erst einschlägig ist, wenn ein Vormund bestellt wurde.16 Zwar wird in § 87d SGB VIII auch 
nach Inkrafttreten des Gesetzes zur Reform der Vormundschafts- und Betreuungsrechts auf § 53 
SGB VIII_2023 Bezug genommen, allerdings wird zugleich formuliert, dass Anknüpfungspunkt der 
örtlichen Zuständigkeit der gA des Vormunds ist. Einen gA hat jedoch nur der bestellte Vormund. 
Es ist daher von einem Redaktionsversehen auszugehen.

Die Verpflichtung zum Vorschlag nach Abs. 1_2023 ist keine Aufgabe des JA als gesetzlicher Vertre
ter. Im Hinblick auf die Vorgabe des § 55 Abs. 5_2023 zur funktionellen, organisatorischen und 
personellen Trennung der Aufgaben des JA als gesetzlicher Vertreter von den übrigen Aufgaben des 
JA, können Fachkräfte, die die Aufgaben des JA als Vormund wahrnehmen, nicht zugleich mit der 
Pflicht zum Vorschlag nach Abs. 1_2023 betraut werden.17

Begründung und Form des Vorschlags (Abs. 2)
Das JA hat nach Abs. 2 Satz 1_2023 seinen Vorschlag zu begründen. So wird es dem FamG 
ermöglicht, fundiert zu entscheiden, welche weiteren Ermittlungen es selbst für erforderlich hält. 
Abs. 2 Satz 2 Nr. 1_2023 konkretisiert dementsprechend näher, dass das JA darzulegen hat, welche 
Maßnahmen es zur Ermittlung des für das Kind am besten geeigneten Vormund unternommen hat. 
Nach Abs. 2 Satz 2 Nr. 2_2023 muss das JA zudem, wenn es einen Berufs- bzw. Vereinsvormund 
oder eine Vormundschaft des JA vorschlägt, darlegen, dass eine Person, die geeignet und bereit ist, 
die Vormundschaft ehrenamtlich zu führen, nicht gefunden werden konnte.

Weder das FamFG noch das SGB VIII enthalten Vorgaben zur Form der Anhörung bzw. des Vor
schlags. Daher kommt neben einem schriftlichen Vorschlag grundsätzlich auch ein (fern-)mündlicher 
Vorschlag in Betracht.18 Im Hinblick auf die Begründungspflicht nach Abs. 2_2023 empfiehlt sich 
allerdings regelmäßig Schriftform des Vorschlags und seiner Begründung. Für Schriftform spricht zu
dem, dass nach § 158b Abs. 1 Satz 2 FamFG der Verfahrensbeistand seine Stellungnahme schriftlich 
erstatten soll.

IV.

15 Ausführlich Hoffmann FamRZ 2021, 1773.
16 Hoffmann JAmt 2020, 546; ebenso BeckOKG/Bohnert Rn. 72; aA LPK-SGB VIII/Kunkel/Kepert § 87d Rn. 2.
17 Hoffmann JAmt 2020, 546; aA LPK-SGB VIII/Kunkel/Kepert § 87d Rn. 2.
18 DIJuF JAmt 2018, 141.
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– mögliche Aufhebung  45 53
– Rechtschutz  45 57
– strukturelle Kindeswohlgefährdung  45 54
– zwingende Aufhebung  45 52
Aufklärung
– Inobhutnahme  42 27, 47
– Kinder und Jugendliche  8 5
Aufklärungspflicht  52 29
– der Sozialleistungsträger  Anh. III 8 ff.
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 8 ff.
– richterliche im Strafverfahren  52 55
Auflagen
– Beispiele  45 44
– Kontrolle von gerichtlichen  52 56
– Steuerungsverantwortung  36a 26 ff.
– Zuverlässigkeit des Trägers  45 22
Aufnahmeeinrichtungen  42 25
Aufnahmequote  42c 1, 3
Aufnahmerichtlinie  42a 3, 15 f., 19
Aufnahmestaat  38 3
Aufschiebende Wirkung
– Anfechtungsklage  Anh. III 84
– des Widerspruchs  Anh. III 77
Aufsicht
– Fachaufsicht  Anh. III 65
– Kommunalaufsicht  Anh. III 65
– Rechtsaufsicht  Anh. III 65
Aufsichtspflicht  Anh. IV 8
Aufsichtspflichtige Fachkraft  Anh. IV 8
Auftragsklärung
– Beratung  17 46
– Mediation  17 46
Auftragsverarbeiter
– Sozialdatenschutz  61 46
Aufwendungsersatz
– Anspruch  24 71
– bei Selbstbeschaffung  36a 55, Anh. IV 3
– Führungszeugnis  72a 44 f.
Augenscheinnahme
– Inobhutnahme  42 66

Ausbildung  Einl. 10
– außerbetriebliche  Einl. 10
Ausbildungshilfen  Vor 27–41 30
Ausbildungsmaßnahmen
– Hilfe zur Erziehung  27 25
Ausbildungs- und Beschäftigungsangebote
– arbeitsmarktintegrierende Leistungen 

13 24
– Formen  13 24
– individueller Zuschnitt  13 24
– sozialpädagogisches Profil  13 24
Ausfallbürgschaft  10 2
Ausfallzeiten (Kindertagespflegeperson) 

23 42
Ausführungsgesetze
– Förderregelungen  15 1
– inhaltliche Regelungen  15 1
Ausführungsgesetze der Länder  15 2
– Förderung  15 3 f.
– Landesrechtsvorbehalt  71 22 f.
Ausgangsbehörde  Anh. III 73
Ausgehverbot  34 19
Ausgleichsfunktion  82 6
Aushandlungsprozess  80 9
Auskunft
– Anspruch  61 112
– Antrag  61 117 ff.
– Beistandschaft  68 46
– Beistandschaft des Jugendamts  68 41 ff.
– Daten mit Doppelbezug  61 113
– Form  61 127 ff.
– Frist  61 130
– Inhalt  61 113 ff.
– Leistungsklage  61 131 f.
– Pflegschaft des Jugendamts  68 41 ff.
– Rechtsgrundlage  61 112
– Schadensersatz  61 133
– Schutz Dritter  62 52
– Träger der freien Jugendhilfe  61 134
– Vormundschaft des Jugendamts  68 41 ff.
Auskunftsanspruch
– öffentlicher gegen freie Träger  Anh. III 1
Auskunftsbefugnis  18 33
Auskunftsersuchen
– Sozialdatenschutz  Anh. III 28
Auskunftserteilung
– Schranken  61 120 ff.
Auskunftspflicht  98 11, Anh. III 10
– besondere Verpflichtung  97a 8
Auskunftspflicht in der Kostenbeteiligung 

97a 1 ff.
– allgemeine  97a 2 ff.
– Anwendungsbereich, persönlicher  97a 2
– Arbeitgeber  97a 9
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– Auskunftsverweigerungsrecht  97a 10
– Datenschutz  97a 3 f.
– Gegenstand und Umfang  97a 4 ff.
– Kostenbeteiligung nach § 90  97a 5
– Kostenbeteiligung nach § 91  97a 6
– Rechtsschutz  97a 11
– zur Pflegegeldberechnung  97a 7
Auskunftspflicht und Auskunftspflichtige 

102 1 ff.
– Änderung durch das GaFöG  102 4
– Änderung durch das KJSG  102 3
– effektiver Austausch  102 5
Auskunftsrecht  Vor 50–52 36
Auslagen  97c 1 ff.
– Erhebung von Gebühren und Auslagen 

97c 1 f.
Ausland
– Adoption  51 7
– Hilfen im  35 10
– Hilfe zur Erziehung  27 21
– Zuständigkeit bei Aufenthalt im  86 15, 

88 1 ff.
Ausländer  6 7 f.
– EU-Bürger  42a 9
– gewöhnlicher Aufenthalt  86 5
– Inobhutnahme  42 23
– junge, Mitwirkung im Verfahren nach dem 

JGG  52 81
– junge unbegleitete Ausländer/Flüchtlinge 

42 23
– Leistungen  Vor Kap. 1 5
– Leistungsanspruch  6 30
– Leistungsvoraussetzungen  6 18 f.
– minderjährige  6 13 ff., 42 23 f., 42a 1 ff., 

5 ff.
– minderjährige unbegleitete  42a 2
– Offenbarungspflicht des JA  6 33 ff.
– Sprache im Verwaltungsverfahren 

Anh. III 14, 15
Ausländerbehörde
– Mitteilungspflicht  6 33 ff.
Ausländerzentralregister  42a 20
Ausländische Kinder und Jugendliche 

42a 1 ff.
– örtliche Zuständigkeit  88a 1 ff.
Ausländische Minderjährige  6 13 ff.
Auslandsadoption  Anh. II 80
Auslandsbezug  Anh. II 2
Auslandsleistung  38 7
– Anzeigepflicht  38 10
– Beendigung  38 15
– Betriebserlaubnis  38 6
– Einrichtung  38 14
– Fachkräftegebot  38 8
– Hilfeplan  38 12

– Meldepflichten  38 16 ff.
– Qualitätsvereinbarung  38 9
– überörtlicher Träger  38 16
– Überprüfung vor Ort  38 11
– Vollzeitpflege  38 13
Auslandsleistungen  38 1 ff.
– Erlebnispädagogik  38 1
– Zuständigkeit  88 1 ff.
Auslandsmaßnahmen  38 1 ff.
Auslegung
– Berücksichtigung außerrechtlicher 

Erkenntnisse  Vor 50–52 3
– JGG  52 11
– Kindeswohl  Vor 50–52 3 ff.
– SGB VIII/JGG  52 4
– unbestimmte Rechtsbegriffe  Anh. III 51
– Willenserklärung  42 14, 49
Ausreißer  42 34
Aussagegenehmigung  Vor 50–52 41, 52 36
Ausschlussfrist
– Verteilungsverfahren  42b 3
Außerfamiliäre Hilfen  39 1
Ausstattung
– digitale  79 27
– personelle  79 27 ff.
Austausch, interkollegialer
– Ärzte/Ärztinnen  Anh. I 115
Auswahlermessen
– Eingliederungshilfe  35a 107
Ausweispapiere  42f 5
Ausweisung
– öffentliches Interesse  6 32
– wegen Jugendhilfe  6 31 f.
Ausweisungsinteresse  6 32

Babyklappe  51 10, 38, Anh. II 75
– Inobhutnahme  42 10
– Zuständigkeit bei anonymer Geburt  86 15
Barbetrag  39 11 ff., 78a 3
– Anspruchsinhaber  39 4, 13
– Kürzung  39 14
Barrierefreiheit
– Beratung  8 14
– junge Menschen mit Behinderungen  9 9
BATNA  17 44
Beamtenverhältnis  72a 42
– Beendigung  72a 42
Beaufsichtigung
– elterliche Aufsicht  72a 17
– Führungszeugnis  72a 17
Bedarf  27 6 ff., 78b 20
Bedarfsdeckungsprinzip  Anh. III 62
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Bedarfsermittlung
– Tagesbetreuung  24 13
Bedarfsgerechtigkeit
– Niedrigschwelligkeit  36a 38 f.
Bedarfskriterien
– Tagesbetreuung  24 26 ff.
Bedarfsplanung
– Tagesbetreuung für Schulkinder  24 60
Beendigung
– Inobhutnahme  42 54 ff.
– Leistung  86 11
Befangenheit  17 47, 52 64, 71 26 ff., 

Anh. III 31
Befreiung vom Erfordernis der Volljährigkeit 

Anh. II 53
Befugnis
– Begriffsdefinition  2 2
– des Jugendamts  2 2, Vor Kap. 3 3, 

Anh. III 4
Befund, psychosozialer  Vor 50–52 28, 52 42
Beginn der Leistung, vor
– örtliche Zuständigkeit  86 13
Begleiteter Umgang  18 40 ff.
– Steuerungsverantwortung  36a 19 ff.
Begleitperson
– Kostentragung  18 45
Begriffsbestimmungen  Vor Kap. 1 5
Begriffsdefinition
– andere Aufgabe  2 1
– Aufgabe  2 1
– Befugnis  2 2
– Leistung  2 1
Begründung des gewöhnlichen Aufenthalts 

86 2 ff.
Begründungspflicht
– Gerichte  Vor 50–52 39
Begutachtung  52 26 ff.
Behinderte Minderjährige  Anh. III 21
– Tagesgruppe  32 2
– Zuständigkeitserklärung für 

Rehabilitationsleistungen  Anh. III 21
Behindertenrechtskonvention  Vor 27–41 26, 

35a 5 f.
– Kinderrechte  35a 5
Behinderung  Einl. 12, Vor 27–41 5, 24, 

80 15
– Begriff  35a 47
– Berücksichtigung bei Qualitätsentwicklung 

79a 4
– Fachberatung im Kinderschutz  8a 70
– körperliche/geistige  Vor 27–41 25 f.
– Leistungskonkurrenz  Vor 27–41 28
– Schutzbedürfnisse  8b 17
– seelische  41 14

– Zuständigkeit  Vor 27–41 28
Behinderungsbegriff  7 5, Vor 27–41 27
– defizitorientiert  35a 34
Behörde  Anh. III 22
– funktionaler Stellenbegriff  Anh. III 22
– Jugendamt  Anh. III 2
– Sprache  Anh. III 14
– Widerspruchsbehörde  Anh. III 79
Behördenaufbau  Anh. III 65
Behördenbestimmung  Einl. 27
Behördenleitung
– Entscheidungsvorbehalt  Anh. III 22
Behördenprivileg  Anh. III 102
– des JA im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 16
Beihilfe  39 16
Beihilfenrecht, europäisches  74 33 ff.
– Altmark-Trans-Entscheidung  74 44
– Beihilfe  74 36 ff.
– De-minimis-Beihilfen  74 42
– Dienstleistungen von allgemeinem 

wirtschaftlichen Interesse  74 44 ff.
– Gemeinnützigkeitsprivilegien  74 35
– innergemeinschaftlicher Handel  74 41
– Prüfungspflicht  74 43
– Steuervergünstigungen  74 39
– Unternehmensbegriff  74 38
– wettbewerbsverzerrende Wirkung  74 39
Beiordnung eines Rechtsanwalts  Anh. III 113
Beistand  Anh. II 70, Anh. III 41
– im Verwaltungsverfahren, bei Hilfeplanung 

36 24
– Jugendamt  Anh. III 5
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 7, 15
Beistandschaft  18 14, Vor Kap. 3 5, 50 7, 

55 5
– Amtsführung  56 2 f.
– Amtshilfe  68 17
– Antrag  55 11 f.
– Aufgaben  55 10
– Auskunft  68 46
– Auswahl der Fachkraft  55 46
– Beginn  55 11
– Datenerhebung  68 10 ff.
– Datenübermittlung  68 15 ff., 19 ff., 25 ff.
– Ende  55 15
– Haftung  55 82 f.
– örtliche Zuständigkeit  87c 13
– Schutzauftrag  8a 12
– Unterhaltsvorschusskasse  68 19 ff.
– Vormundschaftsverein  54 2
– Zuständigkeit  55 14
Beistandschaft des Jugendamts
– Archivierung  68 37
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– Auskunft  68 41 ff.
– Datenspeicherung  68 35
– Rechnungsprüfung  68 38 f.
Beitragsstufen  Anh. 94 5 ff.
– teilstationäre Leistungen  Anh. 94 7 f.
– vollstationäre Leistungen  Anh. 94 5
Beitrittsregelung  78f 6
Belastungen  93 20 ff.
– Abzugsfähigkeit  93 24 ff.
– Benennung, ausdrückliche  93 23
– nachgewiesene  93 22
– Pauschalabzug  93 21
Belehrung
– Fehler im Adoptionsverfahren  51 39
– im Adoptionsverfahren  51 1 ff., 19
Beleihung  42 75, 76 2 f., Anh. III 7
Benachteiligung
– Abbau  1 14
Benachteiligungslage
– Hilfe zur Erziehung  27 8
Beratende Mitglieder  71 23
Beratung  18 1
– abgebender Eltern  51 5
– Adoptionsverfahren  51 1 ff.
– Anspruch  52a 2
– Anspruchsleistung  17 4 ff.
– Auftragsklärung  17 46
– Barrierefreiheit  8 14
– bei der Ausübung der Personensorge 

18 1 ff.
– bei der Ausübung des Umgangsrechts 

18 1 ff., 25
– bei der Geltendmachung von Unterhalt 

18 10, 15
– Datenschutz  17 59 ff.
– des nichtehelichen Vaters  51 5
– des nicht sorgeberechtigten Vaters im 

Adoptionsverfahren  51 34 ff.
– ehrenamtlich Tätiger  73 5 f.
– einvernehmliche Regelung  17 33
– elternunabhängige  8 9
– Erziehungsberatung  28 1
– Fachlichkeit  17 5
– Familienkonflikte  Anh. II 19
– Fehler im Adoptionsverfahren  51 39
– freie Träger  17 4
– gerichtliche Anordnung  17 33, 35 f.
– im Adoptionsverfahren  51 1, 28 ff.
– im Rahmen der Hilfeplanung  36 7
– in Erziehungsfragen  18 12
– Inhalte  18 7, Anh. III 9
– Kinder und Jugendliche  8 8 ff.
– Konzept  17 12 ff.
– mediative  17 14, 16 f.
– minderjährige Mutter  52a 3
– Neuordnung  17 29 ff.

– Niedrigschwelligkeit  8 12
– Ombudsstellen  9a 5, 7
– Organisation  17 5
– Pflegeeltern  17 11
– Pflicht zur  9a 18, Anh. III 9
– Rechtsanspruch  10a 3, 17 6, 11, 51 28
– Rechtsberatung  Anh. III 9
– schriftliche  Anh. III 9
– Stiefeltern  17 11
– über Mediation  17 33
– Väter  18 2 ff.
– Verhältnis der unterschiedlichen 

Beratungsverpflichtungen  36 7 ff., 14 f.
– Vertraulichkeit  17 59
– Volljähriger  18 53 ff.
– vorgeburtlich  52a 15
Beratungsanspruch
– Eltern  Vor Kap. 1 2, 37 3
– junger Menschen  Vor Kap. 1 2
– Kindertagespflegeperson  23 46 ff.
– Sorgeberechtigter  Vor Kap. 1 2
Beratungshilfe  18 7
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 18
Beratungskontext  17 47
Beratungspflicht  9a 18, 45 49
– Adressat:innen  10a 4
– Amtspflichtverletzung  10a 3
– Form  10a 5
– örtliche Zuständigkeit  10a 2
– Regelbeispiele  10a 7
– Sozialleistungsträger  Anh. III 8 ff.
– Unterstützung  10a 8
– Vertrauensperson  10a 6
– Zeitpunkt  10a 2
Beratung und Belehrung im 

Adoptionsverfahren  51 1 ff.
– Regelungszweck  51 6
Beratung und Unterstützung  1 16
Beratung von Trägern
– sachliche Zuständigkeit  85 2
Bereitschaftsdienst
– Inobhutnahme  42 36
– iRd Mitwirkung im Verfahren nach dem 

JGG  52 50
– zur U-Haftvermeidung  52 50
Bereitschaftspflege  33 8, 42 32
Bereitschaftspflegestellen
– Inobhutnahme  42 33
Bericht der Bundesregierung  42e 1
Berichte
– Stellungnahmen  Vor 50–52 23 ff.
Berichterstattung
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 38
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Berichtigung von Sozialdaten
– Anspruch  61 135 f., 138, 150
– Klage auf  61 150
– Mitteilung  61 138
– Werturteil  61 137
Berichtspflichten  101 4 f.
– Ganztag für Schulkinder  24 62
– Gutachtenerstellung  52 38
berufliche Eingliederung  10 8
– rechtlicher Rahmen  13 13
– Verhältnis zur Hilfeplanung  36 31 f.
Berufsausbildungsbeihilfe
– Vorrang  10 9
Berufsausübungsfreiheit
– Tagespflege  23 4
Berufsbildungswerke
– Berufsbildungswerke  52 60
Berufsfreiheit
– Tagespflege  23 3
Berufsgeheimnisträger
– Einbezug in Gefährdungseinschätzung 

8a 28 ff.
– Schutzauftrag  Anh. I 81 ff.
Berufsgeheimnisträger:innen
– Rückmeldepflicht  Anh. I 112 ff.
Berufsvormund  53 7, 12
Berufung  Anh. III 102
– des Leiters des JA  71 17
Beschäftigung  72a 1, 3, 5
– Beschäftigungsverbot  72a 1
Bescheidungsurteil  Anh. III 99
Beschlagnahme von JA-Akten  52 37
Beschleunigungsgebot  17 34, Anh. II 31
– Aussetzung des Verfahrens  Anh. II 31
Beschleunigungsrüge  Anh. II 35
Beschwerde
– Antrag auf Aussetzung der Vollziehung 

Anh. II 15
– Frist  Anh. II 15
– gegen Entscheidung des FamG  42 71
– Suspensiveffekt  Anh. II 15
– Vollzeitpflege  37b 5
Beschwerdegericht  Anh. II 15
Beschwerdemanagement  79a 5 f.
Beschwerdemöglichkeiten  9a 17, Anh. III 67
– in der Kinder- und Jugendhilfe  Anh. III 67
– interne  9a 19
– Ombudsstellen  9a 7
– Vollzeitpflege  33 19
Beschwerderecht
– des JA im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 15
– des Jugendamts  Vor 50–52 38

Beschwerdeverfahren
– in Einrichtungen  8b 16
Besonderer Bedarf
– Tagespflege  24 53 ff.
Bestandserhebung  80 10
best interest of the child  Anh. II 91
Besuchsbeihilfen
– Eingliederungshilfe  35a 92
Beteiligte
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 32
Beteiligung  4a 1, 79a 5
– altersgerechte  8 5
– an anderen Aufgaben  76 1 ff.
– Barrierefreiheit  8 14
– bei der Fallübergabe  8a 83 f.
– Betätigungsrecht der freien Träger  76 11
– durch Vertrag  76 6
– Eltern  4 21
– Ermessen  76 3
– Erziehungsberechtigte  22a 7
– Herstellung von Beteiligungsfähigkeit  36 9
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 36
– in der Hilfeplanung  36 6 ff.
– in Einrichtungen  8b 10 ff., 15
– Inobhutnahme  76 5
– junger Menschen  Vor Kap. 1 2
– Kinder und Jugendliche  4 21, 8 1 ff., 

17 26 ff., 36 19 ff.
– koordinationsrechtlicher Vertrag  76 2
– Letztverantwortung des öffentlichen Trägers 

76 10
– nicht sorgeberechtigte Eltern  36 27 ff.
– öffentlich-rechtlicher Vertrag  76 2
– Personensorgeberechtigte  36 19 ff.
– Rechtsnatur  76 2 f.
– Rechtsschutz  76 9
– Schriftform  76 7 ff.
– Verwaltungsakt  76 4
– Zuständigkeit  76 7
Beteiligung JA am Gesamtplanverfahren 

10a 11 ff.
– Ablauf  10a 12
– Absprachen  10a 16
– Ausnahmen  10a 13 ff.
– Rolle JA  10a 12
Beteiligungsrechte  Vor 27–41 10
Beteiligung von Kindern/Jugendlichen 

17 26 ff., Vor 27–41 9, Anh. III 32, 89
– Aussagen von Kindern  17 27
– Einsichtsfähigkeit von Kindern  17 27
Betreute Wohnform  34 2
– Einrichtung  78a 2
Betreuung
– Führungszeugnis  72a 18
– mobile  34 6
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– sozialpädagogische, Inobhutnahme  42 33
Betreuungsgeld  16 1
Betreuungshelfer  30 11
– Statistik  30 13
Betreuungshilfe
– Einzelbetreuung  30 1
Betreuungsmodelle
– Free Access  17 24
– Nestmodell  17 24
– Residenzmodell  17 24
– Wechselmodell  17 24
Betreuungspflicht
– im Strafverfahren  52 52
Betreuungsumfang  24 29, 38 ff.
– Kindeswohl  24 29
– Promotion  24 27
Betreuungsunterhalt  18 1, 15 ff.
– bei Umgangsverweigerung  18 52
Betreuungsvertrag  23 50
Betreuungsweisung
– im Rahmen der Diversion  30 12
Betreuung und Versorgung des Kindes in 

Notsituationen  20 1 ff.
– Alter des Kindes  20 4
– berufliche Gründe  20 6
– betreuender Elternteil  20 2 f.
– ehrenamtliche Personen  20 9
– Erziehungsberatung  20 11
– Haushaltsführung  20 8
– Leistungsvoraussetzungen  20 3 ff.
– niedrigschwelliger Zugang  20 11
– Notsituation  20 5
– Patinnen und Paten  20 9
– Zweck  20 3, 8
– zwingende Gründe  20 5
Betreuung und Versorgung in Notsituationen
– Erziehungsberatungsstellen  28 6
Betriebserlaubnis  45 1 ff., 35
– Anspruchsvoraussetzungen  45 17 ff.
– Auslandsleistung  38 6
– Begriff der Einrichtung  45 8 ff.
– betriebsbezogene Voraussetzungen  45 25
– Buch- und Aktenführung  47 8 ff.
– Dokumentations- und 

Aufbewahrungspflichten  47 8 ff.
– Erlaubniserteilung  45 15 ff.
– erlaubnisfreie Einrichtungen  45 9
– fachliche Qualifikation  45 30
– fachliche Voraussetzungen bei 

freiheitsentziehenden Maßnahmen  45 26
– gesundheitliche Vorsorge  45 33
– Gruppengröße  45 28 ff.
– Informationspflichten der öffentlichen 

Träger  47 12 ff.
– Integration  45 33

– Mängel  46 13
– Mindestausstattung  45 31
– nachträgliche Auflagen  45 50
– Nebenbestimmungen  45 36 ff.
– örtliche Zuständigkeit  87a 2 f.
– personelle Voraussetzungen  45 29 ff.
– Prüfung der Einrichtung  46 2 ff.
– räumliche Voraussetzungen  45 26
– Rechtsanspruch  45 15 ff.
– Rücknahme  45 51 ff.
– sachliche Zuständigkeit  85 4
– Tätigkeitsuntersagung  48 1 ff.
– Überprüfungspflicht  46 3
– Überprüfungsrecht  46 3
– Wegfall der Voraussetzungen  45a 23
– Widerruf  45 51 ff.
– wirtschaftliche Voraussetzungen  45 27
– Zuverlässigkeit des Trägers  45 19 ff.
Betriebserlaubnisbehörden
– Spannungsverhältnis  46 4
Betriebsnotwendige Anlagen  78c 7, 16
Betroffenenbeteiligung  80 12
Betroffenenerhebung
– bei Dritten mit Einwilligung  62 18
– Familie  62 24
– Informationspflichten  62 25 ff.
– Internet  62 22
– Unmöglichkeit  62 37
Beurkundung  59 1
– Bereiterklärung zur Annahme  59 28
– Betreuungsunterhalt  59 27
– Kindesunterhalt  59 24
– Mutterschaft  59 23
– örtliche Zuständigkeit  87e 1
– Prüfungsumfang  59 11 ff.
– Sorgeerklärung  59 31
– Vaterschaft  59 10
– Widerruf Einwilligung in Annahme  59 29
Beurkundungsbehörde  Vor Kap. 3 5
Beurteilungsspielraum  42 12, Anh. II 37, 

Anh. III 51
– Anrufung des FamG  8a 40
– bei der Alterseinschätzung  42f 8
– Eingliederungshilfe  35a 107
– Hilfe zur Erziehung  27 56 f.
– im Hinblick auf Herausgabevollstreckung 

(§ 88 Abs. 2 FamFG)  50 16, Anh. II 6
Beurteilungsspielraum,  41 27
Bewährungshelfer  52 72
Beweis
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 27
Beweislast
– bei Selbstbeschaffung  36a 56
Beweismittel  Anh. III 28
– Gerichtsverfahren  Anh. III 94
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– Sozialdatenschutz  Anh. III 28
Beweiswürdigung  Anh. III 29
Bewerbungsverfahrensanspruch  74 26
Beziehung  34 24, Vor 50–52 5
– Geschäftsgrundlage  52 36
Beziehungskompetenzen  16 13 ff.
Big Data  52 43
Bildung  Einl. 10
– Begriff  Einl. 25
– Medien  Einl. 18
– soziale Herkunft  Einl. 10
– Tagesbetreuung  22 19
Bildungsauftrag  Einl. 25
Bildungs- und Teilhabepaket
– Vorrang-Nachrang-Verhältnis  10 42 f., 45
Bildungsverständnis
– offenes und breites  11 19
Bindung  Vor 50–52 5, 27
Bindungsmechanismen  52 44
Biographiearbeit  52 27
Biologischer Vater  51 25
Bio-psychosoziales Modell  7 5
BKiSchG  Vor 27–41 4
Blankoeinwilligung  61 76
Bleibeinteresse  6 32
Brüssel II a-Verordnung  38 3
Brüssel-IIa-VO  6 10, Anh. II 3
BTHG  36b 7 ff., 107 7 ff.
– Jugendhilfespezifika  107 9
Buchführung
– Bußgeldvorschriften  104 1 ff.
Buch- und Aktenführung  47 8 ff.
Budgetassistenz  35a 63
Budgetierung  79 14
Bund
– Gesetzgebungskompetenz  Einl. 26
Bundesagentur für Arbeit
– in Hilfeplanung  36 31 f.
Bundesamt für Justiz  Anh. II 26
Bundesbehörde
– Förderkompetenz  83 2
– Funktion  83 1
Bundeseinheitlicher Rahmen
– Länderregelungen  Vor 11–15 1
Bundeselternvertretung  83 13
Bundesfonds  Anh. I 65 ff., 69
– Bundesinitiative  Anh. I 70 f.
– Ehrenamt  Anh. I 74
– Evaluation  Anh. I 79
– Familienhebamme  Anh. I 73
– Förderfähigkeit  Anh. I 72

– Freiwillige  Anh. I 74
– Gesundheitspfleger  Anh. I 73
– innovative Maßnahmen  Anh. I 76
– Kinderkrankenpfleger  Anh. I 73
– Kündigung Beirat  Anh. I 80
– Mittelverteilung  Anh. I 77
– Nationales Zentrum Frühe Hilfen 

Anh. I 77
– psychosoziale Unterstützung  Anh. I 73
– Steuerungsgruppe  Anh. I 78
– Verwaltungsvereinbarung  Anh. I 71 ff.
Bundesinitiative  Anh. I 65 ff.
– Fonds  Anh. I 69 f.
– Netzwerk Frühe Hilfen  Anh. I 70
Bundesjugendkuratorium  83 12
Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG)  17 31, 

52 10, 99 21
– Fachberatung  8b 1 ff.
– Fallübergaben  86c 4
– Kindeswohlgefährdung  8a 5
– KKG  Anh. I 1 ff.
– Pflegeverhältnisse  37 1 ff.
– Qualitätsentwicklung  79a 1 ff.
– Runder Tisch Heimerziehung  45 6
– Sonderzuständigkeit bei Dauerpflege 

86 20
– Tätigkeitsausschluss  72a 1 ff.
– Unterhalt  39 21
– werdende Eltern  16 13
Bundesländer  9a 2
– Regelungskompetenzen  Einl. 27
Bundesnetzwerk Ombudschaft  9a 3
Bundesrecht  Einl. 35
Bundesregierung  82 7, 84 1, 4
Bundesstatistik  98 1 ff.
Bundesstatistikgesetz
– Teil der amtlichen Statistik  Vor Kap. 9 4
Bundesteilhabegesetz (BTHG)  35a 7 f.
Bundesverwaltungsamt  42b 3
Bundesweites Verteilungsverfahren  42b 1 ff.
Bundeszentrale Organisationen  83 7
Bundeszentralregistergesetz  72a 26
Bürgerschaftliches Engagement  73 2 ff.
Bußgeldvorschrift
– Gesetzesänderung  104 1

Careleaver  Einl. 5 f., 35 8, 41a 1, 52 12
– Unterhaltssicherung  36b 6
Caritasverband  3 10
Charta EU  18 22
Clearingstelle
– im Rahmen des § 52  52 78
– Jugendamt  Vor Kap. 3 4
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– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 
52 57

Clearingverfahren  42a 11 ff.
Cochemer Modell  50 2
Coming-Back-Option  Vor 27–41 32, 41 10
Conferencing  52 63
Co-Produzierende  Einl. 36
Corona  Anh. III 53
– Inobhutnahme  42 8, 28, 31
– Kindertagespflege  23 45
– Test  42 40
– Umgangsrecht  18 21

Datenerhebung  Vor Kap. 9 1
– Alterseinschätzung  42f 6
– bei Dritten  52 30
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 14
– Unterschiedlichkeit der 

Erhebungszeitpunkte  Vor Kap. 9 8
– Zweckbindung  50 32
Datenerhebung ohne Mitwirkung des 

Betroffenen  52 30, 62 31 ff.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 30
Datennutzung  52 76
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 34
– und -weitergabe, Zweckidentität  52 28, 

31
– Zweckbindung  Vor 50–52 23
Datenschutz
– Auskunftspflicht in der Kostenbeteiligung 

97a 3 f.
– Ausländerbehörde  6 33 ff.
– bei Gefährdungseinschätzung  8a 27
– beim Umgang  18 48
– Beratung  17 59 ff.
– Führungszeugnis  72a 30, 37 ff.
– Jugendhilfe und Justiz  Vor 50–52 20
– Mediation  17 52
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

17 59 f.
– Offenbarungsbefugnis  Vor 50–52 41
– Schutzauftrag  Anh. I 105 ff.
– strafrechtlicher  Vor 50–52 23, 41
– Transparenzgebot  Anh. I 96 f.
Datenschutzbeauftragter
– Beschwerde  61 151
– Klage  61 151
– Untätigkeit  61 151
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 

52 28, 61 13
Datenübermittlung  Anh. III 28
– bei Kindeswohlgefährdung  Anh. I 105 ff.

– Fallübergabe  8a 82 f.
– im Verteilungsverfahren  42b 11
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 34
– Zuständigkeitswechsel  86c 7
Datenverarbeitung
– Betroffenenerhebung  61 28
– Datenminimierung  61 27
– Datensparsamkeit  61 27
– Erforderlichkeit  61 27
– Prinzipien  61 21 f.
– Rechtsgrundlage  61 23
– Rechtsmäßigkeit  61 23
– Richtigkeit  61 29
– Speicherbegrenzung  61 30
– Transparenz  61 24
– Treu und Glauben  61 23
– Zweckänderung  61 26
– Zweckbindung  61 25
Dauerpflege  Anh. II 58
– Ende Sonderzuständigkeit  86 21
– Kindeswohl  Anh. II 30
– Kostenerstattung  89a 1 ff.
– örtliche Zuständigkeit  86 18 ff.
– Umzug  86 21
Dauerverbleibensanordnung  Vor 27–41 35, 

Anh. II 59
Dauerverwaltungsakt
– Hilfe zur Erziehung  27 43
Defizitorientierung  Vor 50–52 25, 52 44
Dekretadoption  Anh. II 80
Delinquenz  52 12
– Begriff  52 23
– Jugend  52 23
De-minimis-Beihilfen  74 42
Demographie  Einl. 3
Demokratie  2 11
Desistance-Forschung  52 44
Deutsche im Ausland  6 35 f.
– örtliche Zuständigkeit  86 15
– Zuständigkeit für Leistungen  88 1 ff.
Deutscher Bundestag  84 1
Deutscher Caritasverband  3 10
Deutsches Rotes Kreuz  3 10
Deutsche Staatsangehörigkeit  6 7
Devianz  52 12, 24, 43, 58
– Begriff  52 23
Devianzpädagogik  52 23
Dezentralisierung  Einl. 38
Diagnose
– dialogischer Prozess  Vor 50–52 29
– entscheidungsorientierte  Vor 50–52 29
– Fallverstehen  Vor 50–52 29
– Gefährdungseinschätzung  Vor 50–52 29
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– Inobhutnahme  Vor 50–52 29
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 29
– psycho-soziale  Vor 50–52 29
– Ziel und Zweck  Vor 50–52 29
Diagnose, psycho-soziale  Vor 27–41 36, 

52 42
– Stellungnahme  Vor 50–52 29
Diagnose, sozialpädagogische, psycho-soziale
– Hilfe zur Erziehung  27 51
Diagnostik
– Altersdiagnostik  42 12, 42f 2 ff.
– in Hilfeplanung  36 20
Diakonie  3 10
Diakonisches Werk  3 10
Dienstaufsichtsbeschwerde  Vor 50–52 18, 

24, Anh. III 68
Dienste  4 19
– Definition  77 7
Dienste der Informationsgesellschaft 

61 68 ff.
Dienste und Einrichtungen  77 1
Dienstleistung  Vor 27–41 10
– personenbezogene  2 3, Vor 74 13
Dienstleistungen von allgemeinem 

wirtschaftlichen Interesse  74 44 ff.
Dienstleistungskonzession  77 14
Digitale Geräte  79 1
Digitale Lebenswelten  Einl. 17
Dilemma, sozialpädagogisches  2 11
Diversion  Vor 27–41 39, 29 8, 52 9
– Arbeitsleistungen  52 56
– Leistungen der Jugendhilfe  52 67
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 57
– Zustimmung der Eltern  30 12, 52 67
Diversionsrichtlinien  52 9
Diversität  Einl. 15
DNA-Probe  Anh. II 68
Dokumentation  Vor 50–52 25, 104 1
– Hilfeplan  37c 22 ff.
– Inobhutnahme  42 9
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 13
Dokumentations- und 

Aufbewahrungspflichten  47 2
Dolmetscher  36 12, 42a 11, 42f 4, 

Anh. III 14
– Inobhutnahme  42 27
Doppelsanktionierung  52 9
Doppeltes Mandat  2 11, 52 5
Dreiecksverhältnis
– jugendhilferechtliches  Vor 74 11 ff., 20, 

77 2 ff.

– jugendkriminalrechtliches  Vor 27–41 39, 
52 66

– sozialrechtliches  Vor 74 11 ff.
Dritterhebung
– Informationspflichten  62 50
Drohende seelische Behinderung  35a 44 ff.
Duldung  6 29
Durchgriffshaftung
– Kostenerstattung  89a 4
Durchgriffsverbot  Einl. 28, 52 53
– der Landesjustiz auf Ressourcen des JA 

52 53
Düsseldorfer Tabelle  18 13, 39 25
Dyskalkulie  10 25, 35a 77 ff.
Dyslexie  35a 77 ff.

Ehegattennachzug  6 27
Ehewohnungssachen  Anh. II 83
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 25
Ehrenamt
– Abgrenzung Selbstorganisation  72a 14
– Art der Tätigkeit  72a 20
– Begriff  72a 12
– Bundesfonds  Anh. I 74
– Tätigkeitsausschluss  72a 10
– Verantwortungszuweisung  72a 15
– Vorlagepflicht Führungszeugnis  72a 13
Ehrenamtliche Personen  20 9
Ehrenamtliche Tätigkeit  73 1 ff.
– Abgrenzung bürgerschaftliches Engagement 

73 3
– Begriff  73 2
– Freiwilligenagenturen  73 8
– infrastrukturelle Förderung  73 8
– juleica  73 7 f.
– Kinder- und Jugendarbeit  11 4
– statistische Erfassung  73 4
– Unterstützung der  73 5 ff.
– Veränderung  11 4
Ehrenamtlichkeit
– Eignung iSv § 72a  72a 5
Eigenheimzulage  90 12, 93 10
Eigenleistung
– als Fördervoraussetzung  74 10 f.
– ehrenamtliches Engagement  12 8
– Teilnahmebeiträge  12 8
Eigenverantwortliche Lebensführung  41 4
Eignung  48 3, 72a 1 ff.
– Nachweis  72a 2
– persönliche  72a 2 ff.
Eilentscheidung
– Familiengericht  42 9
Eilverfahren, familiengerichtliches  Anh. II 34
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Eingangsbestätigung  Anh. I 114
Eingliederung, berufliche
– Vorrang-Nachrang  10 8
Eingliederungshilfe  Vor 27–41 1, 25 ff., 

35a 1 ff.
– Abgrenzung zur Schule  35a 74
– Abweichung vom alterstypischen Zustand 

35a 28 f.
– ambulante Leistungen  35a 58
– Ansprechstellen  35a 100 ff.
– Anspruchsberechtigung  35a 15 ff.
– Antragsberechtigung  35a 16
– Anwendbarkeit des SGB IX  35a 99
– ärztliche oder therapeutische Stellungnahme 

35a 47 ff.
– AsylbLG, Verhältnis  35a 15
– Aufgaben  35a 69
– Aushilfsbürgschaft  35a 43
– Auswahlermessen  35a 107
– Auswahl von Gutachter:innen  35a 50 ff.
– Begriff seelische Behinderung  35a 17 ff.
– Besuchsbeihilfen  35a 92
– Beurteilungsspielraum  35a 107
– Bundesteilhabegesetz (BTHG)  35a 7 f.
– Dauer der Abweichung  35a 30
– Doppelzuständigkeit  35a 33
– drohende seelische Behinderung  35a 44 ff.
– eingeschränkt überprüfbarer 

Beurteilungsspielraum  35a 57
– Entscheidungsfristen  35a 101 ff.
– Erlaubnispflicht bei Pflegeverhältnissen 

44 9
– Fallverantwortung  35a 101 ff.
– Familienpflege  35a 60
– Feststellung der Voraussetzungen 

35a 47 ff.
– Frühförderung  35a 88
– für junge Volljährige  41 20
– für Kinder minderjähriger Mütter  35a 46
– ganzheitlicher Ansatz  35a 12
– „große Lösung“  Vor 27–41 25 f.
– Hilfeformen  35a 57 ff.
– Hilfeplanung  36 35 ff.
– Hochbegabung  35a 42
– ICD-10  35a 19 ff.
– I-Hilfer  35a 77 ff.
– in Einrichtungen  35a 61
– integrative Tagesbetreuung  35a 97 f.
– Internatsunterbringung  35a 77 ff.
– IQ-Wert  35a 24
– Klage auf eine bestimmte Maßnahme 

35a 57
– Kostenbeitragspflicht  91 9 f., 14 f.
– Kostenbeteiligung  35a 109
– Kosten der ärztlichen Stellungnahme 

35a 56
– Kraftfahrzeughilfe  35a 90 f.

– Legasthenietherapie  35a 77 ff.
– leistender Rehabilitationsträger 

35a 101 ff.
– Leistungsentscheidung  35a 106 f.
– medizinische Rehabilitation  35a 71 f.
– Mehrfachbehinderung  35a 31 ff.
– Mehrheit von Rehabilitationsträgern 

35a 103
– Mitwirkungspflicht  35a 49
– multiaxiales Klassifikationsschema 

35a 21 ff.
– offene Ganztagsschule  35a 78
– pauschale Geldleistung  35a 93 f.
– pauschale Geldleistungen  35a 94
– persönliches Budget  35a 62 ff.
– Poolen von Leistungen  35a 93 ff.
– psychische Störung  35a 19 ff.
– Rechtsanspruch  35a 15
– Rechtsentwicklung  35a 4 ff.
– Schnittstellen  35a 13 f.
– Schulbegleitung  35a 77 ff.
– schulische Ausbildung  35a 79
– soziale Teilhabe  35a 82 ff.
– sozialpädagogische Fachlichkeit  35a 57
– Statistik  35a 14
– Struktur des § 35a  35a 3
– Teilhabe am Arbeitsleben  35a 72
– Teilhabe an Bildung  35a 73 ff.
– Teilhabebeeinträchtigung  35a 34 ff.
– Teilhabeberatung  35a 100
– Teilleistungsstörung  35a 41 ff.
– teilstationäre Leistung  35a 59
– Übersicht über die Leistungsgruppen 

35a 70
– Verfahrenslotsen  10b 1 ff., 9, 

Vor 27–41 25
– Verfahrensregelungen  35a 99 ff.
– Verhältnis zur Hilfe zur Erziehung  35a 96
– Verhältnis zur Schulförderung  35a 41 ff.
– vorläufige Leistung  35a 108
– Vorrang des SGB V  35a 54 ff.
– Vorrang-Nachrang-Verhältnis  10 45 ff.
– Wechsel vom SGB XII ins SGB IX  35a 8
– Ziele  35a 68 f.
– Zuständigkeit  35a 104 f.
– Zuständigkeitswechsel  35a 105
Eingliederungshilfe für seelisch behinderte 

Kinder und Jugendliche  Vor 27–41 23
Eingliederungshilfe nach SGB IX
– Gesamtplanverfahren  10a 11 ff.
Eingriffsbefugnisse  2 2, Anh. III 4
– andere Aufgaben  Vor Kap. 3 7
Eingriffsbehörde  Anh. III 4
Eingriffsverwaltung  Vor 50–52 11
Eingruppierung
– Tagesbetreuung  22a 5
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Einkommen  93 1 ff.
– Abgrenzung zu Vermögen  93 6 ff.
– Ausnahmen  93 4 ff., 5 f.
– Begriff  93 1 f.
– Beträge, absetzbare  93 16 ff.
– einzusetzendes  93 3 ff.
– Ermittlung  93 3
– hohes  Anh. 94 13 f.
– Kindergeld  93 15 f.
– Kostenbeitrag nach § 90  90 24 f.
– Kostenbeteiligung § 90  90 22
– Leistungen, zweckgleiche  93 11 ff.
– maßgebliches  Anh. 94 4
– Pflegegeld  39 8
– privilegiertes  93 8 ff.
– Zeitraum  93 29 f.
Einkommen, privilegiertes  93 8 ff.
– ausdrücklich benannt  93 8
– aus Zweckbestimmung  93 9 f.
– Eigenheimzulage  93 10
– Identität mit Jugendhilfeleistung  93 11 ff.
Einkommensberechnung  93 1 ff.
– Vorjahr  93 29 f.
Einmalige Leistungen  39 15
Einreise  42a 6, 10
– unbegleitete  42a 6
Einrichtungen  4 19
– Abgrenzung Vollzeitpflege  45a 3
– Auslandsleistung  38 14
– Beaufsichtigung, Erziehung, Bildung oder 

Ausbildung  45a 11
– Beschwerdeverfahren  8b 16
– Beteiligung  8b 15
– betreute Wohnform  78a 2
– Betreuung oder Unterkunftsgewährung 

45a 10
– Definition  77 7
– dezentrale Organisation  78e 3
– dezentrale Unterkunft  45a 9, 22
– eigenständige  78e 3
– Eltern-Kind-Gruppen  45a 15
– Erziehungsstelle  78a 2
– familienähnliche Betreuungsformen  45a 2, 

17 ff.
– förmlicher Charakter  45a 6
– ganztägig oder über einen Teil des Tages 

45a 12
– gemischt belegte Einrichtungen  45a 13
– gewisse Dauer  45a 7
– Kleinsteinrichtungen  45a 14
– Landesrechtsvorbehalt  45a 24
– Legaldefinition  45a 1
– Leistungserbringung  78a 1
– Orts- und Raumbezug  45a 8
– Pflege- und Erziehungsstelle  78a 2
– Sicherung des Kindeswohls  8b 14
– Standort  78e 2

– Träger  45a 15
Einrichtungen der Eingliederungshilfe
– Anhörungspflicht  45 60
– Beteiligungspflicht  45 59
– Erlaubnisvorbehalt  45 58
Einrichtungen und Dienste  77 1
Einrichtungserlaubnis  Vor Kap. 3 3, 45 1 ff.
Einrichtungsort  78e 3
– Kostenerstattung  89e 1 ff.
Einrichtungsträger
– Pflichten  45 37 ff.
– Träger der öffentlichen Jugendhilfe  78e 4
Einrichtungsvereinbarungen  78f 1 ff.
Einschätzung des Gefährdungsrisikos 

Anh. II 37
– Stellungnahme  Vor 50–52 35
Einschätzungskompetenz  Anh. III 29
Einschätzungsprärogative  78b 14
Einschränkung der Verarbeitung
– Anspruch  61 140, 150
– Definition  61 41
– Informationspflichten  61 143
– Nachberichtspflicht  61 149
Einschränkung der Verarbeitung von 

Sozialdaten
– Anspruch  61 135, 139
Einsichtsfähigkeit  52 42
– von Kindern und Jugendlichen  8 5
Einstweilige Anordnung  Anh. II 31
– Anordnungsanspruch  Anh. III 106
– Anordnungsgrund  Anh. III 106
– Antrag  Anh. III 106
– Anwaltszwang bei Beschwerde 

Anh. III 109
– Beschluss  Anh. III 108
– Beschwerde  Anh. III 109
– Eilbedürftigkeit  Anh. III 107
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 34
– in Gewaltschutzsachen  Anh. II 85
– Inobhutnahme  42 53
– Rechtsschutzinteresse  Anh. III 107
– Überprüfungspflicht des FamG  Anh. II 38
– Verfahren in der Hauptsache  Anh. III 110
– Zuständigkeit  Anh. III 105
Einstweiliger Rechtsschutz  42a 24
– in Gewaltschutzsachen  Anh. II 85
Einvernehmliche Konfliktregelung  50 6
Einvernehmliche Regelung  Anh. II 17
– bei häuslicher Gewalt  Anh. II 18
– Ehewohnungssachen  Anh. II 83
– elterliche Sorge  17 18, Anh. II 48
– Gewaltschutzsachen  Anh. II 85
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– im familiengerichtlichen Verfahren 
Anh. II 17 ff.

– Inhaltskontrolle durch das Gericht 
Anh. II 18

– Kindschaftssachen  Anh. II 17
– Scheidung  Anh. II 17
Einwanderungsgeschichte  Einl. 11
Einwilligung
– Blankoeinwilligung  61 76
– Datenerhebung  61 61 f.
– Datenübermittlung  61 61 f.
– Datenverarbeitung  61 61 f.
– Definition  61 55 ff.
– Dienste der Informationsgesellschaft 

61 68 ff.
– eindeutig bestätigende Handlung  61 82 f.
– Einwilligungsfähigkeit  61 63 ff.
– elterliche Sorge  61 71 f.
– Erhebung von Sozialdaten  62 12
– Form  61 78 ff.
– Forschung  61 77
– Freiwilligkeit  61 56 ff.
– Informationspflichten  61 73 ff.
– konkludente Einwilligung  61 82 f.
– Minderjähriger  61 66 f., 71 f.
– mutmaßliche Einwilligung  61 87 f.
– pauschale Einwilligung  61 76
– Schriftform  61 78 ff.
– sensitive Daten  61 84 ff.
– Sorgeberechtigter  61 68
– Sozialdatenschutz  61 55 ff.
– Widerruf  61 89
Einwilligung in die Adoption
– biologischer Vater  51 1
– Ersetzungsgründe  51 8
– rechtliche Mutter  51 1
– rechtlicher Vater  51 1
– Samenspender  51 1
Einzelbetreuung  30 1
– Statistik  30 2 ff.
Einzelfallverantwortung  79 9
Einzelpersonen
– Träger der Jugendhilfe  3 13
Elterliche Sorge  17 17 ff., 20, Anh. II 39
– § 1671 BGB  17 22
– Alleinsorge  17 22, 18 11
– Alleinzuständigkeiten  17 23
– Angelegenheiten des täglichen Lebens 

37 15 ff.
– Angelegenheiten von besonderer Bedeutung 

17 23
– Antragsprinzip  17 23
– Ausübung durch Pflegepersonen/Erzieher 

37 13 ff.
– bei Fremdunterbringung  37 12 ff.
– Deutungsprimat der Eltern  Vor 50–52 6

– Einvernehmen  Anh. II 48
– einvernehmliches Konzept  17 17, 18
– einzelne Angelegenheiten  Anh. II 53
– fremdnütziges Recht  Vor 50–52 6
– Fremdnützigkeit  1 11, 17 18, 34
– gemeinsame  17 21, 23 ff., 18 18 f., 

Anh. II 48 f.
– gerichtliche Übertragung gemeinsamer 

Sorge  18 4
– Interessenskollision  Anh. II 39 f., 88
– Meinungsverschiedenheiten zwischen den 

Eltern  Anh. II 39
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 27
– Ruhen  Anh. II 50
– Sorgekonzept  17 18
– Übertragung auf Pflegeperson 

Anh. II 41 ff.
– Übertragung bei Getrenntleben  Anh. II 48
– Übertragung nach Entzug der  Anh. II 52
– Übertragung nach Tod  Anh. II 51
– Vermittlung bei Konflikten  37 12 ff.
– vertragliche Übertragung  37 19 ff.
Eltern  27 34
– als Hilfeadressat  37 1
– Diversion  52 67
– elterliches Versagen  51 8, Anh. II 45
– Erziehungsrecht  Einl. 30
– Erziehungs- und Deutungsprimat 

Vor 50–52 6
– Erziehungsverantwortung  Einl. 30, 

Vor 50–52 9
– Hilfeadressat  37 3
– Kooperationsbereitschaft  Anh. II 37
– Koproduzenten der Hilfe  Anh. III 2
– Meinungsverschiedenheiten  Anh. II 39
– Mitwirkung  Vor 50–52 9
– Mitwirkungsbereitschaft  51 13
– neue ambulante Maßnahmen  52 66 f.
– Nichteinbeziehung in den Hilfeprozess 

37 5
– nicht sorgeberechtigte  37 8
– nicht sorgeberechtigte Eltern im 

familiengerichtlichen Verfahren  Anh. II 9
– Partizipationsrechte  Vor 50–52 9
– Rechtsstellung im Strafverfahren  52 66 f.
– Sorgeverantwortung  Vor 50–52 6
– Unvermögen  Anh. II 45
– verfahrensrechtliche Stellung im 

familiengerichtlichen Verfahren  Anh. II 9
– Verweigerung der Zusammenarbeit 

Anh. II 45
Elternarbeit  37c 10, 51 13
– Begriff  37 4
– Erziehungsbeistand  30 7
– Hilfe zur Erziehung  Vor 27–41 14
– in Heimerziehung  37 4
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– in Pflegekinderhilfe  37 4 ff.
– iRd Inobhutnahme  42 44 ff.
– Mediation  37 10
– Organisation  37 2
– Tagesgruppe  32 7
– Vereinbarungen nach § 77 Abs. 2  77 10
– Zuständigkeit  37 2
Elternassistenz  19 20
Elternkonflikte
– eskalierte  17 14, 50 6
Elternprimat  Vor 50–52 9
Elternrecht  Einl. 30 f., 1 9 ff., Anh. I 6 ff.
– Eingriff  8a 1, Anh. I 8
– Fremdnützigkeit  17 33
– Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 

8a 31
Elternteil, betreuender  20 2
Elternverantwortung
– Fremdnützigkeit  17 33
Elternvorrang  1 12
E-Mail  Anh. III 73
Empfängnisverhütung  40 5
Empfehlungen des Deutschen Vereins
– Annexleistungen  39 22
Empirie  52 9
Empowerment  Vor §§ 16–21 1
EMRK  18 22, 52 47
– Art. 6 Abs. 2  52 41
Entgelte
– differenzierte  78b 2
Entgeltübernahme  Vor 74 16, 78b 1 ff., 24
Entgeltvereinbarung  77 1 ff., 78a 4, 78b 8, 

27, 78c 1 ff., 13, 20, 78d 1
– fehlende  78b 25
Entlassungshilfe  52 73
Entscheidung, gebundene  78b 20
Entscheidungsfristen  35a 103
– Eingliederungshilfe  35a 101 ff.
Entscheidungshilfe  Vor 50–52 23
Entscheidungskompetenz
– bei Hilfeplanung  36 44 ff.
Entscheidungsvorbehalt
– Behördenleitung  Anh. III 22
Entscheidungsvorschlag  17 61, 

Vor 50–52 31, 50 20, 52 47
– des JA  50 20
Entwicklung
– Förderung  1 14
Entwicklungsaufgaben  Vor 50–52 5, 9, 27, 

29, 52 42
– Lebenslagen  Einl. 8
Entwicklungsbeeinträchtigung  39 23

Entwicklungsplanung  80 5
Entwicklungspsychologie  Vor 50–52 27
Entziehung Minderjähriger  42 49
EPB – Entwicklungspsychologische Beratung 

für junge Eltern  16 10
Erfolgskontrolle  52 56, 79 13
Erforderlichkeit  2 10
Ergänzende Tagespflege  24 53 ff.
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 

9a 20
Ergänzungsbericht  52 46
Ergänzungskraft  22a 4
Ergänzungspfleger  42 42
Ergänzungspflegschaft  Anh. II 40
Ergebnisqualität  78b 10 f., 79a 10
Erhebungsmerkmale  99 37 f.
Erhebung von Sozialdaten
– Amtsermittlung  62 38, 41
– Amtshilfe  62 23
– andere Aufgaben  62 34
– Aufgabenbezug  62 8
– auf Vorrat  62 8
– Betroffenenerhebung  62 18
– Definition  62 7
– DS-GVO  62 2 f.
– Einwilligung  62 12
– Erforderlichkeit  62 6, 8
– Erforderlichkeitsgrundsatz  62 14 ff.
– Familie  62 24
– Familiengerichtshilfe  62 40
– Information  62 25 ff., 49
– Jugendhilfe im Strafverfahren  62 43
– kommunikative Fragen  62 10
– Kostenbeitrag  62 35, 42, 46
– Kostenerstattung  62 42
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 28
– ohne Mitwirkung  62 31, 33
– Rechtsgrundlage  62 1 ff.
– Rechtswidrigkeit  62 56
– Schutzauftrag  62 44
– sensitive Daten  62 12
– SGB VIII  62 2 f.
– SGB X  62 4
– sozialrechtliche Mitwirkungspflichten 

62 33
– Struktur  62 5
– Unmöglichkeit  62 37
– Verwertungsverbot  62 23
Erkennungsdienstliche Behandlung  42a 20
Erkrankung  Einl. 12
Erlass von Kosten- bzw. Teilnahmebeiträgen 

90 17 ff.
– Antragserfordernis  90 16
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– Aufklärungs- und Beratungspflicht 
90 17 ff.

Erlaubnis  Anh. III 4
– Betriebserlaubnis  45 1 ff.
– Kindertagespflege  43 1 ff.
– nach §§ 43 Abs. 1 und 44 Abs. 1  104 3
– Vollzeitpflege  44 1 ff.
Erlaubnispflicht
– spezialgesetzliche Ausnahmen  45 14
Erlaubnisvorbehalt  23 49, Vor Kap. 3 3, 

45 1 ff.
– Tagesbetreuung  22 29
Erlebnispädagogik  29 4
– Alltagsbezug  35 9 ff.
– intensive sozialpädagogische 

Einzelbetreuung  35 9 ff.
Erledigung der Hauptsache  Anh. III 96
Ermessen  Vor Kap. 2 8, 12, 39 16, 25, 

78b 20 f., 78c 16, 78f 7
– Auswahlermessen  Anh. III 54
– Beachtung der Grundrechte  Anh. III 54
– bezüglich einer Förderung  74 16 ff.
– Definition  Anh. III 52
– Eingliederungshilfe  35a 107
– Entschließungsermessen  Anh. III 54
– Ermessensreduzierung auf Null 

Anh. III 54, 100
– gerichtliche Kontrolle  Anh. III 54
– Hilfe zur Erziehung  27 17, 58
– Inobhutnahme  42 30
– Nachprüfung durch das Gericht 

Anh. III 54, 100
– Normzweck  Anh. III 54
– pflichtgemäßes  Anh. III 54
Ermessensausübung  Anh. III 54
Ermessensfehler  Anh. III 54
Erörterung einer Kindeswohlgefahr 

Anh. II 36
Ersetzung der Adoptionseinwilligung 

51 8 ff., 36
– Absehen von der Beratung  51 28
– Aufgaben des JA  51 18
– Ausnahmen von der Beratungspflicht 

51 29 ff.
– Behördenschreiben  51 27
– bei schwerer Pflichtverletzung  51 10
– Belehrung, schriftliche  51 27
– Belehrung durch das JA  51 19
– Belehrung im laufenden Verfahren  51 22
– Belehrungspflicht  51 19 ff.
– Belehrungspflicht, Inhalt  51 26
– Beratung des nichtsorgeberechtigten Vaters 

51 34 ff.
– Beratung durch das JA  51 28 ff.
– Familienpflege  51 30
– Fehler bei der Belehrung  51 39

– Fehler bei der Beratung  51 39
– Form der Beratung  51 31
– freie Träger  51 41
– Gleichgültigkeit  51 11 ff.
– Gleichgültigkeit, Beendigung der  51 29
– Information des FamG  51 33
– Inhalt der Beratung  51 29
– Nachteile für das Kind beim Unterbleiben 

51 15
– Unterhaltsverpflichtungen  51 12
– Zeitpunkt der Belehrung  51 23
– Zuständigkeit für die Belehrung und 

Beratung  51 40
– Zweck der Belehrung  51 21
Erstattungspflicht  Vor 89–89h 1 ff.
Erstattung von Leistungen  Anh. III 64
Erstaufnahme
– minderjährige unbegleitete Ausländer 

42 23, 42a 1 ff., 10
Erstkontakt
– Hausbesuch  Anh. III 30
Erstscreening  42a 11
– Frist  42a 12 f.
Erwachsene
– junge  Einl. 6
Erwachsenenpsychiatrie
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 43
Erweitertes Führungszeugnis  72a 3
Erzieherische Hilfen
– Sozialdatenschutz  65 1
Erzieherischer Bedarf  27 6 ff.
– Auslegung  Anh. III 51
– gesteigerter  39 23
– Prüfung im Verfahren nach dem JGG 

52 58
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz
– eigenständiger Bereich  14 1
– Information  14 2 f.
– Prävention  14 3
– Zielgruppen  14 4, 5
Erziehung
– Beachtung der Grundrichtung  9 2 ff.
– Begriff im JGG/Jugendstrafrecht  52 8
– Deutungsprimat der Eltern  Vor 50–52 6
– Führungszeugnis  72a 19
– gewaltfreie  16 5, Anh. II 45
– religiöse  9 4
– Tagesbetreuung  22 19
– und Strafen  52 8, 47
– Ziel der  Vor 50–52 4
Erziehungsbeistand
– Altersbereich  30 6
– Anordnung als Erziehungsmaßregel  30 10
– Betreuungshelfer  30 11
– Dauer  30 7
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– Eignung  30 3
– Elternarbeit  30 7
– Entstehungsgeschichte  30 1 ff.
– Fachkräfte  30 8
– Fallzahlen  30 9
– Finanzierung  30 14
– Honorarkraft  30 8
– Konzeption  30 4
– Kosten  30 14
– Methoden  30 7
– Statistik  30 1 ff.
– Zielgruppe  30 3, 6
– Zuständigkeit  30 14
– Zwangskontext  30 11
Erziehungsbeitrag  39 10, 23
Erziehungsberatung  28 1 ff.
– Abschätzung des Gefährdungsrisikos  28 9
– Anlässe  28 12
– bei Trennung und Scheidung  28 15
– Betreuung und Versorgung in 

Notsituationen  28 6
– Entwicklungen  28 17
– Fachkräfte  28 4
– Gemeindenähe  28 14
– historische Wurzeln  28 5
– Inhalte  28 13
– Kosten  28 23
– Krisenintervention  20 11, 28 6
– Lebensweltorientierung  28 18
– Leistungsumfang  28 7
– Leistungsvoraussetzungen  28 2
– Methoden  28 13
– Methodenrepertoire  28 5
– multiprofessionelles Team  20 11
– Organisationsformen  28 2
– Schutzauftrag  Anh. I 88
– Statistik  28 10
– Therapie  28 7
– Verschwiegenheit  28 8
– Ziele  28 3, 7, 11
– Zielgruppen  28 16
– Zugang  28 19
– Zuständigkeit  28 23
Erziehungsberechtigter  7 4
Erziehungsgedanke
– im Jugendstrafrecht  36a 24, 52 47
– JGG  52 8
Erziehungsgespräch  Anh. II 36
Erziehungshilfen
– Freiwilligkeit  Vor 50–52 7
– Hilfe zur Erziehung  Vor 27–41 1, 19, 27 1
– Versäulung  Vor 27–41 21
Erziehungskompetenz
– Förderung  Vor §§ 16–21 3
Erziehungskompetenzen  16 14

Erziehungsmaßregel
– Verhältnis zu Hilfen zur Erziehung 

Vor 27–41 38
Erziehungsprimat der Eltern  50 27
Erziehungsrecht
– abgeleitetes  1 10, 37 18
– kein öffentliches  9 2
Erziehungsstellen  33 16, 44 7, 45a 20
– Einrichtung  78a 2
– Heimerziehung  34 3
– örtliche Zuständigkeit  86 18
Erziehungsstrafrecht  52 8
Erziehungs- und Lebensberatung  16 7
Erziehungsverantwortung  Einl. 30, 16 4
– geeignete Angebote  14 6
– Kompetenzbereiche  16 4
Erziehungsverhältnisse  Anh. II 30
Ethnographische Zugänge  31 7
EU-Aufnahmerichtlinie  42a 3, 15 f., 19
EU-Bürger
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 14 f.
– Landessprache  Anh. III 14 f.
– minderjährige  42a 9
EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 

52 28, 61 13
EuEheVO  6 10
EU-Grundrechtscharta  18 22
EU-Opferschutzrichtlinie  52 62
EU-Recht
– Datenschutz  52 28
EU-Richtlinie 2016/800  52 2, 22, 26
Europäische Eheverordnung  6 10
Europäische Menschenrechtskonvention 

(EMRK)  6 11, 18 33, Anh. II 80
– Art. 6  51 25
– Art. 6 Abs. 2  52 41
– Art. 8  Vor 50–52 4, 51 14, 17
– Sorge und Umgangsrecht  6 11
– Unschuldsvermutung  52 41, 47
Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte 

(EGMR)  6 11, 18 4, 22, 33, Vor 50–52 4
– Fall Görgülü  18 22
Europäisches Führungszeugnis  72a 3, 29
Europäisches Fürsorgeabkommen  6 16
Europäische Union  6 10
European Rules for Juvenile Offenders  52 8
EUTB  35a 100
Evaluation  52 56, 79a 11
– Bundesfonds  Anh. I 79
– KJSG  107 11
Externer Vergleich  78b 16
– Eingliederungshilfe  78b 18
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Fachaufsicht  Anh. III 65
– veraltungsintern  Anh. III 67
Fachaufsichtsbeschwerde  Anh. III 68
Fachberatung
– Schutzauftrag  8b 2
– Schutz von Kindern, Jugendlichen mit 

Behinderungen  8b 17
Fachkraft
– beim Schutzauftrag  8a 65
– Definition  72 3 ff.
– Einschätzungskompetenz bei Gutachten 

Anh. III 29
– erfahrene  28 9
– Erziehungsberatung  28 4
– fachliche Anforderungen  52 76
– in der Tagesbetreuung  22a 3 ff.
– interdisziplinäre Qualifikation  Anh. III 29
– Kompetenz  Vor Kap. 3 4
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 46
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 23, 76
– Rechtskenntnis  Vor Kap. 3 4
– soziale Berufe  72 6
– sozialpädagogische Familienhilfe  31 11
– Tarifvertrag  72 9 ff.
– Verwaltungsberufe  72 7
– Zusammenwirken mehrerer  36 39 ff.
Fachkraft, insoweit erfahrene  8a 65 ff., 

8b 4 ff., Anh. I 100 ff.
– Allzuständigkeit  Anh. I 102
– Anforderungsprofil  8a 69
– Anspruchsberechtigte  8b 4 f.
– Anspruchsverpflichtete  8b 6
– Datenschutz  Anh. I 104
– eigener Schutzauftrag  8a 13
– Funktion  8a 68
– Kinder/Jugendliche mit Behinderungen 

8a 70, 8b 17
– Organisation  8b 9, Anh. I 101
– Qualifikation  8a 69, 8b 8, Anh. I 103
– Rechtsanspruch  8b 2
– Strafgerichtsbarkeit  Anh. I 121
– Systematik  8b 2
– Verhältnis zur Supervision  8a 69
– Vertraulichkeit  8a 72
Fachkräftegebot  72 1 ff., 78c 6, Anh. III 22
– Auslandsleistung  38 8
– Fachkräftemangel  72 16
– Fortbildung  72 28 ff.
– interdisziplinäre Zusammenarbeit  72 21
– Jugendamtsleitung  72 22 ff.
– Kindertageseinrichtungen  72 13
– Leitungsebenen  72 22 ff.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 4
– neue Bundesländer  72 27

– persönliche Eignung  72 17 ff.
– soziale Dienste  72 12
– Supervision  72 28 ff.
– Zusatzausbildung  72 19 ff.
Fachkräftemangel  Einl. 42
Fachkraft-Kind-Relation  22 26
– Tagesbetreuung  22 27
Fachliche Angelegenheiten
– länderübergreifende Bedeutung  83 5
Fachliche Äußerung  Vor 50–52 23
Fachliche Äußerung des JA
– im Adoptionsverfahren  Anh. II 82
Fachliche Qualifikation  48 3
Fachliche Standards
– Inobhutnahme  42 1
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 17
Fachliche Weiterentwicklung  83 9, 84 3
Fachlichkeit  Anh. III 11
Fachplanung  80 5
Fachteam
– bei Hilfeplanung  36 43
– zur Gefährdungseinschätzung  8a 23 ff.
Fahrtkosten
– bei Hilfeplanung  36 13
Fallbesprechung
– Sozialdatenschutz  52 34, 76
Fallgruppen für Volljährigenhilfe  41 6
Fallkonferenz
– fallbezogen  52 78 ff.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 10
– Sozialdatenschutz  52 34
Fallübergabe  86c 1 ff.
– beim Schutzauftrag  8a 9, 80 ff.
– Beteiligung  8a 83 f.
– Übermittlungspflicht  8a 82 f.
Fallverantwortung
– in der Eingliederungshilfe  35a 101 ff.
Fallverstehen  Vor 50–52 29
Fallzahl  79 29
FamFG  Vor 50–52 10 ff., 50 3 ff., 

Anh. II 2 ff.
Familie  Einl. 7, Vor §§ 16–21 2
– andere  33 5
– Autonomie  Einl. 31
– Definition nach Dublin-VO  42b 8
– Herausnahme eines Kindes  Einl. 32
– Schutz der  Vor 50–52 4
– spezifische familienorientierte Leistungen 

31 1
– SPFH  31 4
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Familien
– Förderverpflichtung des Staates  Einl. 31
Familienähnliche Betreuungsform
– Arbeitnehmer:innenstatus  45a 21
– Landesrechtsvorbehalt  45a 24
– Pflegefamilien  45a 20, 26
– Träger ohne Einrichtung  45a 25
Familienähnliche Betreuungsformen 

45a 17 ff.
– Empirie  45a 4
– Entgeltvereinbarungen  45a 27
Familienangehöriger
– unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

42b 8
Familienarbeit  16 6
Familienbegriff  16 1
Familienberatung  16 8, 10
Familienbildung  16 7, 10
Familienbildungsstätte
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 51
Familienerholung  16 11
Familienfreizeit  16 11
Familiengericht (FamG)  17 9 f., 18 19, 

42 21, Anh. II 1 ff.
– Amtsermittlungsgrundsatz  Anh. II 5
– Amtsermittlungspflicht  8a 45
– Anordnung der Beratung  17 33
– Anordnung der Inanspruchnahme von 

Hilfen  27 14
– Anordnungskompetenz  Vor 50–52 16
– Anrufung bei Jugenddelinquenz  52 24
– Anrufung bei Kindeswohlgefährdung 

8a 39 ff., 52 24
– Auslandsbezug  Anh. II 2
– Beibringungsgrundsatz  Anh. II 5
– Bestellung Amtsvormund/-pfleger  87c 11
– Eilentscheidung  42 9
– Einschaltung bei Jugenddelinquenz 

Anh. II 67
– Entscheidung nach Widerspruch gegen 

Inobhutnahme  42 52 f.
– geschlossene Unterbringung  34 22
– in Hilfeplanung  36 34
– internationale Zuständigkeit  Anh. II 3
– Kindschaftssachen  Anh. II 4
– Maßnahmen bei Kindeswohlgefahr 

Anh. II 43
– Maßnahmen gegenüber Dritten  Anh. II 47
– Mediation  17 33
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 52
– örtliche Zuständigkeit  Anh. II 3, 4
– Personalunion mit Jugendgericht 

Anh. II 67
– Verfahren  17 30
– Zuständigkeit bei Inobhutnahme  42 51

Familiengerichtliche Maßnahmen
– Anhörung des JA  Anh. II 46
– soziale Gruppenarbeit  29 8
– Verhältnismäßigkeit  Anh. II 46
Familiengerichtliches Verfahren  Anh. II 1 ff.
– Akteneinsichtsrecht  Anh. II 7
– Anhörung des JA  50 4, Anh. II 5, 24
– Beiordnung Rechtsanwalt  17 40 ff.
– Beteiligte  Anh. II 7 ff.
– Cochemer Modell  50 2 ff.
– einstweilige Anordnung  Anh. II 31, 34
– Eltern  Anh. II 9
– Familienstreitsachen  Anh. II 5
– Förderung einvernehmlicher Regelungen 

Anh. II 17 ff.
– Informationsrecht Minderjähriger 

Anh. II 13
– Kindeswohlprinzip  Vor 50–52 3
– Kindschaftsstreitigkeiten  17 37
– KJSG  50 2
– KJSG-Änderungen  Anh. II 1
– Kooperation von JA und FamG  50 2 ff.
– Mediationskostenhilfe  17 39
– Mitwirkung des JA  17 54 ff., 50 1 ff., 

Anh. II 22 ff.
– nicht sorgeberechtigte Eltern  Anh. II 9
– Ordnungsmittel  Anh. II 6
– örtliche Zuständigkeit für Mitwirkung 

87b 1 ff.
– prozessrechtliche Stellung des JA 

Vor 50–52 37
– Reform  50 2 ff.
– Stellungnahme  50 19
– Subsidiaritätsprinzip  17 43
– Verbleibensanordnung  Anh. II 56 ff.
– Verfahrensbeistand  Anh. II 10, 87
– Verfahrenskostenhilfe  17 36 ff.
– verfahrensrechtliche Stellung des JA 

Anh. II 14 ff.
– Verhältnis zu § 17  17 54 ff.
– Vollstreckungsorgan  50 16, Anh. II 6
– Zwangsmaßnahmen  Anh. II 6
Familiengerichtshilfe  50 1
– Begriff  Vor Kap. 3 4, Vor 50–52 12, 22
– sozialrechtliche Verortung  Vor Kap. 3 4
Familienhebamme  16 7
– Bundesfonds  Anh. I 73
– Bundesinitiative  Anh. I 67 ff.
Familienhilfezentren  Vor 27–41 21
Familienkasse
– Auszahlung Kindergeld  94 11 f.
– Erstattungsanspruch  94 12 f.
Familienkonferenz  52 63
Familienkonflikte
– einvernehmliche Regelungen  Anh. II 19
Familienmediation  17 43 ff.
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Familiennachzug  6 27, 42 23, 42a 1
Familienpflege  33 2, 17 ff., 51 30, 79a 1
– als Eingliederungshilfe  35a 60
– Beschwerde  37b 5
– Kinderschutz  37b 1 ff.
– Schutzkonzept  37b 2, 79a 7
– Sicherung der Rechte von Minderjährigen 

79a 5, 7
– Tagesgruppe  32 14
Familienplanung  40 5
Familienrat  Vor 27–41 17
Familienratverfahren  27 29, 52 63
Familienrecht
– internationales  Anh. II 26
Familienrechtsverfahrensgesetz
– internationales  50 1
Familiensachen  Anh. II 1
– Mitwirkung des JA  Anh. II 22 ff.
Familienstreitsachen  17 40
Familiensystemische Perspektive  Einl. 1
Familienunterstützende Hilfen  Vor 27–41 12
Family Conferencing  52 63
Feststellung der Sozialleistung  97 1 ff., 6 ff.
– Anwendungsbereich  97 1 ff.
– Feststellungsanspruch  97 3 ff.
– Feststellungsinteresse  97 6 f.
– Fristen  97 10 f.
– Rechtsfolgen  97 8 ff.
– Rechtsweg  97 11 f.
– Verfahren  97 9 f.
– Zuständigkeit nach §§ 14, 15 SGB IX 

97 2 f., 6 f.
Feststellungs-/allgemeine Leistungsklage 

71 29
Feststellungsklage  78f 8, Anh. III 87
FGG-RG  50 2
Finanzausstattung  79 20, 30
Finanzen  Einl. 42
Finanzierung  Vor 74 4
– Abtretung Entgeltübernahme  Vor 74 16
– dualistische, monistische  78c 17
– Gewährleistungspflicht  Vor 74 3
– jugendhilferechtliches Dreiecksverhältnis 

Vor 74 11 ff.
– Leistungen freier Träger  3 14
– Leistungsdreieck  Vor 74 5
– Mischfinanzierung  Vor 74 17 f.
– monistische Subjektfinanzierung 

Vor 74 8 f.
– Objektfinanzierung  Vor 74 10
– Subjektfinanzierung  Vor 74 8
– Verhältnis von § 74a zu § 74  74a 3
– Verpflichtungsgrad  Vor 74 4
– Verwettbewerblichung  Vor 74 10

– von Jugendhilfeleistungen im Verfahren 
nach dem JGG  52 48

– von Tageseinrichtungen  74a 1 ff.
– Wunsch- und Wahlrecht  Vor 74 9
– Zuwendungen  74 3 ff.
Finanzierungsregelungen  Vor Kap. 5 1
Finanzierungsverantwortung  79 13
Finanzverfassung  Einl. 29
Findelkind  42 23, 51 10, 38, Anh. II 75
Flexibilisierung
– Hilfen zur Erziehung  Vor 27–41 18 ff.
Flüchtlinge
– minderjährige unbegleitete  6 14, 42a 5 ff.
Fluchtsicherheit  52 51
Föderalismusreform  Einl. 28, 69 1, 4
– Konnexitätsprinzip  69 5
Folgeinformationspflicht  64 104 ff.
– Nachholung  63 17
– Zweckänderung  63 15
Folgeinformationspflichten
– Einschränkung  63 16, 18, 64 105 ff., 109
– Nachholung  64 108
Folgenbeseitigungsanspruch  Anh. IV 3
Folgenbeseitigungsentschädigungsanspruch 

Anh. IV 3
Folgesache  Anh. II 25
Förderbedarf
– sozialpädagogischer  Einl. 10
Förderermessen  74 17 ff.
– Auswahlentscheidung  74 21
– Betroffenenorientierung  74 30
– Bewerbungsverfahrensanspruch  74 26
– Einschätzungsprärogative  74 21
– Erstbewilligung  74 20
– Gleichheitsgrundsatz  74 27 ff.
– Jugendhilfeplanung  74 24
– Kriterien für die Ausübung  74 22 ff.
– Reduzierung/Beendigung  74 20 f.
– Vertrauensschutz  74 20
– Weiterbewilligung  74 20
Förderfähige Berufsgruppen  Anh. I 73
Förderkonzeption  74 23
Förderprogramme  82 5
Förderrichtlinien  74 22 ff.
Förderstrukturen  82 5
Förderung  4 20, 5 24, 12 8, 24 7 ff., 

Vor 74 7, 78c 18
– Abhängigkeit von der Jugendhilfeplanung 

74 14
– Anerkennung als freier Träger  74 13
– Beachtung der Qualitätsgrundsätze  74 7
– Beihilfenrecht, europäisches  74 33
– Beratung  4a 7
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– Bildung  22 19
– Definition  74 4
– der Erziehungskompetenz  Vor §§ 16–21 3
– der freien Jugendhilfe  74 1 ff.
– ehrenamtlicher Tätigkeit  73 1
– Eigenleistung  4a 7, 74 10
– Eignung  74 25
– Ermessen  74 16 ff.
– Erziehung  22 19
– fachliche Voraussetzungen  74 7
– Förderkriterien  12 7
– Förderrichtlinien  74 22 ff.
– Fortbildung  74 48
– Gemeinnützigkeit  74 9
– Gemeinnützigkeitsprivilegien  74 35
– Gestaltungsspielraum  12 11
– gewerblicher Träger von Kitas  74a 6
– Gleichbehandlung  4a 7
– Infrastruktur  4a 7
– Inländerdiskriminierung  74 35
– Prüfungsrecht der Rechnungshöfe  74 8
– Rechtsschutz  74 51
– schwer zu erreichender junger Menschen 

41 19
– Sicherung der Rahmenbedingungen  12 12
– Sozialraumbudget  74 52
– Sozialraumorientierung  74 52
– Tagesbetreuung  22 18
– Teilfinanzierung  74 11
– unbedingte Förderungsverpflichtung  12 9
– Verfahren  74 50
– Verfassungstreue  74 12
– Verhältnis von § 74a zu § 74  74a 3
– Verpflichteter  12 10
– Verpflichtungsklage  74 51
– Verwendungsnachweis  74 8
– von Kindern in Tageseinrichtungen 

22a 1 ff.
– von unterschiedlichen Angeboten, 

Verpflichtungsgrade  Vor 11–15 3
– Voraussetzungen  74 6 ff., 25 ff.
– Wettbewerbsrecht, europäisches  74 33
– Zuständigkeit  74 49
– zweckentsprechende Mittelverwendung 

74 8
Fortbildung
– sachliche Zuständigkeit  85 5
Fortbildungspflicht  72 28 ff.
Fortsetzungshilfe  Vor 27–41 32, 41 1, 9
Fostercare-Projekt  37b 3
Fragerecht  52 15
– Arbeitgeber  72a 30
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 15
Frauenarzt
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 57

– Schutzauftrag  Anh. I 86
– Schweigepflicht  Anh. I 105 ff.
Frauenhaus
– Einrichtungsorteschutz  89e 6
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 49
Free Access  17 24
Freie Förderung  41 19
Freie Träger  Vor Kap. 1 4
– andere Aufgaben  2 8
– Beleihung  Vor 50–52 48, Anh. III 7
– Inobhutnahme, Beteiligung im Rahmen der 

42 75
– Leistungen  2 8
– Mitwirkung im Adoptionsverfahren  51 41
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 37
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 81
– neue ambulante Maßnahmen  52 82
– Schutzaufgaben  1 17
– Sozialdatenschutz  50 38
– Subsidiaritätsprinzip  52 82
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 7
Freie und öffentliche Jugendhilfe  3 1 ff.
Freiheitsbeschränkung  34 19
Freiheitsentziehende Maßnahmen 

Anh. II 62 ff.
– Alternativen  Anh. II 66
– Dauer  34 19
– Genehmigungsvorbehalt  34 16 f.
– in der Kinder- und Jugendhilfe  34 16 ff.
– Inobhutnahme  Anh. II 64
– Jugendamt  Anh. II 64
– Kindeswohl  Anh. II 66
– Rechtsgrundlage  34 21
Freiheitsentziehende Unterbringung 

Anh. II 62 ff.
Freiheitsentzug  42 60, 106 1
– Alter der Person  34 20
– Alternativen  34 24, 35 12, 52 50, 59
– Ausgehverbot  34 19
– Begründungspflicht  34 24, Anh. II 63
– Betriebserlaubnis  34 16
– Betriebsgenehmigung  34 17
– Einwilligung  34 20
– Einwilligung der Eltern  34 20
– Einwilligung des Amtsvormunds  34 20
– Freiwilligkeitserklärung  34 20, Anh. II 62
– Gesetzesvorbehalt  34 21
– Hausarrest  34 19
– in der Heimerziehung  34 24
– in der Kinder- und Jugendhilfe  34 16 ff.
– Indikationen  34 16 f., 21
– Inobhutnahme  42 60 ff.
– lex specialis  34 23, 42 62
– Meldepflicht  34 16
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– polizeiliche Vorführung  34 19
– Rechtsgrundlage  34 21
– unterbringungsähnliche Maßnahmen 

34 18
– Verhältnismäßigkeit  34 23
– Vermeidung  52 9
– von Minderjährigen  Anh. II 62 ff.
– Voraussetzungen  34 21
Freiheitsgrundrecht  106 1
Freiwillige
– Bundesfonds  Anh. I 74
Freiwillige Krankenversicherung  40 8
Freiwillige Leistungen  2 6, 10 31
Freiwilligenagenturen  73 8
Freiwillige Tätigkeit
– freier Träger  74 5
Freiwilligkeit  Vor 50–52 7, 52 61
– Erziehungshilfen  Vor 50–52 7
– Leistung  2 3
– Mediation  17 33
Freiwilligkeitserklärung  Anh. II 62
– Freiheitsentzug  34 20
Freizeitverhalten junger Menschen
– Optionsvielfalt  11 7
Freizügigkeitsgesetz  6 10
Fremdkindadoption  Anh. II 81
Fremdunterbringung
– Aufklärung über Bedeutung  36 8
– Kooperation  37 9
Fristen
– behördliche  Anh. III 16
– bei Selbstbeschaffung  36a 49
– gerichtliche  Vor 50–52 17
– gesetzliche  Anh. III 16
– im Adoptionsverfahren  51 23
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 16
– Klagefristen  Anh. III 84
– Verteilungsverfahren  42b 3
– Widerspruch  Anh. III 74
Fristüberschreitung
– Verteilungsverfahren  42b 3
Frühe Hilfen  Einl. 4, 16 13
– Bundesfonds  Anh. I 65 ff.
– Definition  Anh. I 10 ff.
– Evaluation  Anh. I 79
– Neuerungen KJSG  Anh. I 11
– Verhältnis zum Kinderschutz  Anh. I 13
Früher erster Termin  Anh. II 32
– mündliche Anhörung  Anh. II 33
– Stellungnahme  50 13, 26
Früherkennungsuntersuchung  8a 18
Frühförderstelle
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 45

Frühförderung  35a 88
– Vorrang-Nachrang-Verhältnis  10 56 f.
Frühkindliche Förderung  24 36
– Qualität  24 36
Führungszeugnis  45 40 ff., 72a 2, 26 fff.
– Ausstellungskosten  72a 44 f.
– Datenschutz  72a 30, 37 ff.
– erweitertes  72a 3, 28
– europäisches  72a 3, 29
– für Behörden  72a 27
– informationelle Selbstbestimmung  72a 30
– Kosten  72a 43
– persönlicher Anwendungsbereich  72a 5 f.
– Vereinbarungen  72a 9, 33 ff.
– Vorlagepflicht  72a 30, 32, 40
Funktionaler Mediatorenbegriff  17 45
Fürsorge  2 4
Fürsorgeabkommen
– deutsch-österreichisches  6 16
– deutsch-schweizerisches  6 16
– europäisches  6 16

Ganzheitlichkeit  50 36
Ganztag
– Inkrafttreten  24 62
Ganztagsanspruch
– Berichtspflicht  24a 1 f.
– Berichtspflicht der Bundesregierung  24 62
– Grundschulkinder  24 62 ff.
– Schulferien  24 63 f.
– Tagespflege  24 64
– Umfang  24 63 f.
– Vorhaltepflicht  24 64
Ganztagsplatz  24 47 ff.
– Über-Dreijährige  24 51 ff.
Ganztagsschulen  11 8
Garantenstellung  42 14
– Garantenstellung/Garantenpflicht 

Anh. IV 10, 12
– jugendhilferechtliche  79 2
Garantienormkonzept  Anh. IV 1
Gebärdensprache
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 14
– Leistungserbringung  Anh. III 15
Gebietskörperschaft  Anh. III 20
Gebühr
– Erhebung von Gebühren und Auslagen 

97c 1 ff.
Gebühren  72a 45
– Führungszeugnis  72a 45
Geburtsklinik
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 40
Geduldeter Aufenthalt  6 29
Geeignetheit  2 10
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Gefahr, dringende  42 18 ff., 21
Gefährdung
– junge Menschen  52 16
Gefährdung des Wohls des jungen Menschen
– durch die Strafjustiz  52 49
Gefährdungseinschätzung  8a 21 ff., 8b 7
– Datenerhebung  8a 33
– Datenschutz  8a 27
– Diagnostik  Vor 50–52 29
– Einbeziehung der Familie  8a 30 ff.
– Einbezug Berufsgeheimnisträger  8a 28 ff.
– Hausbesuch  Anh. III 30
– im Fachteam  8a 23 ff.
– Prüfbögen  8a 26
Gefährdungsmeldung
– Rückmeldung  64 21 f.
Gefährdungsmitteilung  Anh. II 37
Gefahrenabwehr
– Begriff  42 8
Gefahr im Verzug
– beim Schutzauftrag  8a 54 f.
Gefängnis
– Einrichtungsorteschutz  89e 6
Geförderte Kinder  99 35 f.
Gegenvormundschaft  68 9
Gegenvorstellung  Anh. III 68
Geldleistung  23 24 ff.
– Anpassungspflicht  23 41
– Pauschalbetrag  23 40
Geltungsbereich  Vor Kap. 1 5
Geltungsbereich des SGB VIII  6 1 ff.
– personell  6 1, 3
– räumlich  6 1, 4 ff.
– zeitlich  6 2
Gemeinnützige Ziele
– für die Anerkennung nach § 75  75 11 f.
Gemeinnützigkeit
– als Fördervoraussetzung  74 9
– Definition  74 9
– ohne Freistellungsbescheid des Finanzamtes 

74 9
Gemeinnützigkeitsprivilegien  74 35, 39
Gemeinsame elterliche Sorge  17 21 ff., 

18 18 f., Anh. II 49
– Kooperationsbereitschaft  17 21
Gemeinsame Inanspruchnahme von 

Leistungen  35a 80 f.
Gemeinsame Wohnformen  19 1 ff.
– Abgrenzung zu anderen Hilfen  19 19 ff.
– Alter der Kinder  19 8
– ältere Geschwister  19 13 f.
– Arten  19 10
– Ausbildung  19 15
– Ausgaben  19 5

– Berufstätigkeit  19 15
– Einbindung anderer Personen  19 14
– Hilfeplanung  19 18
– Krankenhilfe  19 17
– Pflege und Erziehung  19 11
– tatsächliche Sorge  19 3
– Unterhalt  19 17
– Verselbstständigung  19 12
– Voraussetzungen  19 6 ff.
– Zielgruppen  19 4
Gemeinschaftsrecht  78b 19
Genderaspekte  Einl. 14
Genderkonzept  9 8
Genehmigungsvorbehalt
– freiheitsentziehende Maßnahmen  34 16
Generalklausel  1 1
Genfer Flüchtlingskonvention  42a 2
Gericht
– Kooperation mit dem  Vor 50–52 1 f.
Gerichtliche Anordnungen
– Vollstreckung  Anh. II 6
– Zwangsmaßnahmen  Anh. II 6
Gerichtliche Entscheidungen
– Entscheidungsgründe  Vor 50–52 39
Gerichtliches Verfahren
– Aussagegenehmigung  Vor 50–52 41
– Sachverständige  Vor 50–52 40
– Vergleich  Anh. III 97
– Zeugenvernehmung  Vor 50–52 41
– Zeugnisverweigerungsrecht  Vor 50–52 42
Gerichtliche Überprüfung  Vor Kap. 2 12
– Auslegung unbestimmter Rechtsbegriffe 

Anh. III 51, 100
Gerichtsbarkeit, ordentliche
– Mitteilungsbefugnis  Anh. I 117
Gerichtsbescheid  Anh. III 98
Gerichtsgänger  52 70
Gerichtshilfe  52 4
– bei Jugendlichen  52 80
– Unterschied zur Mitwirkung des JA im 

gerichtlichen Verfahren  52 35
Gerichtskosten
– Klage auf Förderung  74 53
Gerichtsverfahren
– Familiengericht  Anh. II 1
– Kosten  Anh. III 101
– verlesbare Urkunden  52 46
– verwaltungsgerichtliche  Anh. III 83 ff.
Gerichtsverfahren, Verwaltungsgericht 

Anh. III 83 ff.
– Akteneinsichtsrecht  Anh. III 90
– Amtsermittlung  Anh. III 91
– Anwaltskosten  Anh. III 111
– Anwaltszwang  Anh. III 89, 102 f.
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– Behördenprivileg  Anh. III 102
– Berufung  Anh. III 102
– Beweisaufnahme  Anh. III 94
– einstweilige Anordnung  Anh. III 104 ff.
– Erledigung der Hauptsache  Anh. III 96
– Fristen  Anh. III 102
– Gerichtsbescheid  Anh. III 98
– Hinweispflicht  Anh. III 92
– Jugendhilfesachen  Anh. III 111
– Klagerücknahme  Anh. III 95
– Kosten  Anh. III 101, 111
– Mediation  Anh. III 94
– mündliche Verhandlung  Anh. III 93
– Prozesskostenhilfe  Anh. III 112
– Rechtsmittel  Anh. III 102 ff.
– Revision  Anh. III 103
– Unterhaltskostenvorschuss  Anh. III 111
– Untersuchungsgrundsatz  Anh. III 91
– Urteil  Anh. III 99
– vorläufiger Rechtsschutz  Anh. III 104
Gerichtsverhandlung
– Anwesenheit des JA  50 15
Gesamtbericht  84 3
Gesamtplanverfahren
– Beteiligung JA  10a 11 ff.
– Verhältnis zur Hilfeplanung  36 4
Gesamtplanverfahren nach SGB IX
– Beteiligung des JA  35a 102
Gesamtverantwortung  Vor 11–15 2, 

Vor 79–81 1 f., 79 1 ff.
– objektive Rechtsverpflichtung  79 7
– Rechtsaufsicht  79 7
Gesamtvergütung  78b 16
Gesamtzuständigkeit  10 46, 107 1 ff.
– Drei-Stufen-Lösung  107 1 ff.
– Logiken SGB VIII-SGB IX  10a 10
– prospektive Gesetzesfolgenabschätzung 

107 6 ff.
– Status quo-Regelung  107 7 ff.
– Umsetzungsbegleitung  107 4 ff.
– Umsetzungsgesetz  107 2
– Verfahrenslotse  10b 2, 7
Geschäfte der laufenden Verwaltung
– Aufgabenabgrenzung  70 5 ff.
Geschäftsgrundlage
– der helfenden Beziehung  52 35
– helfende Beziehung  52 36
Geschäftsgrundlage, Störung  78d 4
Geschlecht
– differenzierte Berücksichtigung  9 8
Geschlossene Unterbringung  42 60 ff., 

52 51, Anh. II 62 ff.
– Anlässe und Indikationen  34 16
– s. Freiheitsentzug  34 16 ff.
– Verfahrensrecht  34 22, 42 64

Geschwisterbeziehung
– in der Hilfeplanung  36 26
Gesetzeshistorie  Einl. 40
Gesetzesvorbehalt  2 10, Vor 27–41 40
– Freiheitsentzug  34 21
Gesetzgebungskompetenz  Einl. 26, 82 1
Gesetzmäßigkeit der Verwaltung  50 31, 

Anh. III 1 ff., 23
Gesetz zur Bekämpfung sexualisierter Gewalt 

gegen Kinder  17 26, 52 2
– Verfahrensbeistand  Anh. II 88
Gesetz zur Stärkung der Verfahrensrechte 

von Beschuldigten im Jugendstrafverfahren 
52 7, 52

Gesetz zur Verbesserung der Unterbringung, 
Versorgung und Betreuung ausländischer 
Kinder und Jugendlicher  42a 1

Gestaltungs- und Steuerungsfunktion  82 1
Geständnis  52 41
Gesundheitsamt
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 34
Gesundheitshilfe
– Schutzauftrag  8a 60
Gesundheitspfleger
– Bundesfonds  Anh. I 73
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 55
Gewährleistungspflicht  Vor 74 1 f., 77 1, 3
– Finanzierung  Vor 74 3
– Tagesbetreuung  24 11 f., 30
Gewährleistungsverpflichtung  78c 9, 79 1, 

15 ff.
– Eignung  79 18
– Erforderlichkeit  79 17
– Kindertagespflege  23 6
– Wunsch- und Wahlrecht  5 14
Gewalt  51 10, 79a 8
– in der Erziehung  Anh. II 44
– von Kindern gegen ihre Eltern  Anh. II 84
Gewaltschutzgesetz  16 5, Anh. II 84
Gewaltschutzsachen  Anh. II 84
– einvernehmliche Regelung  Anh. II 85
Gewöhnlicher Aufenthalt  6 4 ff., 20 f.
– Ausländer  86 5
– familiengerichtliches Verfahren  Anh. II 3
– Feststellung  86 15
– junge Volljährige  86a 2
– Kinderschutzübereinkommen (KSÜ) 

Anh. II 2
– KSÜ  6 14
– Minderjährige  86 4 f.
– örtliche Zuständigkeit  86 2 ff.
Glaube  Einl. 16
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Gleichgültigkeit
– Ersetzung der Adoptionseinwilligung 

51 11
Gleichheitsgrundsatz  Vor Kap. 2 8
Gleichmäßiger Ausbau  82 6
Gleichzeitigkeit
– Grundsatz der  93 30
Glen-Mills-Ansatz  34 27
Görgülü vs. Germany  Vor 50–52 4
Grenzübertritt  42a 6
Große Lösung  10 46, Vor 27–41 5 f., 25 f.
– Hilfe zur Erziehung  Vor 27–41 6
Großeltern  18 33, 23 27
– Verwandtenpflege  39 24 f.
Großpflegestelle  34 3
Großtagespflege  22 13 f.
Grundbedürfnisse  27 8
Grundgesetz
– Art. 104 GG  106 1
– Art. 19 GG  106 1
– Art. 2 GG  106 1
– Art. 6 Abs. 2 GG  50 27, 51 14
– Deutungsprimat der Eltern  Vor 50–52 6
– Familie  Einl. 31
– Freiheitsgrundrecht  106 2
– Kinder und Jugendliche  Einl. 30
– Verhältnismäßigkeitsgebot  2 10
Grundpauschale  5 18
Grundrecht  Anh. III 54
Grundrechte
– Elternrecht  Einl. 31
– Kinder und Jugendliche  Einl. 30
– Schutz der Familie  Einl. 31
Grundrichtungen der Erziehung 

Vor Kap. 1 2, 79 22
Grundsatz der Gleichzeitigkeit  93 30
Grundsicherung für Arbeitsuchende  41 18 f.
– Abgrenzung zu Hilfe zur Erziehung  27 26
– Berücksichtigung Pflegegeld als Einkommen 

39 8
Gruppenarbeit  29 1 ff.
– Definition  29 2
– Tagesgruppe  32 7
Gruppengröße  22 26
– Tagesbetreuung  22 27
Gutachten
– Einschätzungskompetenz der JA-Fachkräfte 

Anh. III 29
– Feststellung seelischer Behinderung 

35a 50 ff.
Gute-Kita-Gesetz  22 28 ff.
Gütekriterien Sozialer Arbeit  Anh. III 2
Güterichter  Anh. II 19

Gynäkologe
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 57
– Schutzauftrag  Anh. I 86
– Schweigepflicht  Anh. I 105 ff.

Haager Kinderschutzübereinkommen (KSÜ) 
6 13 ff., 38 4

Haager Minderjährigenschutzabkommen 
(MSA)  6 13

Haft
– gewöhnlicher Aufenthalt  86 3
Haftung
– Amtspflichtverletzung  Anh. IV 5
– des JA im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 16
Haftungsanspruch  Anh. III 17
Haltung
– professionelle  Vor 50–52 1, 52 5
Handlungsfähigkeit  42a 4, Anh. III 32
– von Minderjährigen  42 41
Handlungsgrundsätze
– Kinder- und Jugendhilfe  2 2
Handlungsmaxime  Einl. 38 f.
Hannoversche Familienpraxis  50 2
Härte, besondere  92 32 f.
– Ermessensentscheidung  92 34
– Unterhaltsanspruch  92 33
Härtefälle  92 31 f.
Hauptverhandlung
– Anwesenheit des JA  52 17, 52 ff.
– Anwesenheitspflicht  52 71
– nicht öffentlich  52 52
– Teilnahme  52 52 ff.
Hausarrest  34 19
Hausarzt
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 58
Hausbesuch  8a 35, 37, 16 10, 50 33, 

Anh. III 30, 38
– Inobhutnahme  42 66
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 14
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 13
Haus des Jugendrechts  52 10, 80
Haushaltshilfe  20 8
Haushaltsvergaberecht  77 16
Haushaltsvorbehalt
– Tagesbetreuung  24 75
Hebamme
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 54
– Schutzauftrag  Anh. I 86
– Schweigepflicht  Anh. I 105 ff.
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Heilberuf
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 53 ff.
– Schutzauftrag  Anh. I 86
Heilmittelrichtlinie  10 13
Heilpädagogik  32 2
Heilpädagogische Pflegestellen  33 17
Heimatjugendamt  42 38
Heimeinrichtung
– Fluchtsicherheit  34 26
Heimerziehung  34 1 ff.
– Abgrenzung zu § 35  34 3
– als Erziehungsmaßregel  34 25
– Anschlusshilfe  35 8
– Arbeits- und Beschäftigungsmaßnahmen 

34 11
– aus Anlass eines Strafverfahrens  34 25
– Bedeutung  34 4
– Begriff  34 1
– betreute Wohnform  34 8
– Careleaver  35 8
– Dezentralisierung  34 8
– Eignung  34 13 ff.
– Einrichtung  34 2
– empirische Daten  34 4
– Entinstitutionalisierung  34 8
– Entspezialisierung  34 8
– Entwicklungen  34 5 f.
– Erziehungsstellen  34 2
– Evaluation  34 15
– Familie  34 14
– Flexibilisierung  34 8
– Formen  34 2
– Freiheitsentzug  34 21, 24
– geschlossene Unterbringung  34 16
– Heimkampagnen  34 5
– Hilfekombinationen  34 11
– im Zwangskontext  34 25 ff.
– in der DDR  34 5
– Inobhutnahme  34 12
– KJSG  34 9
– Kosten  34 28
– Krisenintervention  34 12
– Kritik  34 5
– Lebensorte  34 2
– Leistungsvoraussetzungen  34 1
– mobile Betreuung  34 6
– pädagogischer Inhalt  34 10
– Sanktionierung  34 21 f.
– Spezialisierungen  34 7
– Statistik  34 4
– Strafe  34 27
– Strafvollzug  34 27
– therapeutische Inhalte  34 10
– totale Institution  34 5
– Untersuchungshaftvermeidung  52 51
– Wesensmerkmale  34 9 ff.

– Ziele  34 9
– Zielgruppen  34 13 ff.
– Zukunftsforum  34 1, 5
– zur Vermeidung von U-Haft  34 26
– Zuständigkeit  34 28
Heimkritik  34 5
Heimunterbringung
– jugendgerichtliche Anordnung  36a 25
Helferkonkurrenz
– im Verhältnis zum FamG  36a 18
Heranwachsende  Vor 27–41 29, 52 12, 42
Heranziehungspflicht  52 52
Heranziehung zu den Kosten
– getrennte Heranziehung der Elternteile 

92 12 f.
Herausgabe
– des Kindes  Anh. II 56
Herausgabeanspruch  42 29
– Personensorgeberechtigte  42 16
Herausgabeverlangen
– Inobhutnahme  42 49
Herausnahme  42 4
– aus der Familie  Einl. 32
– Inobhutnahme  42 28
Herkunftsfamilie  37 1 ff., 6
Herstellungsanspruch  27 49
Herstellungsanspruch, sozialrechtlicher 

61 155, Anh. III 17, Anh. IV 4
Hilfe  2 3
– als Rechtsverhältnis  Anh. III 11
– als Verwaltungsakt  Anh. III 55
– Co-Produzierende  Einl. 36
– erweiterte  91 21
– geeignete  5 8, Vor 27–41 13, 27 18
– in Notsituationen  42 22
– nach Maß  Vor 27–41 15
– nach § 19, Kostenbeitragspflicht  91 7
– nach § 19, örtliche Zuständigkeit  86b 1
– persönliche  2 3
Hilfeadressaten
– Koproduzenten der Hilfe  Anh. III 2
Hilfeakzeptanz  Vor 50–52 35
Hilfebedarf  78c 3
Hilfebegriff  42 6
Hilfe für junge Volljährige  41 1 ff.
– KJSG-Änderungen  Vor 27–41 32
– Nachbetreuung  41a 1 ff.
– örtliche Zuständigkeit  86a 1 ff.
– Regelungszweck  Vor 27–41 29 ff.
Hilfen zur Erziehung
– Annexleistungen  39 1, 40 1
– Antrag  52 57
– außerhalb der Familie  32 4
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– Ersetzung der Adoptionseinwilligung 
51 13

– Erziehungsbeistand  30 1
– Erziehungsberatung  28 1, 19
– familiäre  35 4
– Familienorientierung  31 4
– Heimerziehung  34 1
– im Ausland  35 10
– im Verfahren nach dem JGG  52 58
– intensive sozialpädagogische 

Einzelbetreuung  35 1
– Kostenbeitragspflicht  91 8 ff.
– Krankenhilfe  40 1
– neue ambulante Maßnahmen, Unterschiede 

52 58
– örtliche Zuständigkeit  86 1 ff.
– Sanktionen des JGG, Unterschiede  52 58
– soziale Gruppenarbeit  29 1 ff.
– Sozialleistungscharakter  Vor 27–41 2
– sozialpädagogische Familienhilfe  31 1
– Sozialversicherungsbeiträge  39 27
– stationäre  34 1, 35 3
– Tagesgruppe  32 1
– teilstationäre  32 1
– Unterhalt  39 1
– Verhältnis zur Eingliederungshilfe  35a 96
– Vollzeitpflege  33 1 f.
Hilfeplan  Vor 27–41 33 f., 36 38, 

Vor 50–52 32, 52 48
– Änderung  37c 28
– Anforderung des Gerichts  50 21 ff.
– anspruchskonkretisierende Wirkung 

27 52, 36 54, Vor 50–52 32
– Auslandsleistung  38 12
– Auszug  50 23, 25
– bei Zuständigkeitswechsel  37c 27 ff.
– Bindungswirkung  37c 27 ff.
– bürokratische Erledigung  50 24
– Dokumentation  36 49 ff., 37c 22 ff.
– Fortschreibung  36 53
– Funktion  36 52
– geschwärzte Angaben  50 25
– im familiengerichtlichen Verfahren 

50 21 ff.
– Inhalt  36 51
– KJSG  50 21 ff.
– Rechtscharakter  36 54 ff., Anh. III 12
– Rechtswirkungen  27 50
– Schriftformerfordernis  37c 26
– Sozialdatenschutz  50 25
– Unterschrift  36 52
– vereinfachter  50 23
– verwaltungsinterne Wirkung  27 50, 53
– Vorlagepflicht  50 21 ff.
– Vorlagepflicht – Kritik  50 22
– Zweckbindung  50 22

Hilfeplandokumentation
– Junge Volljährige  37c 25
Hilfeplangespräch  36 18
Hilfeplanung  Vor 27–41 33 ff.
– Amtshilfe  36 47
– Auslandsmaßnahmen  36 47
– Beteiligung  36 18 ff.
– Beteiligung Ärzte/Psychotherapeuten 

36 35 ff.
– Beteiligung Kinder und Jugendliche 

36 19 ff.
– Beteiligung Leistungserbringer  36 29 ff.
– Beteiligung öffentlicher Stellen  36 31 ff.
– Beteiligung Personensorgeberechtigte 

36 19 ff.
– Beteiligung von Pflegepersonen  36 30 ff.
– Beteiligung wirtschaftliche Jugendhilfe 

36 42
– Definition  Vor 27–41 34
– Diagnostik  36 20
– Einbeziehung Rechtsanwälte  36 30
– Entscheidungskompetenz  36 44 ff.
– Fachteam  36 43
– Familienratverfahren  27 29
– frühzeitig  52 57
– gemeinsame Wohnformen  19 18
– Geschwisterbeziehung  36 26
– Hilfeplan  36 48 ff.
– Hilfeplangespräch  36 38 ff.
– idealtypischer Ablauf  36 56
– Inobhutnahme  42 38
– iRd Mitwirkung im Verfahren nach dem 

JGG  52 48
– Leistungsumfang  37c 29
– Mitwirkungspflicht  36 16 ff.
– nicht sorgeberechtigte Eltern  36 27 ff.
– partizipatorischer Gestaltungsprozess 

36 20 ff.
– persönliches Budget  35a 67
– Perspektivklärung  37c 2
– Reisekosten  36 13
– sozialpädagogische Bedeutung  36 5 ff.
– stationäre Hilfen  37c 1
– Teilhabeplan (SGB IX)  36 33
– unterbliebene  36 55
– Verhältnis zum Gesamtplanverfahren  36 4
– Verhältnis zur Beratung von Kindern/

Jugendlichen  36 14
– Vollzeitpflege  33 10, 15
– Vormundschaft  36 25
– Wunsch- und Wahlrecht  37c 16 ff.
– Zusammenwirken mehrerer Fachkräfte 

36 39 ff.
Hilfeplanverfahren  Vor 27–41 1, Anh. III 12
– Erziehungsberatung  28 20
– Hilfe zur Erziehung  27 30 ff.
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Hilfeplanvorlage  50 22
– Bürokratisierung  50 24
– Sozialdatenschutz  50 25
Hilfe und Kontrolle  Vor 50–52 8
Hilfe zur Erziehung  Vor 27–41 1 ff.
– Abgrenzung zur Grundsicherung für 

Arbeitsuchende  27 26
– Alternativen zur Untersuchungshaft 

Vor 27–41 38
– ambulante  Vor 27–41 12, 27 20
– andere Jugendhilfeleistungen  27 19
– Angebotspalette  Vor 27–41 15
– Angelegenheiten des täglichen Lebens 

27 35
– Anspruchsinhaber  Vor 27–41 9, 27 28, 

33 ff.
– Antrag  27 43 f.
– atypische Hilfeformen  Vor 27–41 15, 

27 18
– Ausbildungsmaßnahmen  27 25
– Benachteiligung  27 8
– Beratung und Aufklärung  27 31
– Bestimmung der Hilfen  27 16
– Beteiligung  Vor 27–41 17
– Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

Vor 27–41 9
– Bezug zu anderen Leistungsbereichen 

Vor 27–41 16
– Dauerverwaltungsakt  27 43
– Diagnose, psychosoziale/sozialarbeiterische 

Vor 27–41 36, 27 51
– Einverständnis der 

Personensorgeberechtigten  27 14
– Eltern  27 34
– Elternarbeit  Vor 27–41 14
– Entzug der Personensorge  27 15
– Erforderlichkeit  27 10
– Ermessen  27 17, 58
– erzieherischer Bedarf  27 6 ff.
– Familienrat  Vor 27–41 17
– Familienratverfahren  27 29
– Flexibilisierung  Vor 27–41 19
– flexible Hilfen  Vor 27–41 18 ff.
– Freiwilligkeit  27 14
– Fremdunterbringung  Vor 27–41 35
– Geeignetheit  Vor 27–41 15, 27 10
– Geschwisterbeziehungen  27 31
– getrennt lebende Eltern  27 35
– Grundsätze  Vor 27–41 7 ff.
– Gruppenangebote  Vor 27–41 6 f., 27 27
– Hilfearten  27 18 ff.
– Hilfekombinationen  27 27
– Hilfe nach Maß  Vor 27–41 15
– Hilfeplan  27 50 ff.
– Hilfeplanung  Vor 27–41 33 ff., 27 29
– Hilfeplanverfahren  27 30 ff.
– im Ausland  27 21

– im Strafverfahren  52 49
– Interessenskollisionen  27 37
– Jugendstrafrecht  Vor 27–41 3
– Kinderschutz  Vor 27–41 11
– Kindeswohl  27 5, 7
– KJSG-Änderungen  Vor 27–41 13, 16, 

27 3, 18 f., 21, 27
– Kombination mit anderen Leistungen 

27 27
– Konfliktvermittlung  52 62 f.
– Kosten  Vor 27–41 41, 27 60
– Kostenbeiträge  Vor 27–41 41
– Lebensweltorientierung  Vor 27–41 14
– Legasthenie  27 10
– Leistungserbringung durch 

Gruppenangebote  27 27
– Leistungsvoraussetzungen  Vor 27–41 7, 

27 5
– materielle Hilfen  27 13
– materielle Leistungen  27 13
– Mediation  52 62 f.
– minderjährige Mütter  27 28
– Mitwirkung der Betroffenen  27 29
– Nichtgewährleistung des Kindeswohls 

27 7
– niederschwellige Hilfen  27 48
– Normalitätsperspektive  27 8
– Notwendigkeit  27 11, 20, 38
– öffentliches Erziehungsrecht  27 14
– Öffnungsklausel  Vor 27–41 15
– pädagogische Leistungen  27 24
– Personensorgeberechtigte  Vor 27–41 9, 

27 34
– Pflegeperson  27 36
– Pfleger  27 37 f.
– Poolen von Leistungen  27 27
– Prävention  27 7
– Qualitätsstandards  Vor 27–41 36
– Rechtsanspruch  Vor 27–41 8, 27 1, 13 ff., 

33
– Rechtsanspruch des Minderjährigen  27 39
– Rechtsfolge  27 13 ff.
– Rechtsschutz  27 55 ff.
– richtige Hilfe  Vor 27–41 15
– Schulbegleitung  27 27
– Selbstbeschaffung  Vor 27–41 37, 27 45
– Selbsthilfe  27 12
– SGB II  27 26
– Sorgerechtsvollmacht  27 34
– sozialpädagogische Dienstleistung 

Vor 27–41 10
– sozialpädagogischer Inhalt  27 13
– Sozialraumbudget  Vor 27–41 22
– Sozialraumorientierung  Vor 27–41 8
– stationäre Hilfen  Vor 27–41 12
– Stellungnahme  27 51
– Steuerungsverantwortung  Vor 27–41 37, 

27 45
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– Tatbestandsvoraussetzungen  27 5
– Teamkonferenz  27 50
– teilstationäre  27 20
– therapeutische Anteile  27 13
– therapeutische Leistungen  27 24
– Unterschiede zu den Neuen Ambulanten 

Maßnahmen  Vor 27–41 38
– Unterschiede zu § 1666 BGB 

Vor 27–41 11
– Verfahren  27 43
– Verfahrensbeistand  27 42
– Verfahrensvorschriften  27 29
– Verhältnismäßigkeitsgebot  Vor 27–41 12, 

27 10, 20
– Verwaltungsakt  Anh. III 55
– Verwandtenpflege  27 12, 22
– vollstationäre  27 20
– Vormund  27 37 f.
– Wirkfaktoren  Vor 27–41 33
– Wirkungsforschung  Vor 50–52 30
– Wunsch- und Wahlrecht  27 30, 37c 16 ff.
– Zielgruppe  Vor 27–41 40
– Zuständigkeit  Vor 27–41 41, 27 60
– Zuständigkeitsübergang  Vor 27–41 35
Hilfe zur Selbsthilfe  18 7
– Erziehungsberatung  28 3
Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer 

Schwierigkeiten  41 16 f.
Hinweispflicht
– gegenüber Kindern und Jugendlichen  8 6
Hinweispflicht des Gerichts  Anh. III 92
HIPPY – Home Instruction for Parents of 

Preschool Youngsters  16 10
Historie  Einl. 40
Hochbegabung  10 27, 35a 42
Hochstrittigkeit  17 14
Hoheitliche Aufgabe  2 4
Hoheitliche Tätigkeit  Vor Kap. 3 6
– Beteiligung anerkannter freier Träger  76 5
Hort
– Abgrenzung zur Tagesgruppe  32 9

ICD-10  35a 19 ff.
– als Kommunikationsgrundlage  35a 53
– diagnostische Kategorien  35a 20
– Grundlage der ärztlichen Stellungnahme 

35a 53 f.
ICD-11  35a 19
ICF  Vor 27–41 27
ICF-CY  35a 36 ff.
– als Kommunikationsgrundlage  35a 36
Inanspruchnahme
– Einrichtungen und Dienste  77 6 f.
– unmittelbare  Vor 74 15

Inaugenscheinnahme  Anh. III 30
– qualifizierte  42f 6 ff.
Indienstnahme  52 53 ff.
– der Jugendhilfe durch die Strafjustiz  52 7
In-Dienst-Stellung des JA  52 53
– durch die Justiz  52 53
– durch die Strafjustiz  52 7, 79
Individualhilfen  Vor 27–41 1 ff.
– Geeignetheit  Vor 27–41 33
– Hilfe zur Erziehung  37c 16
– KJSG-Änderungen  Vor 27–41 25, 35, 41, 

27 3
– Regelungsbereiche  Vor 27–41 1
– Sozialleistungscharakter  Vor 27–41 2
Individuelle Beeinträchtigungen  13 7, 41 5
Individueller Rechtsanspruch  Vor Kap. 1 6, 

Vor Kap. 2 6 ff., 78b 15
Informantenschutz  Anh. III 44
Informationelle Selbstbestimmung
– Führungszeugnis  72a 30
Informationsangebot  Anh. I 14 ff.
– Datenschutz  Anh. I 19
– Willkommensbesuch  Anh. I 20 ff.
– Zuständigkeit  Anh. I 23
Informationsfreiheitsgesetz  61 18, 91, 

Anh. III 45
Informationsgeber  65 13
Informationsgewinnung
– beim Schutzauftrag  8a 19
Informationspflichten  61 73 ff.
– Betroffenenerhebung  62 25 ff.
– Dritterhebung  62 50
– Einschränkung  62 53, 63 16, 18 ff., 

64 105 ff., 109
– Form  62 29, 54
– gegenüber Dritten  62 49
– Nachholung  63 17, 64 108
– Nutzung von Sozialdaten  64 104 ff.
– Speicherung von Sozialdaten  63 15
– Übermittlung von Sozialdaten  64 104 ff.
– unverzügliche  50 30
– Zeitpunkt  62 29
– Zusammenführung von Sozialdaten  63 15
Informationsrecht
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 13
Informationsweitergabe
– bei Kindeswohlgefährdung  Anh. I 105 ff.
Information über Beratungsleistungen 

17 28 ff.
Infrastruktur  Vor 79–81 1
– Niedrigschwelligkeit  36a 34
Infrastrukturleistung
– Kindertagespflege  23 6
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– Tagesbetreuung  22 2
Initiativrecht
– Kinder und Jugendliche  8 7 ff.
Inklusion  11 1, Vor 27–41 25 f., 79a 1, 

80 15
– Inobhutnahme  42 30
– Qualitätsaspekte  77 9
– Qualitätsentwicklung  79a 4
Inklusive Lösung  35a 10
Inkognito-Adoption  Anh. II 74
Innere Sicherheit  52 3
Inobhutnahme  42 1 ff., 21
– § 1666 BGB  42 17, 20
– Abgängigkeit  42 59
– Abgrenzung zum Herausgabeanspruch 

42 29
– Abgrenzung zur Hilfe zur Erziehung  42 6
– Ablauf  42 26, 66, 73
– Alternativen  42 22
– Alterseinschätzung  42 12, 42f 2 f.
– Altersfeststellung  42 12 ff.
– am sicheren Ort  42 10
– Amtsvormund  42 42 f.
– Anlass  42 3, 25
– Annexleistungen  42 43
– anonyme Aufnahme  42 14, 48
– Anrufung Familiengericht  42 50
– Anschlusshilfe  42 38
– Anwendungsbereich  42 9
– Asylrecht  42 23
– auf Bitten der Eltern  42 15
– auf Bitten des Amtsvormunds  42 16
– Aufenthaltsbestimmung  42 39
– Aufenthaltsorte  42 39
– Aufgaben des Jugendamtes  42 4
– Aufklärung  42 27, 47
– Aufnahme  42 26
– Augenscheineinnahme  42 66
– aus Pflegefamilie  42 16
– Ausreißer  42 34
– Ausschlusskriterien  42 7
– Babyklappe  42 10
– Beachtung des JSchuG  42 39
– Beaufsichtigung  42 39
– Beendigung  42 54 ff., 59, 70
– Befugnisse  42 5, 28
– Beginn  42 9
– Begründung  42 67
– Benachrichtigung der 

Personensorgeberechtigten  42 44, 46
– Bereitschaftspflege  42 32
– Beschwerde  42 71
– Beteiligung anerkannter freier Träger  76 5
– Betreuung  42 35 ff.
– Betreuung, sozialpädagogische  42 33
– Beurlaubung  42 55

– Chronologie  42 66, 73
– Clearingfunktion  42 38
– Clearingverfahren  42 26
– Corona  42 8, 28
– Coronatest  42 40
– Corona-Verdacht  42 31
– Dauer  42 54
– Diagnostik  Vor 50–52 29
– Dokumentation  42 9
– Dolmetscher  42 27
– Doppelcharakter  2 4, 42 7
– dringende Gefahr  42 19 ff.
– Durchführung  42 25 f.
– Eingriff in die Personensorge  42 6
– Einrichtungen  42 33
– einstweilige Anordnung  42 53
– einstweiliger Rechtsschutz  42 72
– Elternarbeit  42 44 ff.
– Elternvorrang  42 20
– Ende  42 54 ff.
– Entscheidung Familiengericht  42 50
– Entziehung Minderjähriger  42 49
– Erforderlichkeit  42 20 ff.
– Ermessen  42 30
– fachliche Standards  42 1, 66, 73
– Familiengericht  42 20
– freie Träger  42 75
– freiheitsentziehende Maßnahmen  42 60 ff.
– Freiheitsentzug  42 28
– Fristen  42 45, 64
– geeignetes Jugendamt  42b 4
– Geeignetheit  42 31
– Gefährdungseinschätzung  42 17 f.
– Gefahrenabwehr  42 8
– Gefahrenabwehrbegriff  42 17
– Gefahr für Leib und Leben  42 62
– geschlossene Unterbringung  42 60 ff.
– Gewährleistungsverantwortung  42 33
– Hausbesuch  42 66
– Haushaltshilfe  42 22
– Heimatjugendamt  42 34, 38, 73
– Herausgabeverlangen der Eltern  42 49
– Herausnahme  42 28
– Hilfeplanung  42 38
– im eigenen Haushalt  42 31
– im Krankenhaus  42 10
– Inhalt  42 26
– Inklusion  42 30
– internationale Regelungen  42a 3
– Jugendschutz  42 39
– Jugendschutzstellen  42 33
– junge Volljährige  42 11
– Kindeswohlgefahr  42 17 f.
– KJSG  42 27
– Klärungshilfe  42 35, 47
– Kosten  42 56, 73
– Kostenbeitragspflicht  91 10
– Kosten der Erziehung  42 43
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– Kostenerstattung  42 10, 73, 89b 1 f.
– Kostenheranziehung  42 74
– Kostentragung  42 73
– Krankenhilfe  42 43
– Krankenkassenleistungen  42 22
– Krisenintervention  42 1, 26, 35
– leichte Sprache  42 27
– Leistungsentgelt  42 43
– Mädchenhäuser  42 33
– mangelhafte Grundversorgung  42 18, 20
– Migranten, junge  42 23
– Minderjährige  42 11
– minderjährige unbegleitete Ausländer/

Flüchtlinge  42 23
– Nachrangigkeit  42 9, 18, 20
– Nichtraucherschutz  42 39
– nicht sorgeberechtigte Eltern  42 32
– Notkompetenz  42 39
– öffentlich-rechtlicher Charakter  42 6
– Organisationsform  42 26
– örtliche Zuständigkeit  87 1 ff.
– Personensorge, Ausübung der  42 39 ff.
– Personensorgeberechtigte, Wille der  42 40
– Pflegesatz  42 43
– Planungsverantwortung  42 33
– Polizei  42 8, 65
– Psychiatrie  42 31
– Rechtsanspruch  42 7, 14
– rechtsgeschäftliche Vertretung  42 40
– Rechtsschutz  42 52 f., 70 f.
– Rechtsweg  42 52
– Rücknahme  42 54
– Rücktransport  42 56
– Rufbereitschaft  42 36, 68, 75
– Sachaufwand  42 43
– Säugling  42 10
– Scheitern der Kontaktaufnahme zu den 

Eltern  42 48
– schriftliche Bestätigung  42 67
– Schutzauftrag  42 6
– Schutzgewährung  42 1, 26
– Schutzkonzept  42 26
– Schutzzweck der Norm  42 1, 44
– Selbstmelder  42 14
– sofortige Vollziehung  42 69
– Standards  42 66
– Standards, fachliche  42a 4
– Statistik  42 2 f.
– Systemsprenger  42 33
– Taschengeld  42 43
– Übergabe  42 56
– Übergabe mittelbar  42 57
– Überleitung in andere Hilfeform  42 58
– Umetikettierung  42 6, 58
– Umgangskontakte  18 37
– Umwidmung  42 6
– unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

42a 1, 42b 1, 42f 1

– und erzieherische Hilfen  42 6, 15, 58
– ungeborenes Kind  42 52, 72
– UN-KRK  42 64
– unmittelbarer Zwang  42 65
– Unterbrechung  42 55
– Unterbringung  34 12, 42 30 ff.
– Unterbringungsorte  42 25, 31
– Unterhalt  42 43
– unverzüglich  42 37, 44
– Verfahrensrecht  42 67 ff.
– Verhältnismäßigkeit  42 63
– Verhältnis zur Anrufung des FamG  8a 50
– Verlassen der Jugendschutzstelle  42 59
– Verlegung  42 34
– Vermisstenmeldung  42 59
– Verschiebebahnhof  42 31
– Vertrauensperson  42 37
– vertrauliche Geburt  42 10
– Verwaltungsakt  42 67 f., 42a 10, 

Anh. III 55
– Verweigerung der  42 14
– Verweildauer  42 54
– Volljährige  42 13
– Vollzugshilfe  42 16
– vorbeugender Rechtsschutz  42 52, 72
– vorläufige  42a 1 ff., 42b 1 ff., 42f 1 ff.
– Vormund  42 41 f.
– Wegnahme  42 28
– Widerspruch  42 20, 49 ff., 70 f.
– Widerspruch des jungen Menschen  42 70
– Widerspruch gegen Beendigung  42 70
– Widerstand der Eltern  42 47
– zielgruppenspezifische Angebote  42 36
– Zuführung  34 19
– Zuständigkeit  42 66, 87 1 f.
Inobhutnahmeprotokoll  Anh. III 44
Inobhutnahme Unbegleiteter
– UMA, örtliche Zuständigkeit  88a 5
Integration, soziale  Vor 50–52 5
– als Ziel der Jugendhilfe  52 1, 22, 57
Integrationshelfer  37 4
Integrationsmöglichkeiten  Vor 50–52 27
Intelligenzniveau  35a 24
Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung 

35 1 ff.
– Abgrenzung zur Betreuungshilfe  35 6 ff.
– ambulante  35 3
– Aufgaben  35 4
– Ausland  78b 19
– Dauer  35 3
– Eignung  35 12 ff.
– Erlebnispädagogik  35 9 ff.
– Fachkräfte  35 5
– Formen  35 3
– im Ausland  35 10
– Inhalte  35 3
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– Kosten  35 13
– Leistungsvoraussetzung  35 1
– Statistik  35 2
– Zielgruppen  35 12
– Zuständigkeit  35 13
Interdisziplinarität  Vor Kap. 3 4, 

Vor 50–52 3, 50 8
Interessenskollision
– elterliche Sorge  Anh. II 39, 88
– Hilfe zur Erziehung  27 37
– Jugendamt  27 37
– Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 

71 22
– vorläufige Inobhutnahme  42a 18
Interkollegialer Austausch  Anh. I 115
Internat
– Betriebserlaubnis  45 11
Internationale Abkommen  6 16 f.
Internationale Klassifikation
– ICD-10  35a 19
Internationales Familienrecht  Anh. II 26
Internationales Familienrechtsverfahrensgesetz 

50 1
Internationales Privatrecht  42a 8, Anh. II 2
Internationales Recht  42a 3
Interner Vergleich  78b 16
Intervention
– Begriffsdefinition  42 6
Interventionsrecht
– Notkompetenz  Vor Kap. 3 3
Interventionsschwellen
– Unterschiede Leistung und Eingriff 

Vor 50–52 7
Investitionsfolgekosten  78c 14
Investitionskosten  5 18
Investitionsmaßnahmen  78c 15 f.
Investitionsvergütung  78c 14 ff.

JGG-Maßnahmen  52 59
– Verstoß gegen  52 56
JGH-Bericht  52 38
JHA
– Ausstattung der Kinder- und Jugendhilfe 

70 9
– Gebietskörperschaft  70 9
– Verhältnis  70 9
– Verhältnis zum JA  70 4
Jobcenter
– in Hilfeplanung  36 32
Jugend  Einl. 5
– Demokratiefeindlichkeit  Einl. 16
– Entwicklungsaufgaben  Einl. 8
– Extremismus  Einl. 16

– Glaube  Einl. 16
– Lebensphase  Einl. 8
– Religion  Einl. 16
– Säkularisierung  Einl. 16
– Vergesellschaftung  Einl. 8
– weltanschauliche Orientierung  Einl. 16
– Weltanschauung  Einl. 16
Jugendamt
– Akteneinsichtsrecht  Anh. II 14
– Akteneinsichtsrecht im Strafverfahren 

52 15
– als Behörde  Anh. III 22
– als Beistand  Vor Kap. 3 5, Anh. II 70, 

Anh. III 5
– als Beistand im Jugendstrafverfahren 

52 15
– als Eingriffsbehörde  Anh. III 4
– als Erlaubnisbehörde  Anh. III 4
– als Pfleger  Vor Kap. 3 5
– als Vormund  27 37, Vor Kap. 3 5, 42 42, 

Anh. III 5
– als Vormund im Adoptionsverfahren 

Anh. II 77
– als Zeuge  52 35 ff.
– Anhörung  50 4, Anh. II 83
– Anhörungsrechte im Strafverfahren  52 14
– Antragsrecht im Strafverfahren  52 15
– Anwesenheit in der Hauptverhandlung 

52 14
– Aufgaben  2 1, Vor 50–52 11
– Aufgabenart  Anh. III 3
– Aufgaben im Hinblick auf die Ersetzung der 

Adoptionseinwilligung  51 18 ff.
– Aufgaben im Jugendstrafverfahren  52 4
– Aufgabenwahrnehmung  69 14
– Aussagegenehmigung  52 36
– Ausstattung  69 15, 79 27 ff.
– Befugnisse  2 2, Vor Kap. 3 3, 

Vor 50–52 11, Anh. III 4
– Behördenprivileg  Anh. II 16
– Belehrungspflichten im Adoptionsverfahren 

51 19
– Beratung  17 1 ff., 52a 1, 7
– Bereitschaftsdienst  52 50
– Beschwerdebefugnis im 

familiengerichtlichen Verfahren  Anh. II 15
– Beschwerderecht  Vor 50–52 38, 50 4, 20
– besondere Organisationseinheit  69 9
– Beteiligte  Anh. II 14
– Beteiligte in Gewaltschutzsachen 

Anh. II 86
– Beurkundung  59 4
– Clearingstelle  Vor Kap. 3 4, 52 57, 78
– Doppelfunktion  Vor 50–52 1, 20
– doppeltes Mandat  2 11, 52 5
– Eingriffsbefugnis  2 2
– Einrichtung  69 8
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– Entscheidung durch VA  Anh. III 55
– Ermittlungspflicht im Adoptionsverfahren 

Anh. II 76
– Fachbehörde  Vor Kap. 3 4, 

Vor 50–52 1 ff.
– Fachkräfte  Anh. III 22
– Fragerecht im Strafverfahren  52 15
– Funktion  Einl. 20
– funktionale Zuständigkeit  Vor 50–52 45
– ganzheitliche Wahrnehmung der Aufgaben 

50 36
– gemeinsame Dienste  69 16
– gerichtliche Weisungen  Vor 50–52 17
– Haftungsrisiko im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 16
– Handlungsmöglichkeiten nach 

Entscheidung des FamG  50 20
– Handlungsstandards  Vor 50–52 11
– Heimatjugendamt  42 38
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 37
– Indienstnahme  52 53
– Indienstnahme durch Strafjustiz  52 7, 

53 ff.
– Interessenskollisionen  27 37
– Interventionsrecht  Vor Kap. 3 3
– Jugendhilfeausschuss  70 1
– Kindschaftssachen  Anh. II 27
– kommunale Fachbehörde  52 4, 53
– Kooperation mit der Justiz  Vor 50–52 1 f.
– kreisangehörige Gemeinden  69 6
– Leiter der Verwaltung  70 8
– Mediation  52 61
– Mitteilung an das Familiengericht  57 1
– Mitwirkung  53 8 ff.
– Mitwirkung im Adoptionsverfahren 

51 18 ff.
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  57 23, Anh. II 22
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 11
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 1 ff.
– Mitwirkung in Ehewohnungssachen 

Anh. II 83
– Notkompetenz  Vor Kap. 3 3, 42 39
– Nutzung von Sozialdaten  64 2
– Offenbarungspflicht bei Ausländern 

6 33 ff.
– Öffentlichkeitsarbeit  52 6
– Organisation  69 1
– Organisationsstruktur  23 12, 70 1
– örtliche Zuständigkeit  86 1 ff.
– Personensorge und rechtsgeschäftliche 

Vertretung  42a 18
– Primärzuständigkeit  42 25, 42a 2
– prozessrechtliche Stellung 

Vor 50–52 37 ff.

– prozessrechtliche Stellung im Strafverfahren 
52 14 ff.

– Rechtsmittel im familiengerichtlichen 
Verfahren  Anh. II 35

– Rollenklarheit  Vor 50–52 2
– Rufbereitschaft  42 68
– sachliche Zuständigkeit  10 1 ff., 85 1 ff.
– Sachverständige, Unterschiede 

Vor 50–52 40
– Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 

8a 10 ff.
– Sozialanwalt  2 11, Vor 50–52 7, 50 5, 

52 22
– Sozialleistungsbehörde  Anh. III 3
– sozialpädagogische Fachbehörde  50 1, 

69 3, Anh. III 2
– Stellungnahme  Anh. III 55
– Steuerungsverantwortung  36a 1 ff., 

Vor 50–52 16
– Täter-Opfer-Ausgleich  52 61
– Tripple-Mandat  2 11, 52 5
– Übermittlung von Sozialdaten  64 2
– Umgangspflegschaft  18 51
– und Familien, kooperative 

Problembewältigung  Vor 50–52 8
– Unterschied zu Sachverständigen  52 53
– Unterstützung  52a 1, 7
– Unterstützung bei Vollstreckung 

familiengerichtlicher Entscheidungen 
50 16, Anh. II 6, 23

– Untersuchungshaftvermeidung  52 50
– Vaterschaftsfeststellung  52a 10
– Verantwortlicher  64 2
– Verfahrensbeteiligte  Vor 50–52 37
– verfahrensrechtliche Stellung im 

familiengerichtlichen Verfahren  Anh. II 14
– Verkehrsrecht  52 14
– Verpflichtung zur Einrichtung  69 2, 8
– Verwaltung  70 1
– Verwaltungsakt  Anh. III 55
– Verwaltungstätigkeit, gesetzliche Vorgaben 

Vor 50–52 12, 52 53
– Vorgaben für die Verwaltungstätigkeit 

52 53
– Vorschlagspflicht  53 8 ff.
– Ziele  Vor 50–52 11
– Zugriff des Landesjustiz  52 53
– zusätzlicher Pfleger  55 39 ff.
– Zweckbindung  Vor 50–52 11
– zweigliedrige Behörde  70 2 f.
– Zweigliedrigkeit  70 1, 3
– zwischen Hilfe und Kontrolle  Vor 50–52 8
Jugendamtsleitung
– Fachkräftegebot  72 22 ff.
Jugendberufsagenturen  13 16
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Jugendberufshilfe
– Leistungsverpflichtung des öffentlichen 

Trägers  13 15
Jugendbildung  11 30
Jugenddelinquenz  52 23
– Einschaltung des FamG  52 24, Anh. II 67
Jugendgericht
– Anordnungskompetenz  34 25, 

Vor 50–52 16, 52 65 f.
– Heranziehungspflicht  52 16
– Zwangsmaßnahmen gegenüber dem JA 

52 20
Jugendgerichtliches Verfahren  52 1 ff.
– vereinfachtes Verfahren  52 18
Jugendgerichtsgesetz (JGG)  52 1 ff., 4, 

Anh. II 67
– § 10  29 8 ff., 30 12
– § 105  52 42
– § 12  34 25
– § 3  52 42
– § 38  52 4, 11
– § 38 Abs. 2  52 25 ff.
– §§ 45, 47  52 9
– § 71  34 26
– §§ 71, 72  52 50
– Änderung 2019  52 2
– Auslegung  52 2, 11
– Erziehungsbegriff  52 8
– Neue Ambulante Maßnahmen 

Vor 27–41 38 ff.
– Strafrecht  52 8
– Unterschiede zum SGB VIII  Vor 27–41 39
– Verhältnis zu Hilfen zur Erziehung 

Vor 27–41 38 ff.
– Ziel  52 8
Jugendgerichtshilfe
– Aufgabenverständnis  52 5
– Begriff  Vor Kap. 3 4, Vor 50–52 12, 22, 

52 4
– Mitwirkung der Jugendhilfe im 

Strafverfahren  52 1 ff.
– Rollenkonflikt  52 5
– sozialrechtliche Verortung  Vor Kap. 3 4
Jugendgruppen  12 1
– Organisationsformen  12 13
– zentrale Merkmale/Förderkriterien  12 7
Jugendhilfe  52 60
– Angebote  2 3
– Ausland  6 35 f.
– Dreiecksverhältnis  Vor 74 11 ff.
– Durchführung des Jugendstrafvollzugs 

34 27
– Eingriffe  Vor Kap. 2 1
– Freiheitsentzug  Anh. II 63
– Kindeswohlgefährdung  Vor Kap. 1 3
– Leistungen  Vor Kap. 2 1

– Schutzauftrag  Vor Kap. 1 3
– sozialpädagogisches Profil  1 5 ff., 13, 

Vor Kap. 2 1, Anh. IV 1 f.
– Ziele  1 13 ff.
– Zwangskontext  Vor 50–52 14
Jugendhilfeausschuss  Anh. III 79
– Anhörungsrecht  71 16
– Antragsrecht  71 15
– Arbeitsgemeinschaften  78 5 f.
– Aufgaben  71 10 f.
– Befangenheit  78e 9
– beratende Mitglieder  71 8 f.
– Beschlüsse  71 14
– Beschlussrecht  78e 8
– Beschlussrecht/Antragsrecht  71 13
– Geschäfte der laufenden Verwaltung  70 6
– Jugendhilfeplanung  80 25
– Landesgesetze  71 9 f.
– landesrechtliche Regelungen  71 22
– Leiter der Verwaltung des JA  71 24
– Mitglieder, beratende  71 23
– Mitglieder, stimmberechtigte  71 3
– Mitglieder der Vertretungskörperschaft 

71 4 ff.
– Öffentlichkeit der Sitzungen  71 19
– privat-gewerbliche Träger  71 7
– Qualitätsentwicklung  79a 15
– Rechte einzelner Mitglieder  71 30
– Rechtsgrundlagen  71 2
– Satzungen  71 9
– selbstorganisierte Zusammenschlüsse  71 8
– Verfahrensfragen  71 18 f., 25
– Vorrang der Verwaltung  70 7
– Vorrang gegenüber der Verwaltung  71 12
– Vorschlagsrecht  71 5
– Zahl der Mitglieder  71 2 f.
– Zweigliedrigkeit des JA  71 1
Jugendhilfe im Ausland
– sachliche Zuständigkeit  85 4
Jugendhilfe im Strafverfahren
– Begriff  52 4
– Fachkräftegebot  52 4
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 1, 4
– Zielgruppen  52 23
Jugendhilfe im Zwangskontext 

Vor 50–52 14, 52 3
– sozialer Trainingskurs  29 8
Jugendhilfeleistungen
– Finanzierung  52 48
– im Ausland  38 1
– im Inland  38 2
– Zusammenwirken der Angebote  80 15
Jugendhilfeplan  80 22
Jugendhilfeplanung  79 11, 80 1 ff.
– Bedarfsermittlung  80 4, 11
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– Bedeutung für eine Förderung  74 14 f.
– Bestandserhebung  80 10
– Beteiligung freier Träger  80 18 f.
– Betroffenenbeteiligung  80 12
– Erziehungsberatung  28 21
– Jugendhilfeausschuss  80 25
– Personalausstattung  80 3
– Planungskoordination  80 20
– Planungsschritte  80 8
– Planungsstandards  80 6
– Rechtscharakter  80 2
– Sachmittelausstattung  80 3
– Umsetzung  80 2
– Zielvorgaben  80 14 f.
Jugendhilferechtliches Dreiecksverhältnis 

39 5, Vor 74 11 ff., 20, 77 2 ff.
Jugendhilferechtliches Leistungsdreieck 

Vor 74 5, 14
– Verwaltungsverfahren  Vor 74 15
Jugendhilfeträger
– Zuständigkeit  Anh. III 20
Jugendhilfe und Justiz  Vor 50–52 1 ff., 52 10
– Datenschutz  Vor 50–52 20
– Fallkonferenz  52 10
– Kooperation  Vor 50–52 17, 20
– Sozialdatenschutz  Vor 50–52 20
– Systemzweck  Vor 50–52 21
– Unterschiede  Vor 50–52 7, 21
– Verantwortungsgemeinschaft 

Vor 50–52 2, 20
– Zwangsbefugnisse  Vor 50–52 18
Jugendinitiativen
– Schutzauftrag  8a 60
Jugendkriminalität  52 3
– Grundwissen  52 23
– Normalität  52 23, 38
Jugendliche
– Anhörung  Anh. II 12
– auf der Straße  42 14
– Beschuldigte im Strafverfahren  52 1, 7, 

12, 16, 25, 41 f.
– Definition  7 1
– Geständnis  52 41
– mehrfach belastete und mehrfach auffällige 

35 12, 52 23
– Schlechterstellung gegenüber Erwachsenen 

im Strafverfahren  52 8
– straffällige  35 12
– Verfahrensfähigkeit  Anh. II 10 f.
– verfahrensrechtliche Stellung im 

familiengerichtlichen Verfahren 
Anh. II 10 ff.

Jugendliche Beschuldigte
– notwendige Verteidigung  52 22
Jugendmedienschutz
– Alterskennzeichnung  14 9

– Beurteilungsspielraum  Anh. III 51
– Medienkompetenz  14 10
– Prüfstellen  14 9
Jugendmedienschutz-Staatsvertrag
– Aufgabe der Länder  14 8
Jugendmigrationsdienste  13 20
Jugendorganisationen politischer Parteien 

83 11
Jugendschutz  14 2
– Inobhutnahme  42 39
Jugendschutzstelle  42 33
Jugendsozialarbeit
– Abgrenzung zum SGB II  13 13
– Adressaten  13 2
– Anspruchsqualität  13 21
– Ausbildungs- und Beschäftigungsangebote 

13 17 ff.
– Jugendberufsagenturen  13 13
– Jugendberufshilfe  13 4, 19
– Jugendmigrationsdienste  13 4, 20
– Jugendwohnen  13 4
– Regelrechtsanspruch  13 18
– soziale Inklusion  13 1
– sozialpädagogisch begleitete Wohnformen 

13 26
– Verhältnis zu Leistungen der HzE 

13 29 ff.
– Zielgruppen  13 5 ff.
Jugendsozialhilfe
– Vorrang von §§14–16g SGB II  13 14
Jugendstrafe  52 47
Jugendstraffälligenhilfe  35 12, 52 58
Jugendstrafrecht  Vor 27–41 3, 52 1, 8
– Betreuungshelfer  30 12
– Diversion  52 9
– Erziehungsgedanke  36a 24, 52 47
– Heimerziehung  34 25
– Sanktionen  29 8, 30 12, 52 9
– Sanktionscocktail  30 12
– Ziel  52 8
– Zuchtmittel  30 12
Jugendstrafverfahren  52 1 ff.
– Geständnis  52 41
– Kommunikation  52 54
– örtliche Zuständigkeit Jugendgerichtshilfe 

87b 1 ff.
– prozessrechtliche Stellung des JA  52 14
– Täter-Opfer-Ausgleich  52 41
– Teilnahme an der Hauptverhandlung 

52 52 ff.
Jugendstrafvollzug
– in Einrichtungen der Jugendhilfe  34 25, 

27, 52 50
– in freien Formen  34 25, 27
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Jugendstrafvollzug in freien Formen  34 27, 
52 50

Jugend- und Familienministerkonferenz  82 3
Jugendverbände  3 11
– Abgrenzung zu selbstorganisierten 

Zusammenschlüssen  12 2
– auf Dauer angelegt  12 17
– besondere Voraussetzungen  12 3
– eigenverantwortliche Tätigkeit  12 4
– Eigenverantwortlichkeit  12 4, 6
– Inklusion  12 15
– Integration  12 15
– interessenpolitisches Mandat  12 18
– Mitgliederbegriff  12 15
– Organisationsformen, besondere  12 1
– Partizipation  12 15
– Selbstorganisation  12 16
– Verbandsautonomie  12 5
– zentrale Merkmale  12 13
– Zusammenschlüsse  12 14
Jugendverfehlung  52 42
Jugendwohlfahrt  Vor Kap. 3 2
Jugendwohlfahrtsgesetz  52 35
Jugendwohnen
– Wohnen als Teil der HzE  13 29
JuHiS  52 4
JuleiCa  73 7 f.
Junge Erwachsene  Einl. 6
– Careleaver  Einl. 6
Junge Menschen  Einl. 4 ff.
– „besonders schwierige“  34 24
– Bildung  Einl. 10
– Definition  7 1 f.
– Einkommen  94 17 ff.
– Erkrankungen  Einl. 12
– gesellschaftliche Teilhabe  Einl. 21
– Kostenbeitrag  94 20 ff.
– Kostenbeteiligung  94 15 ff., 21 ff.
– Lebenswelt  Einl. 8 ff.
– mit Behinderung  Einl. 12
– mit Behinderungen, Barrierefreiheit  9 9
– sexuelle Orientierung  Einl. 15
– Systemsprenger  34 24
Jungenarbeit  9 8 ff.
junge Volljährige
– Beratung  18 53
– Definition  7 2
– Härtefallprüfung  92 7
– im Strafverfahren  52 12
– Inobhutnahme  42 11
– Kostenbeitragspflicht  92 6 f.
– Kostenbeitragspflicht Vermögen  92 7 f.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 12
– örtliche Zuständigkeit  86a 1 ff.

– Unterhaltsansprüche  18 53 ff.
– Vermögen  92 6
– Zuständigkeitsübergang  36b 3 ff.
Juristische Personen
– als freie Träger  3 6 ff.
– als mögliche anerkannte freie Träger 

75 6 f.
Justiz und Sozialarbeit  52 3

Kann-Leistungen  Vor Kap. 2 8
Kann-Vorschrift  Anh. III 52, 54
Kapazitätserschöpfung
– Wunsch- und Wahlrecht  5 12
Kenntnis-Grundsatz  Anh. III 24
KICK  Einl. 40, 18 2, Vor 27–41 4
KiföG  Einl. 40
Kinder  20 4
– Anhörung  Anh. II 12
– ausländische  42a 1 ff.
– ausländische, örtliche Zuständigkeit 

88a 1 ff.
– Definition  7 1
– Definition FamFG  Anh. II 9
– Entwicklung  Vor 50–52 5
– Grundrechtsträger  42 60
– Kinderschutzübereinkommen (KSÜ) 

Anh. II 2
– mit Mehrfachbehinderungen, Beteiligung 

des JA am Gesamtplanverfahren  35a 102
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 12
– verfahrensrechtliche Stellung im 

familiengerichtlichen Verfahren 
Anh. II 10 ff.

Kinderarzt
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 56
– Schutzauftrag  Anh. I 86
– Schweigepflicht  Anh. I 105 ff.
Kinderehe  42 24, 42a 8
Kindergeld  18 54, 39 28, 93 15
– Anrechnung auf das Pflegegeld  39 28
– Auszahlung durch Familienkasse  94 11 ff.
– Erstattungsanspruch  94 12 f.
– gesonderter Kostenbeitrag  Vor Kap. 8 4, 

94 10 ff.
– Kostenbeitragsverordnung  Anh. 94 6, 16
– Quotelung  94 14 f.
Kindergesundheit  Anh. I 6
Kindergrundrechte  Einl. 30, 1 6
Kinderklinik
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 41
Kinderkrankenpfleger
– Bundesfonds  Anh. I 73
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 55
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Kindernachzug  6 27
Kinderrechte  22a 8, Vor 27–41 9
– paternalistische Grundsituation  1 6
– Qualitätsentwicklung  79a 5
– Verletzung  34 5, 16
Kinderschutz
– Begriff  Anh. I 6
– Fachkraft, erfahrene  28 9
– Familienpflege  37b 1 ff.
– in Einrichtungen  8b 10 ff.
– Kooperation  Anh. I 24 ff.
– Netzwerk  Anh. I 24 ff.
– Verhältnis zu Frühen Hilfen  Anh. I 13
Kinderschutzgesetz  8a 5
Kinderschutzmaßnahmen
– Statistik  99 14
Kinderschutzübereinkommen, Haager (KSÜ) 

6 13 ff., Anh. II 2
– gewöhnlicher Aufenthalt  Anh. II 2
Kindertagesbetreuung
– Bildungsauftrag  Einl. 25
– Elternbeiträge  74a 8
– Finanzierung  74a 1 ff.
– Förderung von gewerblichen Trägern 

74a 6
– inklusive Struktur  74a 11
– integrative  35a 97 f.
– Landesrechtsvorbehalt bezüglich 

Finanzierung  74a 4
– Mittagessen  10 43
– Objektfinanzierung  74a 10 f.
– örtliche Zuständigkeit  86 10
– Reformbedarf  74a 12
Kindertageseinrichtungen
– Betriebserlaubnis  45 1 ff.
– für Kinder mit seelischer Behinderung 

35a 59
Kindertagespflege  22 12 ff., 23 1 ff., 43 1 ff., 

49 3, 99 34
– Arbeitsverhältnis  23 57
– Ausfallzeiten  23 45
– besonderer Bedarf  24 61
– Corona  23 45
– ergänzende  24 61
– Erlaubnis  43 1 ff.
– Familienhaushalt  22 14
– Gewährleistungspflicht  23 6
– Großtagespflege  22 13 ff.
– Kostenbeteiligung  90 13 ff.
– Landesrecht  22 16
– Nachtbetreuung  22 17
– Pauschalbetrag  23 40
– Rechtsanspruch  24 1 ff.
– Schulkinder  24 61
– Schutzauftrag  8a 60, 79
– selbstständige Tätigkeit  23 57

– Über-Dreijährige  24 51 ff.
Kindertagespflegeperson  23 1 ff., 45
– Alterssicherung  23 38
– Arbeitsverhältnis  23 55
– Beratungsanspruch  23 46
– Berufsfreiheit  23 3
– Eignung  23 16 ff.
– Geldleistung  23 24 ff.
– Krankenversicherung  23 37
– Lebensversicherung  23 38
– Pflegeversicherung  23 37
– Qualifizierung  23 2
– Rentenversicherung  23 38, 59 ff.
– Selbstständige  23 54 ff.
– Steuerrecht  23 60 ff.
– Unfallversicherung  23 36, 69
Kindertagesstätte  22 9
Kinder- und Jugendarbeit  11 1 ff.
– arbeitswelt-, schul- und familienbezogene 

Angebote  11 34
– Ausgaben der öffentlichen Hand  11 5
– außerschulische Bildungsbereiche  11 28
– Bildungsschwerpunkte  11 29
– Bildungs- und gesellschaftspolitische Ziele 

11 20
– Ehrenamtlichkeit  11 4
– eigenständiger Sozialisationsbereich  11 1
– Erhebungsmerkmale  99 39 f.
– Gesamtverantwortung  79 25
– internationale Jugendbegegnungen  11 37
– Jugendberatung  11 39
– Kinder- und Jugenderholung  11 38
– Kosten  11 41
– Leistungserbringung, einklagbare  11 26
– objektive Rechtsverpflichtung  11 13
– Organisationsqualität  11 24
– Partizipation  11 21
– schulbezogene Angebote  11 35
– Schwerpunkte  11 27 ff.
– Sport, Spiel und Geselligkeit  11 31
– sportliche Jugendarbeit  11 32 f.
– Teilhabegebot  11 11
– Teilhabe und Beteiligung  11 2
– Teilnehmerbeiträge  11 42
– Träger der öffentlichen Jugendhilfe  11 23
– Trägerspektrum  11 22
– Verpflichtung des öffentlichen Trägers 

11 12
– Wirkungen  11 10
– Ziele  11 16
– Zielgruppe  11 16
Kinder- und Jugendbericht
– Anregungsfunktion  84 2 f.
Kinder- und Jugendförderplan des Bundes 

83 6

Stichwortverzeichnis 

1344
© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7192-9



Kinder- und Jugendhilfe
– Aufgaben  Vor 50–52 8
– Aufgaben der Länder  9a 2
– Ausgaben  Einl. 2
– Behördenbestimmung  Einl. 27
– Beschwerdemöglichkeit  9a 17
– Bildungsauftrag  Einl. 25
– Bund  Einl. 26
– Definitionsmacht  Einl. 39
– Demographie  Einl. 3
– Dienstleistung  Einl. 36
– Diversität  Einl. 15
– Doppelfunktion  Einl. 20
– Eigenständigkeit  Einl. 20
– Einrichtung von Jugendämtern  69 2, 8
– Erziehungsrecht  Einl. 32
– Fachkräftemangel  Einl. 42
– familiensystemische Ausrichtung  2 2
– Finanzen  Einl. 42
– Finanzverfassung  Einl. 29
– Funktionen  Einl. 19 ff.
– gesellschaftliche Rolle  Einl. 20
– Grundprinzipien  2 2
– Handlungsgrundsätze  2 2
– Interessensvertretung  Einl. 23
– kommunale Selbstverwaltungsaufgabe 

Einl. 28
– Konfliktregelung  Vor 50–52 10
– Kritik an der Rolle der KJH  Einl. 22
– Lebensweltorientierung  2 2
– Leistungsorientierung  Vor 27–41 2
– Machtasymmetrie  9a 1, 6
– Machthierarchien  9a 6
– öffentliche Verantwortung  Einl. 2
– Perspektivenwandel  Vor 27–41 2
– Pluralität  3 2 ff.
– prozesshaftes Denken  Vor 50–52 10
– Sozialanwalt  2 11
– soziale Kontrolle  Einl. 22
– sozialpädagogisches Profil  Einl. 23
– staatliches Wächteramt  Einl. 32
– Statistik  Einl. 3
– Systemzweck  Vor 50–52 8
– Verfassungsrecht  Einl. 26 ff.
– Verwaltungsorganisation  Einl. 27
– Wirtschaftsfaktor  Einl. 24
– Ziele  2 2
– Zukunft  Einl. 41
– Zweckbindung  2 11, 52 10 f.
Kinder- und Jugendhilferecht
– als Teil des SGB  Einl. 34
– familiensystemische Perspektive  Einl. 1 ff., 

7
– Genderaspekte  Einl. 14
– Handlungsmaximen  Einl. 38 f.
– historische Entwicklung  Einl. 40
– Leitorientierungen  Einl. 38 f.

– Prinzipien  Einl. 38 f.
– Reform  Einl. 40
– Regelungsbereiche  Einl. 33
– Sozialleistungsrecht  Einl. 36
– Verhältnismäßigkeitsgebot  2 10
– Wesensmerkmale  Einl. 1 ff.
– Zielbestimmungen  Einl. 38 f.
Kinder- und Jugendhilfestatistik  101 1 f.
– Änderungen infolge des KJSG  98 3
– Aussagekraft  98 2
– Aussage- und Anwendungsmöglichkeiten 

Vor Kap. 9 7
– Auswirkungen der Bestimmungen  99 3
– Berichtspflichten  101 4, 5
– Datenerhebung  Vor Kap. 9 2
– DS-GVO  99 4
– Eingliederungshilfe  35a 14
– Erhebungsbereiche  99 6
– Erhebungsbreite  98 5
– Erhebungsmerkmale  Vor Kap. 9 6, 99 1
– Erhebungstatbestände  98 4
– Erhebungszeitpunkte  101 3
– Erhebungszeiträume  98 8
– Erhebung von Datenbeständen 

Vor Kap. 9 2, 98 5
– Hilfeart  99 7 ff.
– Hilfsmerkmale  100 1
– Interpretation der Statistik  99 11 ff.
– Kinder- und Jugendarbeit  98 8
– Periodizität  101 2 f.
– Qualitätsberichte  99 5
– regionale Daten  Vor Kap. 9 9
– Tageseinrichtungen/Kindertagespflege 

98 6
– Veränderungen durch KJSG  99 2
– Veröffentlichungen  Vor Kap. 9 3
– Zweck der Statistik  98 1
Kinder- und Jugendliche
– Grundrechtsträger  Einl. 30
– Informationsrecht  Anh. II 13
– persönliche Anhörung  Anh. II 13
– Rechtsstellung  Einl. 30
– statistische Daten  Einl. 3
Kinder- und Jugendplan des Bundes  83 6
Kinder- und Jugendpolitik  83 10
Kinder- und Jugendpsychiatrie
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 42
Kinder- und Jugendschutz
– Aufgaben  14 2 ff.
– erzieherischer  14 1 ff.
– freie Träger  14 12
– Gesamtverantwortung  14 11
– Jugendmedienschutz  14 8
– umfassendes Verständnis  14 4
– Ziele  14 2 ff.
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Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) 
Einl. 40, Vor §§ 16–21 1, 16 1, 4, 7, 12, 
Vor 27–41 5 f., 9, 27 31, 35a 10, 41 1 ff., 
22, 41a 1, 45 6 f., Vor 79–81 1, 79 1, 24, 
27 f., 79a 1, 4 ff., 80 1, 11, 15

– Änderungen des BGB  Anh. II 57
– Änderungen hinsichtlich HzE 

Vor 27–41 6 f.
– Betreuung und Versorgung des Kindes in 

Notsituationen  20 1
– familiengerichtliches Verfahren  Anh. II 1
– gemeinsame Wohnformen  19 2
– Heimerziehung  34 9
– Hilfeplan Vorlagepflicht  50 21 ff.
– Individualhilfen  Vor 27–41 25
– inklusiver Anspruch  Einl. 13
– Inobhutnahme  42 27
– Kombination von Hilfen  27 18
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 12
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

52 10
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 2, 57, 77
– Verbleibensanordnung  Anh. II 57
Kindesherausgabe  Anh. II 56
Kindesinteresse  Anh. II 91
Kindesmisshandlung  51 10
Kindeswohl  Anh. II 29
– Adoption  Anh. II 73
– Auslegung  Vor 50–52 3 ff., 7, 46 ff., 

Anh. III 51
– Betreuungsumfang  24 29
– Dauerpflege  Anh. II 30
– Dienlichkeit  18 34 f.
– einvernehmliche Konfliktregelung  50 27
– Entwicklungsaufgaben  Vor 50–52 5
– Erziehungsprimat der Eltern  50 27
– Gefährdung  8a 1 ff., Vor 50–52 5, 

Anh. II 44
– Grundbedürfnisse  Vor 50–52 5
– Hilfe zur Erziehung  27 5, 7
– im Adoptionsverfahren  51 35
– im Strafverfahren  52 5
– Inhalt  Vor 50–52 5
– Jugendamt  50 3
– Klärung im gerichtlichen Verfahren  50 27
– Menschenwürde  Vor 50–52 4
– Mitwirkung des JA im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 3
– Schutzfaktoren  Vor 50–52 5
– Tagesbetreuung  24 40 ff.
– Trias  Vor 50–52 5
– Verfahrensbeistand  Anh. II 91
– Verhältnis zum Elternrecht  8a 31, 

Anh. I 6 ff.

– Vorrang bei unbegleiteten Minderjährigen 
42a 4, 42b 6

Kindeswohldienlichkeit  18 34 f.
Kindeswohlgefährdung  Vor Kap. 2 1, 42 21, 

99 22, Anh. II 44
– § 1666 BGB  Anh. II 43
– Anordnung von Hilfen  8a 49
– Aufenthaltsort  99 24
– Begriff  Anh. I 9, 93
– beim Schutzauftrag  8a 14
– Beurteilungsspielraum  Anh. II 37
– Definition  Vor 50–52 5
– dringende  42 19 ff.
– durch die Strafjustiz  52 49
– Erörterung FamG  8a 44, Anh. II 36 ff.
– Erziehungsberatung  28 9
– Information des JA  52 16
– Inobhutnahme  42 17
– Interpretierbarkeit  99 23
– Jugenddelinquenz  52 24
– konkrete  42 17, 54
– latente  42 17
– Maßnahmen  Anh. II 43
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 24
– Risikoeinschätzung  Anh. II 37
– Schwelle  1 12
– Straftaten  52 24
– Teilnahme an Früherkennungsuntersuchung 

8a 18
Kindeswohlprinzip  Anh. II 29
Kindeswohlprüfung  18 19
Kindheit und Jugend  Einl. 4
– Dauer  Einl. 8 ff.
– digitale Lebenswelten  Einl. 17
– Entwicklungsaufgaben  Einl. 8
– Lebenslagen  Einl. 8
– Medienerfahrung  Einl. 18
– Mediennutzung  Einl. 18
– Religion  Einl. 16
– Vergesellschaftung  Einl. 8
Kindschaftsrechtsreformgesetz  17 3
Kindschaftssachen  17 30, Anh. II 3 f., 39 ff.
– Anhörung  Anh. II 24
– Aussetzung des Verfahrens  Anh. II 31
– Beschleunigungsgebot  Anh. II 31
– Definition  Anh. II 27
– Einvernehmen der Beteiligten  17 32
– freiheitsentziehende Maßnahmen 

Anh. II 62
– früher erster Termin  Anh. II 32
– JGG-Aufgaben  Anh. II 67
– Maßnahmen gegenüber Dritten  Anh. II 47
– Schwierigkeiten  17 42
– Unterbringung  Anh. II 62
– Vormundschaft und Pflegschaft  Anh. II 60
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– Vorranggebot  Anh. II 31
Kirchen  3 9
Kirchen- und Religionsgemeinschaften  75 18
KiTa-Platz
– Nichterfüllung  Anh. III 17
KJVVG
– Änderungen  93 2 ff.
KKG  Einl. 33, 40, Anh. I 1
Klage
– Form  Anh. III 88
– Fristen  Anh. III 84
– Rücknahme  Anh. III 95
Klagearten
– allgemeine Leistungsklage  Anh. III 86
– Anfechtungsklage  Anh. III 84
– Feststellungsklage  Anh. III 87
– Untätigkeitsklage  Anh. III 85
– Verpflichtungsklage  Anh. III 84
Klagebefugnis  Anh. III 88
Klarname  52 34
Klärungshilfe  17 45
– Inobhutnahme  42 35
Klienten
– als Co-Produzenten der Hilfe  Anh. III 2
Kollegiale Beratung  Anh. III 11
Kommunalaufsicht  Anh. III 65
Kommunale Selbstverwaltung  36a 9
– Durchgriffsverbot  52 53
Kommunale Selbstverwaltungsgarantie 

Einl. 28 f.
Kommunen  52 53
– Doppelfunktion  Einl. 28
– Durchgriffsverbot  Einl. 28
– Konnexitätsprinzip  Einl. 28
– Organisationshoheit  Einl. 28
– Personalhoheit  Einl. 28
– Selbstverwaltungsgarantie  Einl. 28 f.
Kommunikation
– im Jugendstrafverfahren  52 54
– Inobhutnahme  42 27
– mit der Justiz  Vor 50–52 23, 46
– vertrauliche  52 32 f.
– von Eltern  17 2 f.
– zerbrochene  52 54
Kommunikationsfähigkeit
– von Eltern  17 14 f., 25
Kommunikationsregeln  Anh. IV 1
Kompetenzbereiche
– der Erziehungsverantwortung  16 4
Konfliktberatung  17 14
– junge Menschen  50 5
– Mediation  17 17, 45
– Ombudsstellen  9a 5 ff.

Konflikte
– eskalierte  17 14
– eskalierte Elternkonflikte  Anh. II 18
– hochstrittige  50 6
– mit Trägern der Kinder und Jugendhilfe 

9a 4
Konfliktregelung
– Täter-Opfer-Ausgleich  52 61
Konfliktregelung, einvernehmliche 

Vor 50–52 10, 50 6
– Eltern  17 18 ff., 31 ff.
– Mediation  17 43 ff.
Konfliktvermittlung  52 62 f.
– im Strafverfahren  52 61
– Mediation  17 43 ff.
Königsteiner Schlüssel  42b 3, 42c 1
Konkludente Einwilligung  61 82
Konkurrentenklage, negative  74 52
Konnexität  50 23
Konnexitätsprinzip  Einl. 28 f., 36a 8 ff., 

52 53, 56, 65, 69 5
Konstruktivismus  Vor 50–52 10
Kontaktabbruch  37 5
Kontinuitätssicherung
– beim Zuständigkeitsübergang  36b 1 ff.
– Vollzeitpflege  37c 21 ff.
Kontrolle
– gerichtliche  Vor 50–52 18
– Pflegeperson  37b 6 ff.
Kontrolltheorie  52 44
Konzept  72a 2
– präventiver Schutz  72a 1
– Qualitätsmanagement  72a 2
Kooperation
– als Wesensmerkmal Sozialer Arbeit 

Vor 50–52 2, 52 79
– behördenübergreifende  52 77 ff.
– beim Schutzauftrag  8a 64
– Definition  52 1, 77 ff.
– fallübergreifende  Anh. I 26
– institutionenübergreifende  52 1, 77 ff.
– interdisziplinäre  Vor 50–52 2
– interprofessionelle  52 1, 77 ff.
– JA und FamG  17 61, 50 2
– JA und Gericht, Grundregeln 

Vor 50–52 12, 50 12, 52 10
– JA und Justiz  Vor 50–52 1, 20, 52 10
– Jugendhilfe und Polizei  52 10
– Kinderschutz  Anh. I 24 ff.
– Tagesbetreuung  22a 9 f.
– Unterschied zur Amtshilfe  Vor 50–52 19
– Zweckbindung  52 78 ff.
Kooperation Justiz und Jugendhilfe
– Belastungen  52 53
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– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 
52 53 f.

Kooperationsaufgabe
– Schutz vor Gewalt  81 16
Kooperationsgebot  4a 6
Kooperationsstrukturen  79 24
Kooperative Sanktionierung  52 67
Koordination
– Angebote  36a 38
Koordinationsrechtliche Verträge  77 5, 

78b 23
Koproduzent  Anh. III 2
Korporatismus  4 7 f.
– Anerkennung als Teil des  75 2
Kosten  17 62
– Führungszeugnis  72a 44 f.
– verwaltungsgerichtliches Verfahren 

Anh. III 111
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 18
Kostenbeitrag  93 15
– Absehen von Kostenbeitrag der Eltern 

92 29
– Absehen von Kostenbeitrag in besonderen 

Fällen  92 30
– angemessener  94 1 ff.
– Ausgestaltung  92 1
– Ermächtigungsgrundlage  Vor Kap. 8 5, 

90 8 ff.
– gegenwärtiger  93 30
– gesonderter  Vor Kap. 8 4
– Härtefälle  92 32 f.
– Hilfen zur Erziehung  Vor 27–41 41
– Kindergeld  Vor Kap. 8 4
– Mitteilungspflicht  92 18
– öffentlich-rechtlicher  92 2, 14 ff.
– Rechtsgrundlage  Vor Kap. 8 5
– Rechtsschutz  92 17
– Selbstbehalt  Anh. 94 1 f.
– Umfang der Heranziehung  94 1 ff.
– Verjährung  92 20
– Verwirkung  92 20
– Zeitpunkt der Rechtswirkung  92 20 f.
– Zweckgefährdung  92 31
Kostenbeitrag Kindertagespflege
– Ermächtigungsgrundlage  90 14 ff.
– Geltendmachung  90 15
Kostenbeitrag nach § 90  90 1 ff.
– Abgrenzung zum Teilnahmebeitrag  90 6 f.
– Einsatz zweckidentischer Leistungen 

90 25 f.
– Erlass oder Übernahme  90 16 ff.
– Festsetzung  90 7
– kostenbeitragspflichtige Person  90 5
– Mittagessen  90 4 f.
– Rechtsschutz  90 26

– Übernahme  90 17 ff.
– Unzumutbarkeit  90 16
Kostenbeitrag nach §§ 91 ff.  Vor Kap. 8 4, 

91 3 ff.
– Angemessenheit  94 3 ff.
– Anspruch auf Grundsicherung  94 14 f.
– Anwendungsbereich  91 1 ff.
– Anwendungsbereich, persönlicher  92 4 ff.
– Begrenzung  94 5 f.
– Beitragsstufen  Anh. 94 5 f.
– Einkommensermittlung  93 2 ff.
– Festsetzung  Anh. 94 4
– gesonderter  94 10
– Heranziehung Eltern  92 13 f.
– Hilfeunterbrechung  92 19 f.
– junge Menschen  94 15 ff.
– junge Volljährige  92 6 f.
– Kindergeld  94 10
– KJVVG  93 2 f.
– Kostenbeitragspflichtige  94 6 ff.
– Kosten der Leistung  91 16 ff., 94 5 ff.
– Leistungen für junge Volljährige 

Anh. 94 15 f.
– Leistungsempfänger  94 15 ff.
– Mitteilung als materiellrechtliche 

Voraussetzung  92 22 f.
– Quotelung  94 13 f.
– Quotelung Kindergeld  94 14 f.
– Rangfolge Kostenbeitragspflichtige 

Anh. 94 8 f.
– Schülerjobs  94 17 ff.
– Selbstbehalt  94 3 ff.
– teilstationäre Leistungen  Anh. 94 7 f.
– Überleitung von Ansprüchen  95 4 ff.
– Umfang  94 3 ff.
– Unterhaltsanspruch  Anh. 94 3
– Unterhaltspflicht  92 19 f.
– Vaterschaft, Anfechtung  92 11 f.
– Vergleichsberechnung  Anh. 94 10 f., 

92 27 f.
– Verhältnis zur Kostenbeteiligung nach 

SGB XII  91 9 f.
– Vollstreckbarkeit  94 4 f.
– Werkstätten für behinderte Menschen 

WfbM  91 14 f.
– Wiederholung der Mitteilung  92 19 f.
Kostenbeitragspflicht
– Anwendungsbereich, persönlicher  92 3 f.
Kostenbeitragspflichtige  92 4 ff.
– Ehegatten und Lebenspartner  92 8
– Elternteile  92 9 ff.
– Feststellung Leistungspflicht  92 10
– Kinder und Jugendliche  92 5 f.
– Leistungsberechtigte nach § 19  92 8
– Rangfolge  94 6 ff.
Kostenbeitragsverordnung  Anh. 94 1 ff.
– Beitragsstufen  Anh. 94 5 f.
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– Ermächtigungsgrundlage  94 22 ff.
– Festsetzung der Kostenbeiträge  Anh. 94 4
– Herabstufung  Anh. 94 9 ff.
– Inhalt  Anh. 94 1 ff.
– Pauschalbeträge, gestaffelte  Anh. 94 4
– Tabelle  Anh. 94 1 ff.
Kostenbeteiligung  23 71, Vor Kap. 8 1 ff., 

90 1 ff.
– Eltern, getrennte Heranziehung  92 13 f.
– Herstellung des Nachrangs  Vor Kap. 8 1 f.
– nach § 90, pauschalierte  Vor Kap. 8 3
– nach §§ 91 ff.  Vor Kap. 8 4
– Rechtsentwicklung  Vor Kap. 8 2 ff.
– Tagesbetreuung  22 32, 24 79 ff.
– Überleitung von Ansprüchen  95 1 ff.
Kostenbeteiligung, pauschalierte  90 1 ff., 

6 ff.
– Abgabe eigener Art  90 1
– Anwendungsbereich  90 3 f.
– Bedeutung  90 1
– Belastung, zumutbare  90 21 ff.
– Eigenheimzulage  90 12
– Einkommen  90 22 ff.
– Einkommensgrenze  90 23
– Einsatz zweckidentischer Leistungen 

90 25 f.
– Erlass oder Übernahme  90 19 ff.
– Gute-Kita-Gesetz, Struktur der Norm 

90 2 f.
– Inhalt der Leistung  90 4 f.
– Kindertagespflege  90 13 ff.
– Landesrechtsvorbehalt  90 8 ff.
– Pauschalierung  90 11 f.
– Rechtsschutz  90 26
– Sozialhilfe  90 23 ff.
– Staffelungsmöglichkeit  90 10
– Verhältnismäßigkeit  90 9
– Verwaltungsakt  90 26
Kosten der Leistung  91 16 ff.
– Begrenzung der Kostenbeteiligung  94 5 f.
– Krankenhilfe  91 17
– Unterhalt  91 17
– Verwaltungskosten  91 18 ff.
– Verwaltungskosten freier Träger  91 20 f.
Kosten der Pflege und Erziehung  39 7 f.
– als Einkommen  39 8
Kosten des Verfahrens  Vor 50–52 18, 

Anh. II 16
– Auferlegung auf das JA  52 52
– Verwaltungsgericht  Anh. III 101
– Widerspruchsverfahren  Anh. III 81
Kostenerstattung  Vor 89–89h 1 ff.
– andere Familie  89e 4
– andere Sozialleistungsträger  Vor 89–89h 3
– Anspruch  Anh. III 86
– Ausschlussfrist  89f 5, Vor 89–89h 3

– Bagatellgrenze  89f 4
– Bundesverwaltungsamt  89d 6
– Einrichtungsort  89e 1 ff.
– Fallgruppen  Vor 89–89h 2
– Inobhutnahme  89b 1 f.
– Interessenwahrungsgrundsatz  89f 2
– Jugendhilfe nach Einreise  89d 1 ff.
– Landesrecht  89g 1
– Mehrkostenzuschlag  89c 4 f.
– nach der Einreise  89d 7
– Pflegestellenort  89a 1 ff.
– Pflichtwidrigkeit  89c 4
– Rangfolge  89d 8
– SGB X  10 59 f., 89f 5, Vor 89–89h 3
– Strafdrittel  89c 4 f.
– Tagesbetreuung  24 24
– tatsächlicher Aufenthalt  89 1 ff.
– Trägeridentität  89a 4
– Überblick  Vor Kap. 7 2
– Übergangsvorschrift  89h 1
– Umfang  89f 1 ff.
– unbegleitete Minderjährige  89d 1
– Verjährung  Vor 89–89h 3
– Verwaltungskosten  89f 3, 5
– Verwaltungsrechtsweg  Vor 89–89h 4
– Vollzeitpflege  37a 7 f.
– vorläufige Leistung  89c 3
– Vorrang-Nachrang-Verhältnis  10 56 ff.
– Zuständigkeitswechsel  89c 2
– Zweck  Vor 89–89h 1
Kostenregelung  Anh. II 16
Kostenübernahme  Vor 74 16 f.
Kostenübernahmeerklärung  78b 29
Kostenvereinbarung  77 1 ff.
Kostenvergleich  5 19 ff.
Krabbelstube  22 9
Kraftfahrzeughilfe
– Eingliederungshilfe  35a 90 f.
Krankenhaus
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 39 ff.
Krankenhilfe  40 1 ff., 78a 3
– Empfängnisverhütung  40 5
– Nachrangigkeit  40 2
– Umfang  40 3 ff.
– Zuzahlungen  40 6
Krankenkasse  40 7
– Zuständigkeit  Anh. III 20
Krankenversicherung  40 2, 4, 8
Krankheit  Einl. 12
– psychische  51 10
Krankheitsunterhalt  18 17
Kriminalitätsrisiko  52 43
Kriminalprävention  52 8
Kriminalprognose  52 43
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Kriminelle Karriere
– Abbruch  52 43
Kriminologie  52 23, 47
Krise  42 9
Krisenintervention  42 1
– Heimerziehung  34 12
– Inobhutnahme  42 35
– iRd Mitwirkung im Verfahren nach dem 

JGG  52 8
Krisensituationen  Vor §§ 16–21 3
– Inhaftierung  52 39
Kündigung
– des Vertrages  78d 6
– verhaltensbedingte  72a 41 f.
Kündigungsrecht
– Vorstrafe  72a 41 f.
Kurzzeitpflege  33 8

Länder, Aufgaben  9a 2
Länderkompetenzen  Einl. 27
Landesdatenschutzbeauftragter
– Befugnisse  61 162
– Klage  61 163
Landesjugendamt  39 20
– Anhörung im Adoptionsverfahren 

Anh. II 82
– Förderung  70 1
– Organisation  70 10
– Verteilungsverfahren  42b 3
– Verwaltung  70 10
– vorläufige Inobhutnahme  42b 3
Landesjugendhilfeausschuss
– Aufgaben  71 21
– Aufgaben/Verhältnis zur Verwaltung 

71 4 ff.
– Zusammensetzung  71 20
Landesrahmenvertrag  78f 1 ff.
– Entlastungsfunktion  78f 1
– Inhalt  78f 4
– Konsensfunktion  78f 1
– Orientierungsfunktion  78f 1
– Rechtsnatur  78f 1
– Vertragspartei  78f 2 f.
– Vorbildfunktion  78f 1
Landesrecht  Einl. 35, 49 5
– Widerspruchsverfahren  Anh. III 72
Landesrechtsvorbehalt  Einl. 35, 

Vor Kap. 2 2, 16 15, 26 1 ff., 43 30, 
49 1 ff., 71 22 ff., 78a 5 f., 78e 1, 90 8

– Kostenerstattung  89g 1
– Ombudsstelle  9a 21
Landesverteilstelle  42a 13, 42b 3
Landesvorbehalt
– Verteilungsverfahren  42b 14

Laufende Leistungen  39 9 ff.
Lebenslagen  Einl. 8 ff., 14
– Armut  Einl. 9
– differenzierte Berücksichtigung  9 5 ff.
– Einwanderungsgeschichte  Einl. 11
Lebenslaufforschung  52 43
Lebensmittelpunkt  6 4, 20
– gewöhnlicher Aufenthalt  86 3
Lebenspartnerschaft, eingetragene  7 4
Lebensunterhalt  39 1
Lebenswelt  Einl. 8 ff., 15, Vor 50–52 27
– Bildung  Einl. 10
– geschlechtsspezifische  Einl. 14
Lebensweltorientierung  Einl. 38, 1 7, 

Vor 27–41 14, 31 5, 80 15
– Erziehungsberatung  28 18
Legalbewährung  52 3, 8, 56
Legasthenie  10 25, 35a 41 ff., 77 ff.
– Hilfe zur Erziehung  27 10
Legitimation durch Verfahren  Anh. III 1
Leichte Sprache  36 12, Anh. III 14
– Inobhutnahme  42 27
Leistender Rehabilitationsträger
– in der Eingliederungshilfe  35a 101 ff.
Leistung, kostenbeitragspflichtige  91 1 ff.
– Eingliederungshilfe  91 9 f., 14 f.
– Hilfe nach § 19  91 7
– Hilfe zur Erziehung  91 8 ff., 11
– Inobhutnahme  91 10
– Leistungen nach § 20  91 13
– Leistungskatalog  91 5, 11
– Rechtmäßigkeit  91 2
Leistungen
– ambulante  77 2
– ambulante, Abgrenzung zu teilstationären 

91 12 f.
– Anderer  Vor Kap. 1 5
– Beginn  86 13
– Begriff  2 1 f.
– Begriffsdefinition  2 1
– Erfolgskontrolle  52 56
– freiwillige  2 3, 6
– Freiwilligkeit  2 3
– im Ausland  38 1 ff.
– im Inland  38 2
– Kostenerstattung  Vor 89–89h 1 ff.
– laufende  39 9 ff.
– Leistungsverpflichtung  3 15
– nach § 19, örtliche Zuständigkeit  86b 1
– nach § 78a, Leistungs- und 

Entgeltvereinbarung  78b 4 f.
– „neue“  86 10
– niedrigschwellig  77 4
– örtliche Zuständigkeit  86 1 ff.
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– stationäre, Abgrenzung zu ambulanten 
91 4 f.

– stationäre, Begriff  91 4 f.
– statt Eingriff  Einl. 38
– teilstationäre, Abgrenzung zu ambulanten 

91 12 f.
– teilstationäre, Begriff  91 11 ff.
– Unterschied zur Maßnahme  2 3
– vorläufige  10 3
– zum Lebensunterhalt  36b 6
– zur Mobilität  35a 90 f.
– Zusammenwirken der Angebote  80 15
– zweckgleiche  93 11 ff.
– zweckgleiche, Einsatz in der 

Kostenbeteiligung  93 11 ff.
– zweckgleiche, Zweckidentität von 

Kindergeld  93 15
Leistungen der Jugendhilfe
– im Jugendstrafverfahren  52 57
– im Strafverfahren  52 49
– iRd Diversion  52 67
– Kostentragung  52 66
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

Vor 27–41 38
– Sanktionsäquivalent  52 3, 58
Leistungsangebote
– Übernahme des Leistungsentgelts  78b 2
Leistungsauftrag  2 5
Leistungsbegriff  2 1 f.
– Beendigung  86 11
– örtliche Zuständigkeit  86 10 ff.
– Unterbrechung  86 12
Leistungsberechtigte  Anh. III 20, 34
Leistungsbescheid, kostenheranziehender 

92 14 f.
– Formerfordernis  92 16
– Rechtsschutz  92 17
– Verwaltungsakt  92 15
Leistungsdreieck
– hinkendes  Vor 74 6
– jugendhilferechtliches  Vor 74 5, 6
– privatrechtlicher Vertrag  Vor 74 13
– Verwaltungsverfahren  Vor 74 15
Leistungsempfänger  Anh. III 34
Leistungsentgelt  5 24, 78b 1 ff., 78c 13
– Inobhutnahme  42 43
Leistungsentscheidung
– Eingliederungshilfe  35a 106 f.
Leistungserbringer  Anh. III 34
– Hilfeplanung  36 29 ff.
Leistungserbringung
– durch Dritte  Vor 74 14
– Gewährleistungspflicht  Vor 74 1, 

Anh. III 15
– Patinnen und Paten  20 9

– Sprache  Anh. III 15
– stationäre  78a 1
– teilstationäre  78a 1
– vorläufige  Anh. III 20
Leistungserbringungsrecht  Vor Kap. 2 3, 

Vor Kap. 5 1 f.
– Kostenübernahme  Vor 74 16 f.
– Überblick  Vor Kap. 5 2 ff.
Leistungserbringungsverpflichtung
– Einrichtungen  78c 9
Leistungsfähigkeit  78b 13 ff.
Leistungsfinanzierung  Vor 74 20
Leistungsfortsetzung  86c 3 ff.
Leistungsgerechtigkeit  78c 13
Leistungsklage  78g 19
– Abschluss eines Leistungsvertrages  77 20
Leistungskongruenz in der Eingliederungshilfe 

35a 33
Leistungsmerkmale  78c 2
Leistungsorientierung  Vor 27–41 2
Leistungspflicht, vorläufige  86d 1 ff.
Leistungsrecht  Vor Kap. 2 3
Leistungssicherstellungsvereinbarung
– Tagesbetreuung  24 23
Leistungsstörungen  78d 7, Anh. III 17
Leistungsumfang  78c 3
Leistungsvereinbarungen  78b 8, 78c 1 ff.
– Auslegung  78d 6
– fehlende  78b 25
– Geltungsdauer  78d 3
– gemeinsame Wohnformen  19 23
– Grundsätze  78b 13 ff.
– Inkrafttreten  78d 3
– Prospektivität  78d 1
– Rechtscharakter  78b 22
Leistungsverpflichtungen
– Kostenerstattung  89c 1 ff.
– öffentliche Träger  3 14
Leistungsverträge, gegenseitige  77 3 ff.
– Anspruch auf Vertragsabschluss  77 18
– Austauschvertrag  77 4
– Entgelte  77 8
– Inhalt, Umfang und Qualität der Leistung 

77 8
– Qualitätsvereinbarungen  77 9
– Rechtsschutz  77 20
– Vereinbarungen über Fachleistungsstunden 

77 8
– Vereinbarungen über Kostenhöhe  77 8
– Vergaberecht  77 14 f.
– Wettbewerbsrecht  77 13 ff.
– Zuständigkeit  77 19
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Leistungsverweigerung
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 69
– zu Unrecht  Anh. III 62
Leistungsvoraussetzungen
– Hilfe zur Erziehung  27 5
Leitorientierungen  Einl. 38 f.
Leitsungserbringungsverpflichtung
– Einrichtungen  78c 9
LJA, Rolle  70 12
LJHA, Verhältnis zum LJA  70 11
Lockdown  Anh. III 53
Löschung von Sozialdaten
– Anspruch  61 135, 139
– Definition  61 41
Loyalitätskonflikte  17 14, 27, 52 33
Lückekind  Einl. 4

Machtasymmetrie  9a 1, 6
Machthierarchien  9a 6
Machtstrukturen  45 2
Mädchen
– zielgruppenspezifische Angebote  52 23
Mädchenarbeit  9 8 ff.
Mandat
– doppeltes  2 11, 52 5
Mängel
– nachträgliche Auflagen  45 49
Masernimpfung
– Tagesbetreuung  24 11
Maßnahme
– Begriff  2 3, 52 47
– Definition  Vor 27–41 2, 42 6
– KSÜ  6 15
– Zwangscharakter  52 47
Maßnahme-Konzept
– jugendhilferechtliches  74 23
Maßnahmepauschale  5 18, 78c 5
Maßnahmevorschlag  52 47 ff.
Mediation  17 3, 17, 31 ff., 43 ff., 

Vor 50–52 10, 50 6, 52 61, Anh. II 17
– als Erziehungshilfe?  52 62 f.
– Anspruch auf  18 9
– Auftragsklärung  17 46 ff.
– BATNA  17 44
– Begriff  17 17, 45
– bei Elternarbeit  37 10
– Datenschutz  17 52
– Definition  17 44
– Einzelgespräch  52 64
– elterliche Sorge  Anh. II 48
– Freiwilligkeit  17 33, 52 61
– funktionaler Mediatorenbegriff  52 64

– gesetzliche Regelungen  17 45 ff., 52 64
– Hinweispflicht des FamG  Anh. II 19
– im Strafverfahren  52 62 ff.
– in familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 17 ff.
– Inhaltskontrolle  Anh. II 18
– in hochstrittigen Sorge- und 

Umgangskonflikten  Anh. II 18
– in Umgangskonflikten  Anh. II 20
– Kindeswohl  Anh. II 48
– Kosten  17 39
– mandatorische  17 33
– Methoden  17 44 f.
– nach häuslicher Gewalt  Anh. II 18
– obligatorische  17 33
– personelle Trennung von anderen Aufgaben 

Vor 50–52 47, 50 35
– personelle Trennung von Beratung  52 64
– Praxiserfahrungen  17 43
– QVM  17 51
– Recht in der  Anh. II 18
– Rechtsanwälte  17 49
– Umgangsrecht  18 26
– Unabhängigkeit  17 50
– und Rechtsberatung  17 4, 48
– Verbot der Rechtsberatung  17 48
– Verpflichtung zur  Anh. II 21
– Vertraulichkeit  17 52, 59
– Verwaltungsgericht  Anh. III 94
– Vorbefassung  52 64
– Vorbefassungsverbot  17 47 f.
– Vorgespräch  52 64
– Wesensmerkmale  17 44
– Zwangsberatung  17 33, Anh. II 19
– zwischen Eltern und Pflege-/

Erziehungspersonen  37 21 f.
– zwischen Pflege- und Herkunftsfamilie 

37 23
Mediationsgesetz  17 17, 31, 45 f., 18 26, 

52 64, Anh. II 17
Mediationskostenhilfe  17 39
Mediationsverfahren
– fachliche Standards  Anh. II 21
– Kosten  Anh. II 21
Mediator
– Allparteilichkeit  17 45
– Aufklärungs- und Hinweispflichten 

17 46 ff., 49 f.
– Ausbildungsverordnung  17 51
– Befangenheit  52 64
– Begriff  17 45 ff.
– Definition  17 45
– Einzelsupervision  17 51
– Funktion  52 64
– funktionale Begriffsdefinition  17 45
– funktionaler Begriff  17 17, 45
– Neutralität  52 64
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– Qualifikation  17 51, 53 f.
– Selbstzertifizierung  17 51
– Verschwiegenheitsgebot  50 34
– zertifizierter  17 51
– Zeugnisverweigerungsrecht  17 52
Mediatoren
– Aufgaben  17 44 f.
Medien
– Bildung  Einl. 18
– Nutzungsverhalten  Einl. 18
– Risiken  Einl. 18
Medizinische Rehabilitation  35a 71 f.
Mehrfach Auffällige  35 12, 52 23, 43
Mehrfachbehinderung  10 48 ff., 35a 31 ff.
– Doppelzuständigkeit  35a 33
– Leistungskongruenz  35a 33
– Vorrang-Nachrang-Verhältnis  35a 33
– Zuständigkeitsverteilung Jugend- und 

Sozialhilfe  35a 32 f.
Mehrgenerationenhäuser
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 50
Mehrheit von Rehabilitationsträgern 

35a 103
Mehrkosten
– Kostenfaktor  5 16
– Kostenvergleich  5 19 ff.
– Pauschalsätze  5 17
– Rechtsfolgen  5 26 ff.
– Unverhältnismäßigkeit  5 25, 27
– Vorhaltekosten  5 21
– Wunsch- und Wahlrecht  5 15 ff.
Meldepflicht
– anlassbezogene Meldungen  47 6
– Datenschutz  61 157
– Einrichtungsschließung  47 7
– Informationspflichten der öffentlichen 

Träger  47 12 ff.
– Meldungen zu Betrieb und Personal 

47 4 f.
– örtlicher Träger  47 3
– Sanktionen  47 18 f.
– Zuverlässigkeit des Trägers  45 20
Meldung rechtswidriger Verarbeitung
– Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 

61 161
– betroffene Person  61 160
– Frist  61 157
– Inhalt  61 157
– Landesdatenschutzbeauftragter  61 157
– Rechtsaufsichtsbehörde  61 158
Menschenrechte  2 11
Menschenrechtsarbeit  2 11
Menschenrechtsverletzung  34 5, 16
Menschen statt Mauern  34 24, 42 63
Menschenwürde  Vor 50–52 4

Merkmale  99 33
Mietkosten
– Kindertagespflege  23 32
Migranten, minderjährige  6 13 ff., 42a 1
Migration  Einl. 11
Milieu  27 7, Vor 50–52 7, Anh. II 45
Minderjährige
– Anhörung ohne Eltern  Anh. II 10
– Ausländer  42a 5 ff.
– Definition  42 11
– Dienste der Informationsgesellschaft 

61 68 ff.
– Einwilligung  61 66 f.
– Einwilligungsfähigkeit  61 66 f.
– Grundrechte  Anh. II 10
– Informationsrecht  Anh. II 13
– Migranten  6 13 ff.
– Rechtsstellung  Einl. 30, Anh. II 48
– unbegleitete  42a 6 f.
– unbegleitete Flüchtlinge  6 14
– verfahrensrechtliche Stellung im 

familiengerichtlichen Verfahren  Anh. II 10
– verheiratete  42 24, 42a 8
– Videoübertragung der Anhörung 

Anh. II 10
Minderjährige Mütter
– Hilfe zur Erziehung  27 28
Minderjährigenehe  42 24, 42a 8
Minderjährigenschutz  2 4
Minderjährigenschutzabkommen, Haager 

6 13
Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge  42 41
Mindestbetreuungszeit  24 48 f.
– Tagesbetreuung  22 21, 24 10
Mindestunterhalt  18 13
Mischfinanzierung, duale  78c 17
Missbrauch  Anh. II 44
– Anlass für Inobhutnahme  42 2
Misshandlung  51 10, Anh. II 44
– Anlass für Inobhutnahme  42 2
Mitglieder des Jugendhilfeausschusses
– Befangenheit  71 26 ff.
– Interessenskollision  71 22
Mitgliedsbeiträge  12 19
Mittagessen  10 45
– in der Kindertagesbetreuung  10 43
Mitteilung
– Standesamt  57 12
Mitteilung an das Familiengericht
– Delegation der Amtsvormundschaft  57 18
– Eintritt einer Amtsvormundschaft  57 3 ff.
– Ende einer Amtsvormundschaft  57 14
– Jugendamt  57 1
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Mitteilung durch das Jugendamt
– Familiengericht  57 1, 3
Mitteilung in Strafsachen (MiStra)  52 16, 

Anh. I 117
– von Amts wegen  72a 31
Mitteilung nach § 92
– kein Verwaltungsakt  92 22 f.
– materiellrechtliche Voraussetzung des 

Kostenbeitrags  92 22 f.
Mitteilungspflicht
– Aufhebung der Mitteilungspflicht  92 25
– Ausländerbehörde  6 33 ff.
– Hinderungsgründe  92 23 f.
– nach § 92 Abs. 3  92 18 ff.
– Pflegeperson  37b 12
– Strafgerichtsbarkeit  Anh. I 116 ff.
– vor Erhebung Kostenbeitrag  92 18 ff.
Mitvormund  42 42
Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 1 ff., Anh. II 22 ff.
– Abstammungssachen  Anh. II 68
– Adoption  Anh. II 81
– Adoptionssachen  Anh. II 71
– Akzeptanz  50 9
– Anhörungspflicht  Anh. II 14, 24
– Anwesenheit der JA-Fachkraft  50 12
– Anwesenheit in der Gerichtsverhandlung 

50 15
– Aufgabenbereiche  Anh. II 22 ff.
– Aufgabentrennung  17 61
– Auskunftspflicht des JA  50 34
– Befugnis zur Datenerhebung  50 32
– Beschleunigungsgebot  Anh. II 31
– Beschwerde  42 71, Anh. II 35
– Beschwerdebefugnis des JA  Anh. II 15
– Datenerhebung  50 14, 32
– Datenübermittlung  50 34
– Ehewohnungssachen  Anh. II 83
– Eilverfahren  Anh. II 34
– einstweilige Anordnungen  Anh. II 34
– einvernehmliche Konfliktregelung  50 6, 

20, 34
– Eltern  50 29 f.
– Elternkonflikte, eskalierte  50 6
– Entscheidungsvorschlag  50 20
– Ermittlungen zur Feststellung des 

Sachverhalts  50 14
– Erörterung einer Kindeswohlgefahr 

Anh. II 36 ff.
– Erziehungsverantwortung  Anh. II 27
– fachliche Standards  50 11 ff.
– freie Träger  50 37
– früher erster Termin  Anh. II 32
– ganzheitliche Wahrnehmung  50 36
– Gesamtverantwortung  50 37
– Gewaltschutzsachen  Anh. II 84 ff.
– Grundsätze  17 57

– Hausbesuch  50 14, 33
– Informationspflicht  50 29 ff.
– Jugendamt  57 23
– Kindeswohl  Vor 50–52 3 ff., 50 3, 

Anh. II 27
– Kindeswohlfragen  50 27
– Kindschaftssachen  50 3, 16, 26, 

Anh. II 27 ff.
– KJSG  50 12
– Kooperation  50 8
– Mediation  50 6, 34
– Mitwirkungspflicht  50 12
– Normzweck  50 1
– Personensorge  Anh. II 24
– persönliches Erscheinen der Fachkräfte 

50 15
– persönliches Erscheinen der JA-Fachkraft 

50 12
– Rechtsbereiche  Anh. II 22 ff.
– Rechtsmittel  Anh. II 35
– Rollenklarheit  17 61
– Sachverhaltsermittlungen  50 14
– Scheidungsverfahren  Anh. II 25
– Sorgerecht  Anh. II 25
– Sozialdatenschutz  50 36
– Stellungnahme  50 13, 19, 28
– Stellungnahme des JA  Anh. II 33
– Stellungnahmen freier Träger  50 38
– Steuerungsverantwortung  50 18
– Systemzweck  50 5
– Umfelderkundung  50 14
– Umgangsrecht  Anh. II 55
– Unterrichtung des FamG  50 18, 26
– Unterstützung des Gerichts  50 8 ff.
– Untersuchungsgrundsatz  50 32
– Verfahrenskosten  Anh. II 16
– verfahrensrechtliche Stellung des JA 

Anh. II 14
– Verhältnis zu § 17  17 54 ff.
– Verwaltungsverfahrensrecht  50 31
– Vollstreckung, Unterstützung bei der 

Anh. II 23
– Vollstreckungsverfahren  50 16
– Vorlage des Hilfeplans  50 21 ff.
– Wechselwirkungen zum Leistungsbereich 

50 5, 16
– Weisungsrecht des Gerichts  50 12, 18
– Weitergabe von personenbezogenen Daten 

50 34
– Widerspruch gegen Inobhutnahme  42 70
– Zeugnispflicht  50 34
– Zugriffslösung  Anh. II 14
– Zweckbindung  50 5
Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

17 54, Anh. III 6
– Akzeptanz  Vor 50–52 13
– Amtshilfe  Vor 50–52 19, 43
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– Anhörung des JA  Vor 50–52 38
– Anordnungskompetenz der Justiz 

Vor 50–52 16
– Anwesenheitsrecht  Vor 50–52 38
– Aufgaben des Jugendamtes  Vor 50–52 11
– Auskunftsrecht des Betroffenen 

Vor 50–52 36
– Befugnisse des Jugendamts  Vor 50–52 11
– Besonderheiten im familiengerichtlichen 

Verfahren  Vor 50–52 37
– Clearingstelle  Vor Kap. 3 4
– Datenschutz  17 59 f., Vor 50–52 23
– Diagnose  Vor 50–52 26 ff.
– Dienstaufsichtsbeschwerde  Vor 50–52 18, 

24
– Fachkräfte  Vor 50–52 46
– fachliche Standards  Vor 50–52 17
– freie Träger  Vor 50–52 45, 48
– Grundregeln der Zusammenarbeit 

Vor 50–52 12
– Handlungsstandards  Vor 50–52 11
– Hausbesuch  Vor 50–52 13
– Interdisziplinarität  Vor Kap. 3 4
– Jugendamt  Vor 50–52 45
– Kindesherausgabe  Anh. II 56
– Mediation  17 55
– öffentlich-rechtlicher Charakter 

Vor 50–52 13
– Organisation  Vor 50–52 45
– örtliche Zuständigkeit  87b 1 ff.
– Prognose  Vor 50–52 26 ff.
– prozessrechtliche Stellung des JA 

Vor 50–52 37 ff.
– Rechtsgrundlage  Vor 50–52 12
– Rechtskenntnis  Vor Kap. 3 4
– Ressourcenorientierung  Vor 50–52 29
– Stellungnahme  Vor 50–52 23 ff.
– Unterrichtung der Gerichte  17 57 f.
– verfahrensrechtliche Aspekte 

Vor 50–52 37 f.
– Verhältnis JA – Familiengericht  17 56
– Wunsch- und Wahlrecht  Vor 50–52 13, 

50 9
– Zielorientierung  Vor 50–52 11
– Zugriffslösung  Vor 50–52 37
– Zuständigkeit, örtliche  Vor 50–52 43, 

87b 1
– Zuständigkeitswechsel  Vor 50–52 44
Mitwirkung im jugendgerichtlichen Verfahren
– Kontraktmodell  52 67
Mitwirkung im Verfahren nach dem FamFG 

50 1
– Grundregeln der Zusammenarbeit  50 12
Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 60 f.
– §§ 3, 105 JGG  52 42
– Akteneinsichtsrecht  52 15

– Akzeptanz  52 13
– Altakten  52 31
– ambulante sozialpädagogische Angebote 

52 59
– Anhörungsrecht  52 14
– Anklage  52 39
– Anordnungen der Justiz  52 7, 65 f.
– Anrufung des FamG  52 24
– Antragsrecht  52 14 f.
– anvertraute Daten  52 33
– Anwesenheit in der Hauptverhandlung 

52 17
– Anwesenheitspflicht  52 52 ff., 71
– Anwesenheitsrecht  52 14, 52
– Arbeitsleistungen  52 56
– ARGE  52 60
– Auferlegung von Kosten  52 20
– Aufgabe im eigenen Wirkungskreis  52 7
– Aufgaben  52 4 ff.
– Aufgabenzuschreibungen  52 1 ff.
– Aufklärungspflicht des JA  52 29
– aufsuchende Sozialarbeit  52 13
– Ausländer, junge  52 81
– Aussagegenehmigung  52 36
– Äußerungsrechte des JA  52 15
– Auswahl von Jugendhilfeleistungen  52 49
– Befugnisse des JA  52 11
– Beistand  52 7, 15
– Beratung  52 6
– Bereitschaftsdienst  52 50
– Berichtspflicht  52 38
– berufsbezogene  52 60
– Beschlagnahme von JA-Akten  52 37
– Betreuung im Verfahren  52 70 f.
– Betreuungspflicht  52 52
– Bewährungshelfer  52 72
– Bezirksorientierung  52 76
– Bußgeldverfahren  52 19
– Clearingstelle  52 57
– Datenerhebung  52 29
– Datenerhebung bei Dritten  52 30
– Datenerhebung ohne Mitwirkung des 

Betroffenen  52 30
– Datennutzung  52 32 ff.
– Diagnostik  52 42
– Diversion  52 9, 57
– doppeltes Mandat  52 5
– Durchgriff  52 53
– Einladungsschreiben  52 22, 57
– Eltern  52 6, 57
– Entlassungshilfe  52 73
– Entlassungsvorbereitung  52 6
– Erhebung von Sozialdaten  52 28
– Ermittlungen durch das JA  52 25 ff.
– Ermittlungsorgane, strafrechtliche 

52 25 ff.
– Erwartungen der Justiz  52 4
– erzieherischer Bedarf  52 58
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– Erziehungsmaßregeln  Vor 27–41 38
– Expertise  52 7, 23, 76
– Fachkraft  52 23, 76
– Fachkräftegebot  52 4
– Fallkonferenz  52 10, 77 ff., 78 ff., 79 ff.
– fallübergreifende Kooperation  52 77 ff.
– Fallzuständigkeit  52 76
– freie Träger  52 81
– frühzeitige  52 22, 39, 57
– frühzeitige Information des Gerichts  52 39
– Gerichtsgänger  52 70
– Geschäftsgrundlage  52 35 f.
– geschichtlicher Rückblick  52 4
– Gespräch mit dem Jugendlichen  52 29
– Grundregeln der Zusammenarbeit  52 10
– Haftbesuche  52 6
– Haftsachen  52 39, 50
– Haus des Jugendrechts  52 80
– Heranziehungspflicht  52 16
– Heranziehungspflicht des Gerichts  52 52
– Hilfeplanung  52 48, 58
– In-Dienst-Stellung des JA  52 7, 53, 79
– Informationsrechte  52 14
– JA als Zeuge  52 35 ff.
– Jugendhilfeleistungen, Finanzierung  52 48
– jugendkriminalrechtliches 

Dreiecksverhältnis  52 66
– junge Volljährige  52 12
– Kindeswohl  52 5
– Kindeswohlgefährdung  52 24
– KJSG  52 57, 77
– kommunale Selbstverwaltungsaufgabe 

52 7
– Konnexität von Aufgaben und Finanzierung 

52 53
– Konnexität von Aufgabenverantwortung 

und Finanzierung  52 65
– Kontaktaufnahme  52 22, 57
– Kontaktrecht  52 14
– Kontrolle von Weisungen und Auflagen 

52 56 ff.
– kontrolltheoretische Grundlagen  52 43
– Kooperation  52 10
– Kooperation Justiz und Jugendhilfe 

52 53 f.
– Kosten des Verfahrens  52 52
– Kriminologie  52 23
– Krisenintervention  52 6
– Krisensituation  52 39
– Leistungen der Jugendhilfe 

Vor 27–41 38 ff., 52 58
– Leistungsangebot  52 57
– Leistungsverweigerung  52 69
– Maßnahmevorschlag  52 47 ff.
– Migranten  52 81
– Mitwirkung der Betroffenen  52 13
– nachgehende Sozialarbeit  52 13

– Neue Ambulante Maßnahmen 
Vor 27–41 39, 52 58

– Öffentlichkeitsarbeit  52 6, 76
– Opferhilfe  52 62 f.
– Opferschutz  52 35 f.
– Organisation  52 75 ff.
– örtliche Zuständigkeit  52 17, 73 f.
– Persönlichkeitserforschung  52 25 ff.
– Pflichten des JA  52 11 ff.
– Prognose  52 43
– prozessrechtliche Stellung des JA  52 14 ff.
– Punitivität  52 4
– Reaktionsmöglichkeiten  52 57
– Rechtsanwalt  52 69
– Rechtsstaatsprinzip  52 9
– Rolle des JA  52 22
– Sanktionscocktails  52 66
– Sanktionseskalation  52 49
– Schulverweigerung  52 19
– Schutzauftrag  52 24
– Souterrain der Justiz  52 53
– Sozialanwalt  52 4, 22
– Sozialdatenschutz  52 28
– soziale Integration  52 1, 9, 22, 57
– Sozialleistungen  52 58
– sozialpädagogische Gesichtspunkte  52 21
– sozialrechtliche Verortung  52 11
– Spezialisierung  52 76
– Standards  52 1 ff., 5, 21
– Stellungnahme  52 38 ff., 48, 65
– Steuerungsverantwortung  52 65
– Strafvollstreckung  52 56
– Täter-Opfer-Ausgleich  52 62 ff.
– Teilnahme an der Hauptverhandlung 

52 52 ff.
– Übergangsmanagement  52 73
– U-Haft-Vermeidung  52 50 ff.
– Unschuldsvermutung  52 41
– Unterschiede zur Justiz  52 7
– Unterschied zu Sachverständigen  52 4
– Verantwortungsgemeinschaft  52 1, 79
– vereinfachtes Jugendverfahren  52 18
– verfahrensbegleitende Aufgaben  52 6
– Verkehrsrecht  52 14
– Verkehrsrecht in der U-Haft  52 50
– Verteidiger  52 7
– Verweigerung des jungen Menschen  52 13
– Vorrang der Jugendhilfe  52 9
– Weitergabe von Sozialdaten  52 32 ff.
– Zeugnisverweigerungspflicht  52 35
– Zielgruppen  52 12, 23, 59
– Zielsetzung  52 21
– Zuständigkeit  52 74
– Zuwiderhandlungen gegen gerichtliche 

Anordnungen  52 56
– Zwangsmaßnahmen des Gerichts  52 20
– Zweckbindung  52 11 ff., 28, 78 ff.
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Mitwirkung im Verwaltungsverfahren 
Anh. III 36

Mitwirkungsbereitschaft des jungen 
Volljährigen  41 7

Mitwirkungspflicht
– an der Hilfeplanung  36 16 ff.
– der Beteiligten im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 8
– Inhalt und Grenzen  Anh. III 38
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 37
– Zuverlässigkeit des Trägers  45 20
MIVEA  52 44
Moderation  17 45
Multiaxiales Klassifikationsschema 

35a 21 ff.
Multifinalität
– Prognose  Vor 50–52 30
Multiprofessionelles Team  20 11
Muss-Leistung  Vor Kap. 2 8
Muss-Vorschrift  Anh. III 52
Mutmaßliche Einwilligung  61 87 f.
Mutter  6 3
– minderjährige  39 29
Mutter-/Vater-Kind-Einrichtung
– Unterhalt  39 2
Müttergenesung
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 48
Mutterschutzunterhalt  18 17

Nachbefassungsverbot  17 47, Vor 50–52 47, 
Anh. III 31

Nachbetreuung  41a 1
– Abgrenzung zu § 41  41a 5
– Anspruchsinhalt  41a 4
– Anspruchsvoraussetzungen  41a 3 ff.
– Beratung und Unterstützung  41a 4
– personelle Kontinuität  41a 4
– Rechtsanspruch  41a 2
– Verankerung im Hilfeplan  41a 6
– Zuständigkeit  41a 7
Nachbetreuungshilfe  41 1
Nachbetreuung von jungen Volljährigen
– Kostenbeitragspflicht  91 6, 15
Nachrang
– Inobhutnahme  42 9
Nachrang der Kinder- und Jugendhilfe
– Herstellung  Vor Kap. 8 1 f.
Nachrangigkeit der Krankenhilfe  40 2
Nachtbetreuung  24 43
Namensänderung  Anh. II 53
Nationales Zentrum Frühe Hilfen
– Bundesfonds  Anh. I 77

Natürliche Personen
– als freie Träger  3 6 ff.
Nebenamtlichkeit
– Tätigkeitsausschluss  72a 11
Nebenbestimmungen
– Auflagen  45 43
Nebentätigkeit
– Tätigkeitsausschluss  72a 11
Negativattest  58 1 f.
Negativbescheinigung
– örtliche Zuständigkeit  87c 14
Nestmodell  17 24
Netzwerk Frühe Hilfen
– Bundesinitiative  Anh. I 67 ff., 70
– Evaluation  Anh. I 79
Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 24 ff.
– Akteure  Anh. I 31 ff.
– Arbeitsagentur  Anh. I 38
– Auftrag  Anh. I 28 ff.
– Erwachsenenpsychiatrie  Anh. I 43
– Familienbildungsstätte  Anh. I 51
– Familiengericht  Anh. I 52
– Frauenarzt  Anh. I 57
– Frauenhaus  Anh. I 49
– Frühförderstellen  Anh. I 45
– Geburtsklinik  Anh. I 40
– Gesundheitsamt  Anh. I 34
– Gesundheitspfleger  Anh. I 55
– Gynäkologe  Anh. I 57
– Hausarzt  Anh. I 58
– Hebamme  Anh. I 54
– Heilberufe  Anh. I 53 ff.
– Kinderarzt  Anh. I 56
– Kinderklinik  Anh. I 41
– Kinderkrankenpfleger  Anh. I 55
– Kinder- und Jugendhilfe  Anh. I 32
– Kinder- und Jugendpsychiatrie  Anh. I 42
– Krankenhäuser  Anh. I 39 ff.
– Mehrgenerationenhäuser  Anh. I 50
– Müttergenesung  Anh. I 48
– Organisation  Anh. I 59 ff.
– Pädiater  Anh. I 56
– Polizei  Anh. I 37
– Schuldnerberatung  Anh. I 46
– Schule  Anh. I 36
– Schwangerschaftsberatung  Anh. I 47
– Sozialamt  Anh. I 35
– Sozialhilfe  Anh. I 33
– sozialpädiatrisches Zentrum  Anh. I 44
– Strukturierung  Anh. I 62 f.
– Suchtberatung  Anh. I 46
– Teilnahmepflicht  Anh. I 31
– Vereinbarungen  Anh. I 64
Neue Ambulante Maßnahmen  52 59 ff.
– Abgrenzung zu Hilfen zur Erziehung 

Vor 27–41 38

 Stichwortverzeichnis

1357
© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7192-9



– Begriff  52 59
– Diversion  Vor 27–41 39
– Finanzierung  Vor 27–41 40
– freie Träger  52 82
– Hilfe zur Erziehung, Unterschiede  52 59
– Leistungsvoraussetzungen  Vor 27–41 39 f.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 59
– Rechtsstellung der Eltern  Vor 27–41 39, 

52 66 f.
– Ungeeignetheit  52 56
– Verstoß gegen  52 56
– Zielgruppe  Vor 27–41 40, 52 59
– Zuwiderhandlungen  52 56
Neutralitätsgebot  11 18
Nichterfüllung von Rechtsansprüchen 

Anh. III 17
– KiTa  Anh. III 17
Niederlassungserlaubnis  6 23
– unbefristete  6 27
Niederschwellige Hilfen  52 68
Niederschwelligkeit
– Ombudsstellen  9a 14 f.
Niedrigschwellige ambulante Hilfen
– Qualitätsgewährleistung  80 17
Niedrigschwellige Angebote
– Steuerungsverantwortung  36a 32 ff.
– Vereinbarungen  36a 35 ff.
Niedrigschwellige Leistungen  77 4
Niedrigschwelliger Zugang
– Betreuung und Versorgung des Kindes in 

Notsituationen  20 11
Niedrigschwelligkeit  Vor §§ 16–21 1, 16 12, 

Vor 74 6, 15
– Bedarfsgerechtigkeit  36a 34 f.
– Beratung Kinder, Jugendliche  8 12
– Qualitätssicherung  36a 38
Normalitätsperspektive
– Hilfe zur Erziehung  27 8
Notar
– Führungszeugnis  72a 40
Notkompetenz
– Inobhutnahme  42 39
Notsituation
– Definition  20 5
Notsituationen
– Hilfe in  42 22
Notstand  65 33
Notwendige Verteidigung  52 22
Novellierung
– HzE  Vor 27–41 5 f.
Nutzung von Sozialdaten
– anvertraute Daten  64 4
– Definition  61 42

– Einwilligung  64 10
– Informationspflichten  64 104 ff.
– Jugendhilfeplanung  64 20
– sensitive Daten  64 5
– Verantwortlicher  64 2
– Voraussetzungen  64 1
– Zweckänderung  64 3, 26 ff.
– Zweckidentität  64 3, 23 f.

Oberste Landesjugendbehörde/Fachbehörde 
79 5, 82 7

– Beratungsfunktion  82 7
Oberste Landesjugend- und Familienbehörden 

82 2
Objektfinanzierung
– Kindertagesbetreuung  74a 10 f.
Objektive Rechtsverpflichtung 

Vor Kap. 2 4 ff., 79 7
Objektivität  Vor 50–52 25
Obliegenheit  Anh. III 37
Offenbarungsbefugnis  50 34
– strafprozessuale  Vor 50–52 41
Offenbarungspflicht bei Ausländern  6 33 f.
Offenbarungsverbot  Anh. II 74
Offenlegung von Sozialdaten
– Definition  61 42
– Voraussetzungen  64 1
Öffentliche/freie Träger  4 2
– Zusammenarbeit  4 2 f.
Öffentliche Träger  Vor Kap. 1 4
– der Jugendhilfe  69 1
– der Kinder- und Jugendhilfe, 

Organisationshoheit  52 53
– Kommunalaufsicht  69 7
– objektive Rechtsverpflichtung  81 3
Öffentlichkeitsarbeit
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 6
Öffentlich-rechtlicher Vertrag  78b 23, 78f 1
Öffentlich-rechtliche Streitigkeit  78b 28
Öffnungsklausel
– interkollegialer Austausch von Ärztinnen 

und Ärzten  Anh. I 115
Ökonomisierung sozialer Dienstleistungen 

4 9
Ombudschaft
– Bundesnetzwerk  9a 3
Ombudsstellen  9a 1 ff., Anh. III 67
– Abgrenzung  9a 17 ff.
– Aufgaben  9a 4 ff.
– Aufgabenprofil  9a 5 ff.
– Aufgabenspektrum  9a 9
– Auftragsklärung  9a 7 f.
– Ausstattung  9a 14 f.
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– Barrierefreiheit  9a 15
– Begriff  9a 4
– Beistand  9a 8
– Beratung  9a 5, 7
– Datenschutz  9a 8
– externe Struktur  9a 11
– innerhalb von Trägerstrukturen  9a 11
– Kompetenzen  9a 13
– Landesrecht  9a 2, 21
– Niederschwelligkeit  9a 11, 14 f.
– Organisationsstruktur  9a 10 ff.
– Praxiserfahrungen  9a 3
– Rechtsberatung  9a 8
– Sicherstellungsauftrag  9a 2
– strukturelle Machtasymmetrien  9a 6
– Unabhängigkeit  9a 10 ff.
– Verfahrenslotse  10b 11
– Vermittlung  9a 7
– Weisungsungebundenheit  9a 10 ff.
Opferhilfe  52 62 f.
Opfervermutung  52 62
Opstapje  16 10
Ordentliche Gerichtsbarkeit  Anh. I 117
Ordnungsmittel  18 46 ff.
– des FamG  Anh. II 6
Ordnungswidrigkeit  104 1 ff.
– Auskunftspflicht § 97a Abs. 4  104 6
– Einrichtungserlaubnisse  104 4
– Fahrlässigkeit  104 7
– Höhe der Geldbuße  104 7
– Kindertagespflege  104 3 f.
– Meldung nach § 47  104 5
– Rechtsmittel  104 2
– Verfahren  104 2
– Versuch  104 7
– Vollzeitpflege  104 3
– Zuständigkeit  104 2
Ordnungswidrigkeitenrecht  52 19
Ordre public  Anh. II 2, 80
Organisationsdaten  103 4
Organisationshoheit  Einl. 28, Vor 50–52 45, 

50 35, 52 53, 75
Örtlicher Träger
– sachliche Zuständigkeit  85 1
Örtliche Zuständigkeit  86 1 ff.
– Abgängigkeit UMA  88a 8
– Adoptionsvormundschaft  87c 12
– Amtspflegschaft  87c 9 ff.
– Amtsvormundschaft  87c 3 ff.
– Amtsvormundschaft UMA  88a 7
– Änderungen  Vor Kap. 7 3
– Asylbewerber  86 22 f.
– ausländische Kinder und Jugendliche 

88a 1 ff.
– Auslandsleistungen  88 1 ff.

– Beginn der Leistung  86 10 ff.
– Beistandschaft  87c 13
– Beurkundung  87e 1 f.
– BKiSchG  86c 4 ff.
– Dauerpflege  86 18 f.
– dynamische  86 1, 6
– Haft  86 3
– Inobhutnahme  42 66, 87 1 ff.
– Inobhutnahme UMA  88a 5
– junge Volljährige  86a 1 ff.
– Kindertagesbetreuung  86 10
– Leistungen nach § 19  86b 1
– Leistungen Unbegleitete  88a 6
– Leistungsunterbrechung  86 12
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

87b 1 ff.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 17, 74
– nach Beginn der Leistung  86 16
– Negativbescheinigung  87c 14
– Rangverhältnis Regelung UMA  88a 1
– Sorgerecht  86 7 f.
– tatsächlicher Aufenthalt  86 9
– unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

88a 1 ff.
– Vollzeitpflege  86 18 f.
– vorläufige Inobhutnahme  88a 4
– Vormundschaft  87c 3 ff.
– Wechsel  86c 1 ff.

Paarkonflikt  18 25
Pädagogik, schwarze  52 8
Pädiater
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 56
– Schutzauftrag  Anh. I 86
– Schweigepflicht  Anh. I 105 ff.
Pädophile Neigung  72a 2
Paritätischer
– Gesamtverband  3 10
Partizipation  Einl. 38, Vor 50–52 9, 

Anh. III 36
Partnerschaftliche Zusammenarbeit  80 18 f.
Partnerschaftsberatung  17 11 ff.
Partnerschaftskonfliktberatung  17 14
Pathologisierung  Vor 50–52 30
PAT – Parents as Teachers  16 10
Pauschalabzug  93 21
Pauschalbetrag bei Vollzeitpflege  39 19
Pauschale  78c 13
Pauschale Geldleistungen  35a 94
– in der Eingliederungshilfe  35a 93 f.
Pauschalierte Kostenbeteiligung
– Verhältnismäßigkeit  90 9
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Pauschalierung  78c 5
– Kostenbeteiligung  90 11 f.
Peersanktionierung  34 27
perpetuatio fori  Vor 50–52 44, 52 74
Personalausstattung  79 20, 27 ff.
Personalbemessung  79 1, 28 f.
Personalhoheit  Einl. 28, Vor 50–52 45, 

52 53, 72 11
Personalschlüssel  45 31
Personelle Trennung
– verschiedener Dienste  50 35
– von Aufgaben nach §§ 17 und 50  17 53, 

61
Personen
– nahestehende  6 10
Personenbezogene Dienstleistung  Vor 74 13
Personensorge  50 3
– Beratung bei der Ausübung  18 12
– Beratung und Unterstützung bei der 

Ausübung  18 1 ff.
– gewaltfreie Erziehung  Anh. II 45
– Mitwirkung des JA im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 24
– Notkompetenz  42a 18 ff.
– unbegleitete minderjährige Ausländer 

42 41, 42a 18
– Unterstützung bei der Ausübung der 

Anh. II 42
– Unvermögen  Anh. II 45
Personensorgeberechtigte  7 3
– Benachrichtigung bei Inobhutnahme 

42 44
– Herausgabeanspruch  42 16
– Hilfe zur Erziehung  27 34
– Rechtsanspruch auf Hilfen  Vor 27–41 9
Personensorgerecht
– Fremdnützigkeit  17 33
– gemeinsames  Anh. II 25
Personensorgerechtsentzug  7 3
Personenvereinigungen
– als mögliche anerkannte freie Träger 

75 6 ff.
Persönliche Anhörung
– Familiengericht  Anh. II 12 f.
Persönliches Budget  35a 62 ff.
– Budgetassistenz  35a 63
– budgetfähige Leistungen  35a 62
– Geldleistung  35a 63
– Hilfeplanung  35a 67
– Kündigung  35a 67
– Rechtsanspruch  35a 62
– Rechtsschutz  35a 65
– Zielvereinbarung  35a 64 f.
Persönliche Zuverlässigkeit  48 3

Persönlichkeitsentwicklung  41 4
Persönlichkeitserforschung
– Datenerhebung  52 27 f.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 25 ff.
– Themenbereiche  52 27 ff.
Persönlichkeitsrecht  1 2
Perspektivenwandel  Vor 27–41 2
Perspektivklärung  Vor 27–41 35
– Hilfeplanung  37c 2
– stationäre Hilfen  37c 2
– Zeitraum  37c 6
– Zielrichtung  37 6
Petition  Anh. III 68
Petitionsausschuss  64 80
Pflege-/Erziehungspersonen
– Erziehungsberechtigung  37 19
– Erziehungsrecht, abgeleitetes  37 18
– Sorgerechtsvollmacht  37 19
Pflegeeltern  Anh. II 41
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 9, 41
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 32
– Verbleibensanordnung  Anh. II 56
Pflegeelterngruppe  33 11
Pflegeerlaubnis  Vor Kap. 3 3, 44 1 ff.
– Landesrecht  49 4
– örtliche Zuständigkeit  87a 1
– Verwaltungsakt  Anh. III 55
Pflegefamilie
– Herausausnahme aus  42 16
– in der Eingliederungshilfe  35a 89
– örtliche Zuständigkeit  86 18 f.
Pflegefamilien
– Entgeltvereinbarungen  45a 27
Pflegegeld  39 1 ff., 17 ff.
– als Einkommen  39 8
– Änderung  37c 29
– Anrechnung von Kindergeld  39 28
– Anrechnung von Leistungen nach SGB XI 

39 28
– Anspruchsinhaber  39 4
– Barbetrag  39 11 ff.
– einmalige Leistungen  39 15
– für ein Kind der Leistungsberechtigten 

39 29
– Kürzung bei Verwandtenpflege  39 25
– Kürzungsmöglichkeiten  39 24
– laufende Leistungen  39 9 ff.
– Pauschalbetrag  39 19 ff.
– Sachaufwand  39 24
Pflegegeld bei Vollzeitpflege  49 5
Pflegekinder  33 1 ff.
Pflegekinderdienst  23 12
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Pflegekinderfachdienst
– Vereinbarungen nach § 77 Abs. 2  77 11
Pflegekinderhilfe  33 1, 8
Pflegekinderwesen  33 8
Pflegekindschaftsverhältnis
– Adoption  51 16
Pflegeperson  7 4, 37 1 ff., 39 8
– Beratung/Unterstützung  37a 2 ff.
– Beteiligung in Hilfeplanung  36 30 ff.
– Eignungseinschätzung  37c 20
– Erlaubnis  44 1 ff.
– Führungszeugnis  44 20
– Gewährleistungsverpflichtung  79 23
– Hilfe zur Erziehung  27 36
– Informationspflichten  44 32 ff.
– ortsnahe Beratung  37a 5 f.
– Überprüfung  44 22 ff.
– Umfang der Beratung  37a 4
– Verfahrenslotse  10b 5
– Vertretungsbefugnis  37 14
– Wegnahme des Kindes  Anh. II 57 ff.
– Wohnungswechsel  44 19
– Wunsch- und Wahlrecht  37a 6
– Zusammenschlüsse  37a 9
Pfleger  7 3
– Aufsicht  53a 6 ff.
– Beratung  53a 2 ff.
– Geeignetheit  53 12 ff.
– Gewährleistungsverpflichtung  79 23
– Unterstützung  53a 2 ff.
– Verein  53 18
– Vorschlagspflicht  53 8 ff.
Pflegestelle
– Abgrenzung zur Einrichtung  44 7
– Prüfung  37b 6
– Überprüfung  44 22 ff.
Pflege- und Erziehungsstelle
– Einrichtung  78a 2
Pflegeverhältnis
– Personenbezug  45a 18 f.
Pflegeversicherung  39 28
Pflegevertrag  23 50
Pflegschaft  Anh. II 60
– Aufgaben  55 18 ff.
– Ende  55 26 ff.
Pflegschaft des Jugendamts  55 5
– Amtsführung  56 2 f.
– Amtshilfe  68 17
– Anhörung zur Auswahl  55 52 f.
– Archivierung  68 37
– Aufsicht des Familiengerichts  55 78 ff.
– Auskunft  68 41 ff.
– Auswahl der Fachkraft  55 46 ff.
– Auswahl des Jugendamts  55 21 ff.
– Befreiungen  56 4 ff.

– Beginn  55 22
– Berichtspflicht  68 31
– bestellte  55 21
– Datenerhebung  68 10 ff.
– Datenlöschung  68 40
– Datenschutz  55 76 f.
– Datenspeicherung  68 35 ff.
– Datensperrung  68 40
– Datenübermittlung  68 15 ff.
– Fallzahl  55 53
– Garantenstellung  55 87 ff.
– Haftung  55 80 ff.
– Informationspflichten  68 14
– persönlicher Kontakt  55 65 ff.
– persönliche Verantwortung der Fachkraft 

55 85 ff.
– Rechnungsprüfung  68 38 f.
– Sozialdatenschutz  68 1 ff.
– Strafanzeige  68 32
– TVöD  55 64 f.
– Übertragung  55 41 f.
– Verlängerung des Sozialdatenschutzes 

68 58
– Vermögenssorge  56 4 ff.
– vorläufige  55 28 ff.
– Zeugnisverweigerungsrecht  68 33
– Zuständigkeit  55 23 ff.
– Zustellung  55 60 f.
Pflichtaufgabe  11 13
Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung
– Kostenbeteiligung  93 18
Pflichtverletzungen der Eltern  51 10
Planungsstandards  80 6
Planungsverantwortung  Vor 11–15 2, 

Vor 79–81 2, 79 10
Planungszusammenwirken
– Jugendhilfeplanung  81 13
– Schulentwicklungsplanung  81 13
Pluralität
– Kinder- und Jugendhilfe  3 2 ff.
– Wunsch- und Wahlrecht in der 

Tagesbetreuung  24 18
Politische Bildung  11 19
Politische und kulturelle Jugendbildung
– übergreifender Charakter  11 19
Polizei
– Information des Jugendamts  52 16
– in Hilfeplanung  36 34
– Inobhutnahme  42 8, 16
– Kooperation mit JA  52 10
– Mitteilungspflicht  Anh. I 116 ff.
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 37
– Polizeiliche Dienstvorschrift (PDV) 382 

52 16
– Vollzugshilfe  42 8
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Polizeiliche Dienstvorschrift (PDV) 382 
52 16, Anh. I 117

Poolen von Leistungen  27 27, 35a 80 f.
– Schul-Pools  35a 81 f.
– soziale Teilhabe  35a 95
Prävention  Einl. 38, 1 16, Vor §§ 16–21 1 f.
– frühe Hilfen  Anh. I 12
– Hilfe zur Erziehung  27 7
– Kriminalprävention  52 8
– primärpräventiv  Vor §§ 16–21 1
– Spezialprävention im Jugendstrafrecht 

52 8
Präventionsgesetz  45 7
Präventionskette  Einl. 5
predictive policing  52 44
Primärzuständigkeit des Jugendamtes  42a 2
Primat
– der Kinder- und Jugendhilfe  42 25, 42a 2
– des Kindeswohls  42a 3
– Elternprimat  Vor 50–52 9
Prinzipien  Einl. 38
Privat-gemeinnützige Träger  3 6 ff., 74 5 f.
– Anerkennung nach § 75  75 12
Privat-gewerbliche Träger  3 6 ff., 13, 74 5 f., 

78 6
– Anerkennung nach § 75  75 12
Privatrecht
– Leistungsdreieck  Vor 74 13
Privilegierung
– anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 

75 5
Problemakzeptanz  Vor 50–52 35
Problemkongruenz  Vor 50–52 35
Problemkonstruktion
– beim Schutzauftrag  8a 32
Prognose
– aktuarische  52 43
– Definition  52 43
– dialogischer Prozess  Vor 50–52 35
– Exzess-Prognose  Vor 50–52 25, 30
– falsch-positive  Vor 50–52 30, 52 43
– Gefährdungseinschätzung  Vor 50–52 30 f.
– intuitive  Vor 50–52 30
– klinische  Vor 50–52 30
– Kriminalprognose  52 43
– mathematisch-statistische  Vor 50–52 30
– Multifinalität  Vor 50–52 30
– Pathologisierung  Vor 50–52 30
– Rückfall  52 43
Prognoseinstrumente
– polizeiliche  52 44
Programmatische Aussagen  Vor Kap. 1 6
Promotion
– Tagesbetreuung  24 27

Prozessdokumentation  Anh. IV 1
Prozessfähigkeit  Anh. III 89
Prozesskostenhilfe  Anh. III 112
Prozessqualität  78b 10 f., 79a 10, Anh. III 2
Prozessrecht  Vor 50–52 37
Prozessvoraussetzung  Anh. III 72
Prüfbögen
– zur Gefährdungseinschätzung  8a 26
Prüfung der Einrichtung  46 2 ff.
– Aktenprüfung  46 12
– Beteiligung  46 6
– Betretungsrecht  46 10
– örtliche Prüfung  46 7
Prüfungsvereinbarung  78b 3
Pseudonymisierung  52 34
Pseudonymisierung von Sozialdaten 

Anh. I 104
– Definition  64 14 ff.
Psychiatrie  Anh. II 65
Psychische Krankheit  51 10
Psychische Störung  35a 20 ff.
PsychKG  Anh. II 65
Psychoanalyse  28 5
Psychologen
– Schutzauftrag  Anh. I 87
Psychosoziale Diagnose  Vor 27–41 36, 52 42
Psychosozialer Befund  Vor 50–52 28
Psychosoziale Unterstützung
– Bundesfonds  Anh. I 73
Punitivität
– in der Sozialen Arbeit  52 4, 47, 69

Qualifikation
– des Personals  78c 6
– insoweit erfahrene Fachkraft  8b 8
Qualität  78c 4, Anh. IV 12 f.
– Bewertung  79a 9 ff.
– Gewährleistung  79a 9 ff.
– Tagesbetreuung  22 26 ff.
Qualitätsanforderungen  78b 9
Qualitätsdebatte  78b 10
Qualitätsentwicklung  78b 8 ff., 79 13, 

79a 1 ff.
– Jugendhilfeausschuss  79a 15
– kooperative  79a 13
– Überprüfung  79a 14
Qualitätsentwicklungsvereinbarung  78b 3, 

8 ff., 78c 4, 79a 9, 13
– fehlende  78b 25
Qualitätsgewährleistung  80 17
Qualitätssicherung
– als Fördervoraussetzung  74 7
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– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 11
– Niedrigschwelligkeit  36a 38
Qualitätsstandards  Vor 27–41 36, 82 1
Qualitäts- und 

Qualitätsentwicklungsvereinbarungen  77 9
Qualitätsverbund Mediation  17 51
Qualitätsvereinbarungen  77 8
– Auslandsleistung  38 9
Querschnittsperspektive  14 2
Querschnittspolitik  1 18
Quotelung
– Kostenbeitrag  94 13 f.

Rahmenvertrag
– Bindung  78f 6
– Rechtswirkung  78f 5
Rangfolge Kostenbeitrag  Anh. 94 8
Rechnungsprüfung  64 77, 65 38
Recht
– auf Erziehung  1 4
– auf Vergessenwerden  61 139
– formelles  Anh. III 1
– junger Menschen  Vor Kap. 1 2
– materielles  Anh. III 1
– objektives  2 3
– subjektives  Anh. III 3
– subjektiv-öffentliches  Vor Kap. 2 6
– subjektiv-öffentliches (Rechtsanspruch) 

2 3
– Zugang für Minderjährig  9a 1
Rechtliches Gehör  51 25, 78g 11
Rechtsanspruch  1 4, Vor Kap. 2 4 ff., 17 6 f., 

18 9, 24 31 f., 78c 10
– Anmeldefristen  24 66
– auf Eingliederungshilfe  35a 15, 106
– auf Vereinbarungsabschluss  78b 20 f.
– Beratung § 51 Adoption  51 28
– Hilfe zur Erziehung  27 13
– individueller  Vor Kap. 1 6
– Inobhutnahme  42 7, 14
– Kindertageseinrichtungen  24 1 ff.
– Kindertagespflege  24 1 ff.
– subjektiver  Vor Kap. 2 6 ff.
– weiche Leistung  Vor Kap. 2 9
Rechtsanwalt  Anh. III 40
– Beiordnung im verwaltungsgerichtlichen 

Verfahren  Anh. III 113
– Beteiligung an Hilfeplanung  36 30
– im Verfahren nach JGG  52 69
– im Widerspruchsverfahren  Anh. III 82
– Kosten  Anh. III 18
– verwaltungsgerichtliches Verfahren 

Anh. III 89
Rechtsanwendung  Anh. III 50 f.
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 11

Rechtsaufsicht  Anh. III 65
Rechtsaufsichtsbehörden  Vor Kap. 2 4
Rechtsaufsichtsbeschwerde  Anh. III 68
Rechtsbegriff, unbestimmter  4 16, 

Vor Kap. 2 12, 78b 14, 21, 78c 12, 78f 7
– Auslegung  Anh. III 51
Rechtsbehelf  Anh. III 68 ff.
– förmlicher  Anh. III 70 ff.
– formloser  Anh. III 68
Rechtsbehelfsbelehrung  Anh. III 58
Rechtsberatung  17 4, 18 7, Anh. III 9
– im Rahmen der Mediation  17 4
– Unterschied zur Rechtsinformation  17 48
– Verbot  17 48
Rechtscharakter der Vereinbarung nach § 77 

77 5
Rechtsdienstleistung  Vor §§ 16–21 5 ff., 

17 4, 18 7
– durch das JA  Vor §§ 16–21 5 f.
– durch freie Träger  Vor §§ 16–21 6 f.
– Nebenleistung  Vor §§ 16–21 7
Rechtsdienstleistungsgesetz 

Vor §§ 16–21 5 ff.
Rechtshilfe  Anh. III 23
Rechtsinformation  17 4, 48
Rechtskontrolle
– gerichtliche  Anh. III 100
– verwaltungsintern  Anh. III 80
Rechtsmittel
– Berufung  Anh. III 102 ff.
– Revision  Anh. III 103
– Sprungrevision  Anh. III 103
Rechtspflicht zum Tätigwerden 

Anh. IV 10 ff.
Rechtsschutz  Anh. III 68 ff.
– Anfechtungswiderspruch  42 70
– aufschiebende Wirkung  Anh. III 77 ff.
– Auskunftspflicht  97a 11
– Auslegung unbestimmter Rechtsbegriffe 

Anh. III 51, 100
– Erledigung  Anh. III 96
– Gerichtsverfahren  Anh. III 83 ff.
– Inobhutnahme  42 70
– Klage  Anh. III 83
– Kosten  Anh. III 81
– Kostenbeitrag nach § 92  92 17
– Kosten- oder Teilnahmebeitrag nach § 90 

90 26
– Sonderrechtsweg bei Inobhutnahme  42 52
– Überleitung von Ansprüchen  95 13 f.
– Verwaltungsgericht  Anh. III 83
– Verwaltungsrechtsweg  42 52
– vorläufiger  Anh. III 104
– Zuweisungsentscheidung  42b 13
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Rechtsschutzgarantie  18 7
Rechtsschutzinteresse  Anh. III 107
Rechtsstaatlichkeit  2 11
Rechtsstaatsprinzip  52 9, Anh. III 1
Rechtsstellung
– der Eltern im Strafverfahren  52 66 f.
– Minderjähriger  Anh. II 48
Rechtsweg  Anh. III 69
reformatio in peius  Anh. III 80
Reformgesetz zur Stärkung der Rechte des 

leiblichen, nicht rechtlichen Vaters  18 34
Regelförderverpflichtung  74 17
Regelrechtsanspruch  5 26, Vor Kap. 2 8, 

Anh. III 53
Regionalisierung  Einl. 38
Rehabilitationsleistungen  Anh. III 21
– medizinische  35a 71 f.
Rekonstruktionen  Vor 50–52 8
Religion  Einl. 16
Religionsgemeinschaften des öffentlichen 

Rechts  3 9, 75 18
Remonstration  Anh. III 11
Rentenversicherung
– Beiträge  39 27
– Tagespflege  23 38, 59 ff.
Residenzmodell  17 24
Resilienz  Vor 50–52 27, 29, 52 43 f.
Ressourcenorientierung  Vor 50–52 29
Restorative Justice
– Hilfe zur Erziehung  27 29
Revision  Anh. III 103
– im Strafverfahren  52 55
Risiken, bestimmte
– Kostenbeteiligung  93 19
Risikobewertungswerkzeuge  52 44
Risikoeinschätzung
– Kindeswohlgefahr  Anh. II 37
Risikofaktoren  8a 16, Vor 50–52 30, 52 24
Risikoprognose  52 44
– polizeiliche  52 44
Rollenklarheit  17 61
Rollenkonflikt
– Verfahrenslotse  10b 10
Röntgenuntersuchung
– zur Alterseinschätzung  42f 11
Rotes Kreuz  3 10
Rückfall  52 9, 43
Rückgriff des Arbeitgebers  Anh. IV 7
Rückkehroption  41 10

Rückmeldepflicht
– an Berufsgeheimnisträger:innen 

Anh. I 112 ff.
– Eingangsbestätigung  Anh. I 114
– Inhalt  Anh. I 113
– Zeitpunkt  Anh. I 114
Rufbereitschaft
– Inobhutnahme  42 36, 68
Ruhen der elterlichen Sorge
– örtliche Zuständigkeit  86 7
Runder Tisch
– Heimerziehung in den 50er und 60er Jahren 

79a 5
– sexueller Kindesmissbrauch in 

Abhängigkeits- und Machtverhältnissen 
79a 5

Sachaufwand  39 6
Sachliche Zuständigkeit  85 1 ff.
– Landesrecht  85 7
Sachverständige  Vor 50–52 40, 52 53
– Auslegung  52 38
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 4
Sachverständigengutachten
– Anregung von  Vor 50–52 29
Sachverständigenkommission  84 1, 4
Säkularisierung  Einl. 16
Samenspende  Anh. II 76
Samenspender  51 34
Sammelbeleg  99 17, 20
Sanktion
– Jugendstrafrecht  52 47
– Leistungen der Jugendhilfe  52 3
– Wirkung  52 47
Sanktionen
– bei Verstößen gegen Sozialdatenschutz 

61 157 ff.
– Jugendstrafrecht  29 8, 30 12, 52 9
– Jugendstrafrecht, Unterschiede zur HzE 

52 59
– Leistungen der Jugendhilfe  52 58
Sanktionierungspraxis  52 8
Sanktionsäquivalent  52 58
Sanktionsforschung  Vor 50–52 30
– empirische  52 9, 47
Sanktionsvorschlag  52 47
Satzung nach § 90
– Äquivalenz  90 9
– Gestaltungsfreiheit  90 9
– kommunale  90 8 f.
– nichtige  90 8
– Verhältnismäßigkeit  90 9
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Säugling
– Inobhutnahme  42 10
Schadenersatzanspruch  24 74 ff.
– Tagesbetreuung  24 71 ff.
Schadensersatz  Anh. IV 5 ff.
– als Einkommen  93 5
– Sozialdatenschutz  61 152
Schadensersatzpflicht  18 9, 13
– bei Umgangsverweigerung  18 52
Schadensminderungspflicht  24 76
Schädliche Neigungen  52 47
Scheidung
– einvernehmliche Regelung  Anh. II 17
– elterliche Sorge  Anh. II 48
Scheidungsverbund  Anh. II 25
Scheidungsverfahren  Anh. II 25
Schiedsstelle  78c 19, 78g 1, Anh. III 69
– Antrag  78g 6, 11
– Aufgabe  78g 1
– Doppelcharakter  78g 11, 17
– Einrichtung  78g 1
– Einschätzungsprärogative  78b 14 f., 

78g 22
– Entscheidungskompetenz  78g 7, 15 f.
– Gegenstände  78g 12 f.
– Hinweispflicht  78g 13
– hoheitliches Handeln  78g 8 f.
– Leistungsklage/Anfechtungsklage  78g 19
– Rechtscharakter  78g 7 ff.
– Rechtsschutz  78g 7 ff., 18 ff.
– Sachverhaltsermittlung  78g 13
– Verfahren  78g 10
– vertragshelfende Tätigkeit  78g 8 f.
– Verwaltungsakt  78g 17
– Vorsitzende  78g 3
– zeitliche Wirkung/Dauer  78g 23 f.
– Zusammensetzung  78g 2 f.
Schiedsstellenentscheidung
– schriftliche Begründung  78g 16
Schiedsstellenverfahren  78b 27, 78e 12
Schiedsstellenverordnung  78g 25
Schlepper  42a 7
Schlicht-hoheitliches Verwaltungshandeln 

Anh. III 12
– Stellungnahme  Vor 50–52 36
Schmälerung von Unterhaltsansprüchen 

92 26 ff.
– Schmälerungsverbot  92 26
– Vergleichsberechnung  92 28 f.
– vorrangig Berechtigte  92 26
Schmerzensgeldanspruch  Anh. IV 5
Schriftform  Anh. III 73
– Stellungnahme  Vor 50–52 34, 50 13
– Zusicherung  52 48

Schulabsentismus  52 19, 24
Schulbegleitung  35a 77
– Hilfe zur Erziehung  27 27
Schuldanerkenntnis  78b 29
Schuldnerberatung
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 46
Schule  Einl. 10
– Abgrenzung zur Eingliederungshilfe 

35a 74
– Kernbereich der pädagogischen Arbeit 

10 23
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 36
– Schulverweigerung  52 24
– Schutzauftrag  Anh. I 91
Schulkinder
– Kindertagespflege  24 61
– Tagesbetreuung  24 62 ff.
– Vorhaltepflicht  24 59
Schulpflicht
– Unterstützung bei Erfüllung  21 1 ff., 39 2
Schulsozialarbeit
– bedarfsgerechte Ausstattung  13a 1
– Begleitung  13a 2
– Beratung  13a 2
– Elternarbeit  13a 2
– Kooperationsgebot  13a 3
– Rechtscharakter  13a 1
– Ziel  13a 1
Schulverweigerung  52 19
Schutz
– in Einrichtungen  72a 1
– präventiver  72a 1
– Qualitätsmanagement  72a 2
Schutzaufsicht  30 1
Schutzauftrag  2 4 f., 8a 1 ff.
– Ablaufdiagramm freie Träger  8a 78
– Ablaufdiagramm JA  8a 56
– Aktivierung  8a 15 ff.
– Allzuständigkeit  8b 6
– Amtspflegschaft  8a 12
– Anrufung des FamG  8a 39 ff.
– Anzeigepflicht  8a 52
– Beendigung  8a 20
– Beistandschaft  8a 12
– Beratung  8a 64
– Berufsgeheimnisträger  Anh. I 81 ff.
– Datenerhebung  8a 33
– Datenschutz  Anh. I 96 f., 105 ff.
– Einbeziehung der Familie  8a 30 ff.
– Einrichtungen und Dienste  8a 57 ff.
– Elternrecht  8a 31
– Erziehungsberatung  Anh. I 88
– Fachberatung  8a 65 ff., 8b 2
– Fachteam  8a 23 ff.
– Fallübergabe  8a 9, 80 ff.
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– Frauenarzt  Anh. I 86
– Früherkennungsuntersuchung  8a 18
– für insoweit erfahrene Fachkraft  8a 13
– Gefährdungseinschätzung  8a 21, 8b 7
– Gefahr im Verzug  8a 54 f.
– Gesetzesbegründung § 8a  8a 4
– Gesundheitshilfe  8a 51 ff., 60
– gewichtige Anhaltspunkte  8a 15 ff., 

Anh. I 94
– Gynäkologe  Anh. I 86
– Hausbesuch  8a 35, 37
– Hebamme  Anh. I 86
– Heilberuf  Anh. I 86
– Hilfeangebot  8a 38
– im Strafverfahren  52 24
– Informationsgewinnung  8a 19
– Informationsweitergabe  Anh. I 105 ff.
– Informationsweitergabe ans JA  8a 76 f.
– Inobhutnahme  8a 50, 42 6
– insoweit erfahrene Fachkraft  8a 65 ff., 

8b 4 ff., Anh. I 100 ff.
– JA als Adressat  8a 11
– Jugendinitiativen  8a 60
– Kinderarzt  Anh. I 86
– Kindertagesbetreuung  8a 64
– Kindertagespflege  8a 60, 79
– Kinder- und Jugendarbeit  8a 64
– Kindeswohlgefährdung  8a 14
– Kooperation  8a 51 ff., 64
– Merkmalslisten  8a 17
– Mitteilung ans JA  8a 76 f.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 24
– Organisation im JA  8a 25
– Pädiater  Anh. I 86
– persönlicher Eindruck  8a 35 f.
– Polizei  8a 51 ff.
– Privatinsolvenz  8a 18
– Problemkonstruktion  8a 32
– Psychologen  Anh. I 87
– Risikofaktoren  8a 16
– Schule  Anh. I 91
– Schwangerschaftsberatung  8a 60
– Strafverfolgungsbehörden  8a 51 ff.
– Suchtberatung  Anh. I 89
– Supervision  8a 69
– Übergang zum JA  8a 73 ff.
– Übersicht  8a 71
– Veranstaltungen  8a 60
– Verantwortungsgemeinschaft mit FamG 

8a 47 ff.
– Vormundschaft  8a 12
– weitergehende Hilfen  8a 73 ff.
– Zollbehörden  Anh. I 92
– Zuständigkeit  8a 10
Schutzbedürftigkeit  52 26

Schutz der Einrichtungsorte  52 74
– Kostenerstattung  89e 1 ff.
Schutzfaktoren  Vor 50–52 5, 27, 29 f., 

52 24, 43
Schutzkonzept
– Familienpflege  37b 2
– Freie Träger Pflegekinderhilfe  37b 4
Schutzmaßnahmen für minderjährige 

Ausländer  6 15
Schutzverpflichtung  1 17, Anh. IV 12
– internationales Recht  42a 5, 8
Schutz vor Gewalt  79a 8
Schwangere
– gemeinsame Wohnformen  19 4
Schwangerschaftsberatung
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 47
– Schutzauftrag  8a 60
Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle 

52a 16
Schwarze Pädagogik
– Arbeitsleistungen  52 60
Schweigepflicht  50 32, 61 166 ff.
– Bundesinitiative  Anh. I 95
Seelische Behinderung
– Abgrenzung zur geistigen Behinderung 

35a 24
– Abweichung vom alterstypischen Zustand 

35a 28 f.
– aktuelle abnorme psychosoziale Umstände 

35a 26
– Auswahl von Gutachter:innen  35a 50 ff.
– Begriff  35a 17 ff.
– Beurteilung des psychosozialen 

Funktionsniveaus  35a 27
– Dauer der Abweichung  35a 30
– drohende  35a 44 ff.
– Entwicklungsrückstände  35a 23
– Feststellung  35a 47 ff.
– klinisch-psychiatrisches Syndrom  35a 22
– Kosten der Feststellung  35a 56
– multiaxiales Klassifikationsschema 

35a 21 ff.
– Normabweichung  35a 29
– psychische Störung  35a 19 ff.
– Volljährigenhilfe  41 14
– Zusammentreffen mit anderen 

Erkrankungen  35a 25
Sekundärhaftung  24 71
Selbstbeschaffung  Vor Kap. 2 11, 

Vor 27–41 37, 36a 39 ff., Anh. III 25
– analoge Anwendung  36a 5 ff.
– Anwendungsbereich  36a 44
– Aufwendungsersatz  36a 55, Anh. IV 3
– Beweislast  36a 56
– Eingliederungshilfe  36a 42
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– Fristen  36a 49
– Hilfe zur Erziehung  27 45 ff.
– Kenntnis des JA  36a 40
– Klageart  Anh. III 86
– Konnexitätsprinzip  36a 8 ff.
– nachträgliche Kenntnis des JA  36a 52 ff.
– niederschwellige Hilfen  27 48
– Systemversagen  36a 45 ff., Anh. III 25
– unzumutbarer zeitlicher Aufschub 

36a 45 ff.
– Vorliegen der Leistungsvoraussetzungen 

36a 41 fff.
– Vorrang des Primärrechtsschutzes  36a 10, 

50 ff.
– Zuständigkeitsermittlung  86 13
Selbstbestimmte Lebensführung  35a 82
Selbstbestimmung
– Kinder, Jugendliche  1 8
– Tagesbetreuung  22a 8
Selbstbestimmung, informationelle
– Transparenzgebot  Anh. I 96 f.
Selbstbindung der Verwaltung  Vor Kap. 2 8
Selbstgefährdung  Anh. II 63
Selbsthilfe  27 12, 73 2
– Vorrang  10 5
Selbsthilfegruppen
– als mögliche anerkannte freie Träger  75 8
Selbsthilfeinitiativen  25 1
Selbsthilfeorganisationen  3 12
Selbstmelder
– anonyme Aufnahme  42 14
– Auslegung der Willenserklärung  42 14
– Inobhutnahme  42 14
– Willenserklärung  42 14
Selbstorganisierte Zusammenschlüsse  4a 1, 6
– Abgrenzung  4a 4
– Abgrenzung Jugendorganisationen  4a 5
– Beständigkeit  4a 3
– Landesrecht  4a 2
– Organisationsgrad  4a 3
– Selbsthilfeorganisationen  4a 3
– Träger der freien Jugendhilfe  4a 4
Selbstständigkeit
– der privaten/freien Jugendhilfe  4 13, 74 8
– Tagespflege  23 57
Selbstverwaltung, kommunale
– Organisationshoheit  Vor 50–52 45
– Personalhoheit  72 11
Sensitive Daten
– Speicherung  63 5
SGB I  Einl. 34, 2 9
– Verhältnis zu SGB VIII  Anh. III 12
SGB II  41 18 f.
– Hilfe zur Erziehung  27 26

– Vorrang-Nachrang  10 36 ff.
SGB VIII  Einl. 1; s. Kinder- und 

Jugendhilferecht
– Änderungen  Einl. 40
– familiensystemische Ausrichtung  Einl. 7
– Verhältnis zum JGG  52 1
– Verhältnis zu SGB I und SGB X 

Anh. III 12
– Vorrang vor Jugendstrafrecht  52 4
– Zukunft  Einl. 41
SGB IX  Anh. III 21
SGB X  Einl. 34, 2 9
– § 62  Anh. III 69
– Kostenerstattung  89f 5
– Verhältnis zu SGB VIII  Anh. III 12
SGB XII  41 16 f.
– Vorrang-Nachrang  10 44 ff.
Sicherstellungsverpflichtung
– Art und Weise  61 174 ff.
– Einzelperson  61 181
– Sozialdatenschutz  61 173
– Umfang  61 178 f.
Sicherung des Kindeswohls
– in Einrichtungen  8b 14
Sicherung von Wohl und Rechten  45 35
Soll-Leistung  Vor Kap. 2 8
Soll-Vorschrift  Anh. III 53
Sonderpädagogische Förderung  10 24
Sonderpflege  39 23
Sonderzuständigkeit
– Asylbewerber  86 22 f.
– Auslandsleistungen  88 1 ff.
– Dauerpflege  86 18 f.
– junge Volljährige  86a 1 ff.
– Leistungen nach § 19  86b 1
– unbegleitete Kinder und Jugendliche 

88a 1 ff.
Sorgeerklärung  18 4, 18, 58 1
Sorgerecht
– elterliches  1 11
– Fremdnützigkeit  1 11, 17 18, 33 f.
– gemeinsames  17 21
Sorgerechtsentzug
– kalter  37 20
Sorgerechtskonflikte  Anh. II 18
Sorgerechtsreform  18 4
Sorgerechtsverfahren  Anh. II 39
Sorgerechtsvollmacht  37 19, 55 59 f., 

Anh. II 41
– Hilfe zur Erziehung  27 34
Sorgeregister  58 1
– örtliche Zuständigkeit bei 

Auskunftsverlangen  87c 14

 Stichwortverzeichnis

1367
© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7192-9



Souterrain der Justiz  52 4, 53
Sozialamt
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 35
Sozialanwalt  Vor 50–52 7, 50 5
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 4, 22
Sozialanwaltliche Funktion  2 11
Sozialarbeit
– aufsuchende  52 13
– im Souterrain der Justiz  52 4
Sozialdaten
– Beschaffung  61 40
– Erhebung  61 40, 62 1
– Speicherung  61 40, 63 1
– Verwertungsverbot  62 56, 63 22
– Zusammenführung  63 11
Sozialdatenschutz
– Adoptionsvermittlung  61 19 f.
– Anonymisierung  52 34
– anvertraute Daten  52 33, 65 1
– Auftragsverarbeiter  61 46
– Auskunft  Anh. III 28
– Aussagegenehmigung  61 186
– bei der Adoption  Anh. II 74
– Beistandschaft  61 6 f., 68 1 ff.
– Bußgeld  61 164
– Datenerhebung  42f 6
– Datenschutzgrundverordnung  61 13
– Dritter  61 44
– DS-GVO  61 1
– Einwilligung  61 55 ff.
– erzieherische Hilfen  65 1
– Erziehungsberatung  28 8
– EU-Grundrechtecharta  61 11
– Fallbesprechung  52 34
– Fallkonferenz  52 34
– freie Träger  50 38
– Gebot der Fachlichkeit  61 12
– Hilfeplan  50 25
– im gerichtlichen Verfahren  Vor 50–52 42
– immaterieller Schaden  61 153
– iRv § 18  18 55
– Jugendhilfe und Justiz  Vor 50–52 20
– Meldepflicht  61 157
– Meldung rechtswidriger Verarbeitung 

61 157
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 28, 32 ff.
– Ordnungswidrigkeit  61 164, 165
– Pflegschaft des Jugendamts  61 6 f., 

68 1 ff.
– Prinzipien  61 21 f.
– Rechnungsprüfung  64 77
– Schadensersatz  61 152
– Schutz der Leistungsbeziehung  52 33
– Sicherstellungsverpflichtung  61 173

– sozialpädagogische Familienhilfe  31 12
– Stellenbegriff  52 32
– Stellungnahme  52 32
– Strafrecht  52 32
– Struktur  61 13 ff.
– Träger der freien Jugendhilfe  61 9, 173
– Verantwortlicher  61 45
– Verfassungsrecht  61 10
– Verhältnismäßigkeitsprinzip  52 33
– Verlängerung  61 183, 64 113, 65 7
– Vormundschaft des Jugendamts  61 6 f., 

68 1 ff.
– Weitergabe von Daten an die Strafjustiz 

52 32 ff.
– zivilrechtlicher Schutz  61 187
– Zweckbindung  50 32, 52 28
– Zweckidentität  52 28
Sozialdatenschutz qua Vertrag
– Akteneinsicht  61 192
– Träger der freien Jugendhilfe  61 187
– Träger der öffentlichen Jugendhilfe  61 190
– vertragliche Nebenpflicht  61 188
Sozialdatum
– Anonymisierung  64 14 ff.
– Betriebsgeheimnis  61 33
– betroffene Person  61 31 f.
– Definition  61 31 f.
– Doppelbezug  61 34
– Einschränkung der Verarbeitung  61 41
– Geschäftsgeheimnis  61 33
– Löschung  61 41
– Offenlegung  61 42
– personenbezogenes Datum  61 31 f.
– Pseudonymisierung  64 14 ff.
– Übermittlung  61 42
– Verarbeitung  61 38 f.
– Verstorbene  61 36
– Verwertungsverbot  64 112
– Werturteil  61 35
Soziale Arbeit
– Dilemma, sozialpädagogisches  2 11
– doppeltes Mandat  2 11, 52 5
– Fachlichkeit  Anh. III 2
– Gütekriterien  Anh. III 2
– Haltung  2 11
– im Zwangskontext  30 11, 52 3
– Kooperation als Wesensmerkmal 

Vor 50–52 2, 52 79
– Menschenrechtsarbeit  2 11
– Menschenrechtsprofession  2 11
– strukturelle Paradoxien  2 11
– Transdisziplinarität  Anh. III 2
– Tripple-Mandat  2 11
– Zwangskontext  Vor 50–52 14
Soziale Benachteiligung  13 3, 6, 41 5
Soziale Dienstleistung  Vor 74 1
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Soziale Gruppenarbeit  29 1 ff.
– Angebote  29 3
– Erlebnispädagogik  29 4
– Finanzierung  29 10
– Formen  29 4
– freie Träger  29 7
– im strafrechtlichen Kontext  29 8
– Kosten  29 10
– Leistungsvereinbarung  29 7
– Leistungsvoraussetzungen  29 5, 9
– niedrigschwelliges Angebot  29 7
– sozialer Trainingskurs  29 8
– Statistik  29 3
– Steuerungsverantwortung  36a 29
– Verknüpfung mit anderen Hilfen  29 5
– Ziele  29 2 ff.
– Zielgruppe  29 6
– Zuständigkeit  29 10
Soziale Infrastruktur  79 19 ff.
Soziale Kontrolle
– strafrechtliche  52 1
– Zweispurigkeit  52 1
Sozialer Trainingskurs  Vor 27–41 39
– Anordnung durch das FamG  29 8
Soziale Teilhabe
– Abgrenzung ggü. anderen 

Teilhabeleistungen  35a 83
– Assistenzleistungen  35a 85 ff.
– bei seelischer Behinderung  35a 82 ff.
– Betreuung in einer Pflegefamilie  35a 89
– Frühförderung  35a 88
– heilpädagogische Leistungen  35a 87 f.
– Leistungskatalog  35a 84 ff.
– Nachrang  35a 83
– Poolen von Leistungen  35a 95
Sozialgesetzbuch  Einl. 34
Sozialhilfe  78b 2, 13, 78c 1 ff.
– Berücksichtigung Pflegegeld als Einkommen 

39 8
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 33
Sozialhilfeleistung  41 16 f.
Sozialkontrolle  Vor 50–52 8, 52 3
Sozialleistungen  2 3, Vor Kap. 2 1, 11
– Dienstleistung  Anh. III 11
– Feststellung  97 1 f.
– Feststellungsanspruch  97 6 f.
– Geldleistung  Anh. III 11
– im Verfahren nach dem JGG  52 59
– Sachleistung  Anh. III 11
– sozialpädagogische  Anh. III 11
Sozialleistungsbehörde  2 7
– Jugendamt  Anh. III 3
Sozialleistungsbetrug  64 44
Sozialleistungsrecht  Einl. 36

Sozialleistungsverhältnis  Anh. III 17
– Bürger/öffentlicher Träger  Vor Kap. 2 10
Sozialpädagogik
– Definitionsmacht  Einl. 39
– und Recht  Einl. 39
Sozialpädagogisch begleitete Wohnformen 

13 26
Sozialpädagogische Basis  2 11
Sozialpädagogische Fachbehörde
– Jugendamt  Vor Kap. 3 4, Vor 50–52 1 ff.
Sozialpädagogische Fachbehörde JA 

Vor Kap. 3 8
Sozialpädagogische Familienhilfe
– Alternativen  31 15
– Angebotsformen  31 8
– Arbeitsansätze  31 7
– Dauer  31 5
– Eignung  31 14
– ethnographische Zugänge  31 7
– Fachkräfte  31 11
– Familienhelferinnen  31 11
– Formen  31 1 ff.
– Intensität  31 10
– Kosten  31 17
– Kritik  31 6
– Prinzipien  31 5
– Standards  31 8, 11
– stationäre Formen  31 13
– Statistik  31 2
– Ziele  31 3
– Zielgruppe  31 14
– Zuständigkeit  31 17
Sozialpädagogische Hilfen
– Anspruchsqualität  13 21
– besondere Hilfeleistung  13 8
Sozialpädagogisches Profil  1 5 ff., 13, 

Vor Kap. 2 1, Anh. IV 1 f.
Sozialpädagogische Wohnform  13 26
Sozialpädiatrisches Zentrum
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 44
Sozialraumbudget  Vor 27–41 22, 74 52, 

79 14
Sozialraumorientierung  16 12, Vor 27–41 8, 

74 52, 79 14, 80 15
– Wunsch- und Wahlrecht  5 11
Sozialrecht  Einl. 34, 2 3, Vor 50–52 1
– Unterschiede zum Strafrecht  Vor 50–52 7
– Unterschiede zum Zivilrecht  Vor 50–52 7
Sozialrechtlicher Herstellungsanspruch 

27 49, Anh. IV 4
Sozialrechtsverhältnis  Anh. III 17
Sozialsubvention  74 4
Sozialversicherung
– Pflichtbeiträge  93 18
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Sozialverwaltungsrecht  Anh. III 2, 5, 11
Sozialverwaltungsverfahren  Anh. III 18
Sparsamkeit  78b 13 ff.
– externer Vergleich  78b 16
– interner Vergleich  78b 16
Speicherung von Sozialdaten  63 1
– Art und Weise  63 3
– Einwilligung  63 5, 7, 9
– Erforderlichkeit  63 4
– Informationspflichten  63 15
– Rechnungsprüfung  63 10
– sensitive Daten  63 5
– Voraussetzungen  63 4, 8
– Zusammenführung  63 11
– Zweckidentität  63 8
Sperren von Sozialdaten
– Anspruch  61 140
Spezialisierung
– fachliche  Vor 50–52 46
Spezialprävention  52 8
Spezifische Lebenslagen
– Förderung  Vor §§ 16–21 3
Spitzenverbände, kommunale  78e 10
Spontanmitteilung  64 54
Sportliche Jugendarbeit
– Abgrenzung  11 31
Sprache
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 14 f.
– leichte  Anh. III 14
– Leistungserbringung  Anh. III 15
Sprache, leichte
– Inobhutnahme  42 27
Spruchreife  Anh. III 99
Spruchstelle  64 77
Staatliches Wächteramt  1 17
– Kinder- und Jugendhilfe  Einl. 32
Staatsangehörigkeit  99 18
Staatsanwaltschaft
– Mitteilungspflicht  Anh. I 116 ff.
Staffelung  90 10 ff.
– Beitragsstaffelung  90 11 f.
– Einkommensbegriff  90 12
– Nichtigkeit  90 10 f.
Standards, fachliche  50 36, 78c 4, 

Anh. IV 1 f., 12
– als Fördervoraussetzung  74 7
– der Kinder- und Jugendhilfe  Vor 50–52 11
– Inobhutnahme  42 1, 66
– iRd Mitwirkung im Verfahren nach dem 

JGG  52 21
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 12
– sozialpädagogische Familienhilfe  31 8
– Verletzung  Anh. IV 2

Stationäre Hilfen
– Perspektivklärung  37c 2
Statistik  Einl. 3
– Heimerziehung  34 4
– Inobhutnahme  42 2 f.
Statistikregelungen
– Ganztag für Schulkinder  24 62
STEEP – Steps towards effective and enjoyable 

parenting  16 10
Stelle
– Datenschutz  52 32
– funktionale  Anh. III 22
Stellungnahme
– alte Berichte  52 31
– Angaben zur Straftat  52 41
– anspruchskonkretisierende Wirkung 

27 52, Vor 50–52 32, 52 48
– Antizipation justizieller Vorstellungen 

52 49
– Außenbindung  52 48
– Begriff  Vor 50–52 23
– Beurteilungs- und Entscheidungsgrundlage 

Anh. III 29
– Datenweitergabe  52 32
– Definition  Vor 50–52 23, 52 32
– Diagnose, psycho-soziale  Vor 50–52 29
– dialogischer Prozess  Vor 50–52 35
– Dialog mit den Betroffenen  52 45
– Einschätzung des Gefährdungsrisikos 

Vor 50–52 30 f., 35
– Einsichtnahme durch Betroffenen 

Vor 50–52 36
– Entscheidungsvorschlag  Vor 50–52 31
– Ergänzungsbericht  52 46
– fachliche  Vor 50–52 23 ff.
– Fakten und Beurteilungen  Vor 50–52 33
– Fehlerquellen  Vor 50–52 25
– Form  52 38, 40
– Formalia  Vor 50–52 33
– freier Träger  50 38
– früher erster Termin  50 13
– frühzeitige  52 39
– Gliederung  Vor 50–52 26
– Gütekriterien  Vor 50–52 23 ff., 33
– im familiengerichtlichen Verfahren  50 19, 

28
– im Strafverfahren  52 38
– Inhalt  Vor 50–52 26, 52 40
– Kernpunkte  Vor 50–52 23 ff.
– Kritik  Vor 50–52 24 f.
– Maßnahmevorschlag  52 47
– mündliche  Vor 50–52 34, 52 38, 48
– Objektivität  52 40
– Orientierungshilfe für Gericht 

Vor 50–52 23
– Pathologisierung  Vor 50–52 30
– Prognose  Vor 50–52 30 ff., 35, 52 43
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– schlicht-hoheitliches Verwaltungshandeln 
Vor 50–52 36

– Schriftform  Vor 50–52 34, 50 13, 
Anh. II 33

– schriftliche  Vor 50–52 32, 52 48
– Sozialdatenschutz  52 32 ff.
– Standards  Vor 50–52 24 ff.
– Steuerungsverantwortung  Vor 50–52 32
– Stigmatisierungen  Vor 50–52 25, 35
– Transparenz  52 45
– Verfälschungslatenzen  Vor 50–52 25, 35
– Verlesung  52 46
– Verwaltungsverfahren  Anh. III 12
– Verwertung im Strafverfahren  52 46
– Verzicht auf schriftliche  Anh. II 33
– Zeitpunkt  Vor 50–52 23, 52 26, 39
– zum Bericht  84 5
– zu §§ 3, 105 JGG  52 42
– Zweck  Vor 50–52 26
– Zweckbindung  52 46
Steuern  93 17
– Kostenbeteiligung  93 6, 20
Steuerrecht (Tagespflege)  23 60 ff.
Steuerungsfähigkeit  52 42
Steuerungsverantwortung  Vor 27–41 37, 

36a 1 ff., Vor 50–52 32, 50 18, Anh. III 6, 
26

– Arbeitsweisungen  36a 28
– Auflagen  36a 26 ff.
– begleiteter Umgang  36a 19 ff.
– Hilfe zur Erziehung  27 45
– im gerichtlichen Verfahren  Vor 50–52 16
– Konnexitätsprinzip  36a 8 ff., 52 65
– Kostenheranziehung  36a 31
– Maßgabe des Hilfeplans  36a 11 ff.
– Mitwirkung im jugendgerichtlichen 

Verfahren  52 65
– niedrigschwellige Angebote  36a 32 ff.
– soziale Gruppenarbeit  36a 29
– Stellungnahme des JA  52 65
– Täter-Opfer-Ausgleich  36a 30
– Verhältnis zum FamG  36a 15 ff.
– Verhältnis zum JugG  36a 21 ff.
– Weisungen  36a 26 ff.
– Wunsch- und Wahlrecht  36a 13 ff.
Steuerungsverantwortung des JA
– sozialpädagogische Bedeutung  36a 6 ff.
Steuervergünstigungen  74 39
StGB  72a 24
Stichtagsregelung
– Tagesbetreuung  24 33
Stiefeltern  7 4
Stiefelternadoption  51 16
Stiefkindadoptionen  51 12, Anh. II 81

Stiftung Frühe Hilfen
– Geschäftsstelle  Anh. I 77
Stigmatisierung  Vor 50–52 25
Strafanzeige  64 46
Strafdrittel
– Kostenerstattung  89c 4 f.
Strafe
– Entscheidungsvorschlag  52 47
– Wirkung  52 47
Strafgerichtsbarkeit
– Mitteilungspflicht  Anh. I 116 ff.
Strafjustiz
– Systemzweck  52 11
Strafmentalität in der Sozialen Arbeit  52 4, 

69
Strafmündigkeit  52 42
Strafrecht  52 1, 8
Strafrechtliche Sozialkontrolle  52 3
Strafrechtliche Verantwortlichkeit  52 42, 

Anh. IV 9 ff.
Straftat
– einschlägige iSv § 72a  72a 24
– extreme Kindeswohlgefährdung  105 2
– Offizialdelikt  105 1 ff.
Strafverfahren
– Abschluss  52 74
Strafvollstreckung  52 56
Strafvollzug
– in Einrichtungen der Jugendhilfe  34 27
Straßenkinder  42 14
Streitigkeiten, öffentlich-rechtliche 

Anh. III 69
Strukturelle Zusammenarbeit
– Verpflichtung  81 1
Strukturmaximen  Einl. 38
Strukturqualität  78b 10 f., 79a 10
Stufenbonussystem  34 27
Subjektives Recht  Vor 74 2
Subkultur  35 12
Subsidiärer Schutzstatus  42 23, 42a 1
Subsidiarität
– dreifache  52 9
Subsidiaritätsprinzip  4 4 ff.
– beim Schutzauftrag  8a 58
– Bundesverfassungsgericht  4 6, 10
– familiengerichtliches Verfahren  17 43
– jugendgerichtliches Verfahren  52 9, 57
– Neue Ambulante Maßnahmen  52 82
– partnerschaftliche Zusammenarbeit  4 7, 

11 f.
– Vorrang/Nachrang  4 15
Subsumtion  Vor 50–52 25, 31, Anh. III 50 f.
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Subvention  5 24
Subventionsrecht  74 31 f.
Suchtberatung
– Netzwerk Kinderschutz  Anh. I 46
– Schutzauftrag  Anh. I 89
Supervision  17 58, 72 28 ff.
– beim Schutzauftrag  8a 69
– Einzelsupervision  17 51
Supranationales Recht  Anh. II 2 f.
Systemische Soziale Arbeit  Vor 50–52 10
Systemsprenger  34 24, 42 33
Systemversagen  Vor 27–41 37, 36a 45 ff., 

Anh. III 25
– Hilfe zur Erziehung  27 49
Systemzweck  Vor 50–52 8, 21
– der Jugendhilfe im strafrechtlichen 

Verfahren  52 11

Tabelle
– Kostenbeitrag nach §§ 91 ff.  Anh. 94 1
TAG  Einl. 40
Tagebuch
– Sozialdatenschutz  50 34
Tagesbetreuung  Einl. 4, 24 75
– Alternativanspruch  24 37 f.
– Anspruchsinhaber  24 33, 50
– Bedarfsermittlung  24 13
– Bedarfskriterien  24 26 ff.
– Bedarfsplanung  24 13, 30, 60
– Behinderung  24 13
– Betreuungsbeginn  24 44
– Betreuungsumfang  24 38 ff.
– Erfüllung durch kreisangehörige Städte und 

Gemeinden  24 70
– Erlaubnisvorbehalt  22 29
– Erziehungsberechtigte  22a 7
– familiäre Pflege  22 23
– Ferien  22a 12
– flexible Betreuung  24 42
– Förderauftrag  22 18
– Förderung  22 7 ff., 19, 24 7 ff.
– Ganztag für Schulkinder  24 62 ff.
– Ganztagsplatz  24 47 ff.
– Gesetzgebungskompetenz  24 5
– Gewährleistungspflicht  24 11 f., 30
– Grundschule  22 8
– Haushaltsvorbehalt  24 12 f.
– Höchstumfang  24 41
– Inanspruchnahme freier Träger  24 70
– Inanspruchnahme von Städten und 

Gemeinden  24 22
– Infrastrukturleistung  22 2
– Kapazitätserweiterung  24 35
– Kaufhausbetreuung  22 20
– Kindertagespflege  24 51 ff.

– Kindeswohl  24 40 ff.
– Kostenbeteiligung  24 79 ff.
– Kostenerstattung  24 24
– Landesrecht  24 5
– Leistungssicherstellungsvereinbarung 

24 23
– Leistungsverpflichteter  24 21 ff.
– Masernimpfung  24 11
– Mindestbetreuungszeit  22 21, 24 10, 48 f.
– Nachtstunden  24 43
– objektiv-rechtliche Verpflichtung  24 11 f.
– Qualitätsanforderungen  22 26 ff.
– Rechtsanspruch  24 2, 6
– Rechtsanspruch und objektiv-rechtliche 

Verpflichtung  24 11 f.
– Schadenersatzanspruch  24 71 ff.
– Schulkinder  24 58 ff.
– Sozialleistung  22 3
– System  22 6
– Tageseinrichtung  22 9 ff.
– Verschaffungsanspruch  24 34, 69
– Vorhaltepflicht für Schulkinder  24 59
– Wohnortnähe  24 14
– Wunsch- und Wahlrecht  24 15 ff.
– Zuständigkeit  22 32
Tageseinrichtung  22a 1 ff.
– Betriebserlaubnis  45 1 ff.
– Finanzierung  74a 1 ff.
– Jugendliche  22 10
– Nacht  22 11
– Rechtsanspruch  24 1
– Wunsch- und Wahlrecht  24 16
Tageseinrichtungen
– Behinderung  22a 13 f.
Tagesgruppe  32 1 ff.
– Abgrenzung zum Hort  32 9
– Angebotsformen  32 10
– Betriebserlaubnis  32 4
– Eignung  32 12
– Elternarbeit  32 7
– Familienpflege  32 14
– Gruppengröße  32 6
– Konzeptionen  32 6
– Kosten  32 15
– Kritik  32 11
– Leistungsvoraussetzungen  32 3
– Statistik  32 5
– therapeutische Förderung  32 7
– Ziele  32 6, 8, 13
– Zielgruppen  32 12 ff.
– Zusammenarbeit mit Herkunftsfamilie 

37 7
– Zuständigkeit  32 15
Tagespflege  22 12 ff.
– als Beruf  23 3
– Bedeutung in der Kindertagesbetreuung 

24 9
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– Berufsausübungsfreiheit  23 4
– Wunsch- und Wahlrecht  24 16
Tagespflegeperson
– Beratungsanspruch  43 28
– Eignung  43 14 ff.
– Erlaubnis  43 1 ff.
Tarifvertrag  72 9
Taschengeld  39 11 ff., 42 43
Täter-Opfer-Ausgleich  52 41, 61 ff.
– Freiwilligkeit  52 61
– Mediation, Unterschiede  52 61
– Steuerungsverantwortung  36a 30
Tätigkeitsausschluss  45 21
– administrative Tätigkeit  72a 7
– Datenschutz  72a 37 ff.
– ehrenamtliche Personen  72a 10, 12
– freie Träger  72a 7, 9
– öffentlicher Träger  72a 8
– pädagogischer Kontext  72a 16
– Tagespflegeperson  72a 8
– Vereinbarungen  72a 33 ff.
– Vermittlung  72a 8
– Vollzeitpflegeperson  72a 8
Tätigkeitsuntersagung  48 1 ff.
– Adressat  48 5
– Anfechtung  48 6
– Arbeitsrecht  48 5
– Beschäftigte  48 2
– Ermessen  48 4
– Warnmitteilung  48 7
Tätigkeitsverbot  72a 4
Tatsächlicher Aufenthalt  6 5, 87 1
– Kostenerstattung  89 1 ff.
– örtliche Zuständigkeit  86 9
Team
– Erziehungsberatung  28 4
Teamentscheidung  Anh. III 11
Teamkonferenz  27 50
Technologiedefizit  Anh. III 2, 11
Teilhabe  Einl. 21, 16 7
– junger Menschen  Vor Kap. 1 2
Teilhabe am Arbeitsleben  35a 72
Teilhabe an Bildung  35a 73 ff.
– gemeinsame Inanspruchnahme von 

Leistungen  35a 80 f.
– Leistungen  35a 75 ff.
– pädagogischer Kernbereich  35a 74
– Poolen von Leistungen  35a 80 f.
Teilhabebeeinträchtigung  35a 34 ff.
– bei Teilleistungsstörung  35a 41
Teilhabeberatung  35a 100
Teilhabeplan  36 33

Teilhabeplanverfahren  41 22
– Konferenz beim Zuständigkeitsübergang 

36b 9
– Zeitpunkt  36b 8
– Zuständigkeitsübergang  36b 7 ff.
Teilleistungsstörung  35a 41 ff.
Teilnahme an der Hauptverhandlung 

52 52 ff.
Teilnahmebeitrag  90 6 f.
– Abgrenzung zu Kostenbeitrag  90 6 f.
– Erlass oder Übernahme  90 17 ff.
– Kostenbeitrag  12 19
Teilnahmslosigkeit
– Ersetzung der Adoptionseinwilligung 

51 11
Teilstationäre Leistung
– bei Eingliederungshilfe  35a 59
Terminologie
– Familiengerichtshilfe  Vor 50–52 22
– Jugendgerichtshilfe  Vor 50–52 22, 52 4
Therapeutische Leistungen  41 13
Therapie
– Erziehungsberatung  28 7
– im Rahmen der Hilfen zur Erziehung 

27 24
Tod
– elterliche Sorge  Anh. II 51
Totale Institution
– Heimerziehung  34 5
Träger
– Definition  78b 5
– der Kindertageseinrichtungen  99 31
– überörtlicher  78e 13, 78f 9
Trägerauswahl
– Wunsch- und Wahlrecht  5 11
Trägerautonomie  8a 58
Träger der Eingliederungshilfe
– Verfahrenslotse, Hinweispflicht  10b 6
– Zuständigkeitsübergang  36b 7 ff.
Träger der freien Jugendhilfe  3 6 ff.
– anerkannte freie Träger  71 6
– Anerkennung  75 1 ff.
– Ansprüche  Anh. IV 6
– Arbeitsgemeinschaften  78 6
– Definition  3 6 ff., 75 3
– Förderung  74 1 ff.
– juristische Personen  3 6 ff.
– natürliche Personen  3 6 ff.
– privat-gemeinnützige  3 6 ff., 74 5 f.
– privat-gewerbliche  3 6, 13, 74 5 f.
– Privilegierung  75 12
– Sozialdatenschutz qua Vertrag  61 134
– Verhältnis zu öffentlichen Trägern 

Vor Kap. 1 4
– Verwaltungskosten  91 20
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– Vorschlagsrecht  71 6
– Zusammenarbeit  81 1
Träger der Kinder- und Jugendhilfe  3 1 ff., 

Anh. III 20
– historische Entwicklung  3 2
– horizontale und vertikale Vernetzung  78 2
– Organisationshoheit  50 35
– Traditionslinien  3 2
– Zusammenarbeit  78 1 f.
Träger der öffentlichen Jugendhilfe  3 5
– als Einrichtungsträger  78e 4
– Ansprüche  Anh. IV 3 ff.
– Hinwirkungspflicht  78 3
– Leistungsverpflichtung  3 15
– Rehabilitationsträger  35a 2
– Verhältnis zum freien Träger  Vor Kap. 1 4
Träger der privaten/freien Jugendhilfe
– Definition  3 6 ff.
Träger der privaten Jugendhilfe  3 6 ff.
Trägeridentität
– Kostenerstattung Dauerpflege  89a 4
Trainingskurs  29 8
Transdisziplinarität  Anh. III 2
Transparenzgebot  Anh. I 96 f.
– Organisation  Anh. I 109
Trennung
– Mediation und Rechtsberatung  17 48, 53
– verschiedener Dienste  50 35
– von Aufgaben nach §§ 17 und 50  17 53, 

61
Trennungs- und Scheidungsberatung 

17 15 f., 50 5
Trennung und Scheidung  17 15 ff., 

Anh. II 25, 48
– Erziehungsberatung  28 15
– Loyalitätskonflikte  17 14, 27
Tripple-Mandat  2 11, 52 5

Übergabegespräch
– Kindeswohlgefährdung  8a 80 ff.
– Zuständigkeitswechsel  86c 9
Übergangsmanagement  52 73
Übergangsplanung  41 22 ff.
– Lebensunterhaltssicherung  41 23
– psychosoziale Leistungen  41 23
– Wohnraum  41 23
Übergangsregelung  42b 1
Übergangsvorschrift
– Kostenerstattung  89h 1
Überleitungsanzeige  95 10 ff.
– Formerfordernis  95 11
Überleitung von Ansprüchen  95 1 ff.
– Anspruchsgegner  95 5
– Begrenzung, inhaltlich  95 8 f.

– Durchsetzung des Anspruchs  95 14
– höchstpersönliche Ansprüche  95 9 f.
– Nachrang der Jugendhilfe  95 1
– Rechtmäßigkeit  95 6
– Rechtsfolgen  95 7, 12 f.
– Rechtsschutz  95 13 f.
– Überleitungsanzeige  95 10 ff.
– Voraussetzung  95 4 ff.
Übermaßverbot  2 10
Übermittelung von Sozialdaten
– Familiengericht  64 33, 81
– Gefährdungsabschätzung  64 14
– Informationsgeber  64 91
– Jugendstrafgericht  64 33
– Pflichten des Empfängers  64 113
– Polizei  64 84
– Sozialleistungsbetrug  64 88
– Staatsanwaltschaft  64 84
– Strafgericht  64 84
Übermittlungsbefugnis
– Jugendamt – Justiz  52 33
– Jugendhilfe und Justiz  52 33
Übermittlungspflicht  50 29 f.
Übermittlung von Daten
– Adoptionsvermittlung  64 18 f.
– Forschung  64 18 f.
Übermittlung von Sozialdaten
– Amtshilfe  64 50
– anvertraute Daten  64 4
– Definition  61 42
– eigene Aufgaben  64 39
– Einwilligung  64 10
– Erforderlichkeit  64 7
– Gefährdung des Leistungserfolgs  64 12
– Informationspflichten  64 104 ff.
– Jugendhilfeplanung  64 20
– nicht erforderliche Daten  64 8
– personenbezogene Daten  103 1 ff.
– personenbezogene Daten – 

Ausländerbehörde  6 34
– Polizei  64 42
– private  64 103
– Schranken  64 12 f.
– sensitive Daten  64 5
– Sozialleistungsbetrug  64 44
– Staatsanwaltschaft  64 42
– Strafanzeige  64 46
– Strafgericht  64 42
– Träger der freien Jugendhilfe  64 36
– überschüssige Daten  64 8
– Verhältnismäßigkeit  64 9
– Veröffentlichungspraxis  103 2
– Verwaltungsgericht  64 37
– Voraussetzungen  64 1
– Widerspruch  64 6
– Zweckänderung  64 3
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– Zweckidentität  64 3, 32
Übernahme der Vergütung
– Rechtsweg  78b 28, 30
Übernahme von Kosten- bzw. 

Teilnahmebeiträgen  90 17 ff.
– Anspruch auf  90 20 f.
– Aufklärungs- und Beratungspflicht  90 17
– Auszahlungsanspruch  90 19 f.
– Einsatz von Einkommen  90 24 f.
– entsprechende Anwendung SGB XII 

90 24 f.
– Erforderlichkeit der Leistung  90 18 f.
– Mitwirkungspflicht  90 19 f.
– Unzumutbarkeit  90 19 f.
Überörtlicher Träger der öffentlichen 

Jugendhilfe
– Aufgaben  85 1 ff.
– Beratung  85 2
– Empfehlungskompetenz  85 2
– sachliche Zuständigkeit  85 1 ff.
Übersetzung  Anh. III 14
Überstaatliches Recht  6 9 ff.
Übertragbarkeit
– SGB IX  78b 18
Übertragung
– Betätigungsrecht der freien Träger  76 11
– durch Vertrag  76 6
– Ermessen  76 3
– Inobhutnahme  76 5
– Letztverantwortung des öffentlichen Trägers 

76 10
– Rechtsnatur  76 2 f.
– Rechtsschutz  76 9
– Schriftform  76 7
– Verwaltungsakt  76 4
– von anderen Aufgaben  76 1 ff.
– Zuständigkeit  76 7
Übertragung der elterlichen Sorge  Anh. II 49
– bei Getrenntleben  Anh. II 48
Überwiegende Betreuung  20 2 f.
Ubiquität
– Jugendkriminalität  52 23
U-Haft-Vermeidung  34 27, 52 50
ultima ratio  34 23
Umfang
– Ganztag für Schulkinder  24 63
Umfelderkundung  50 14, 33
Umgang
– Assistenzleistung  18 41
– begleiteter  18 26, 40 ff.
– bei Fremdunterbringung  37c 12
– erzwungener  18 46 ff.
– Häufigkeit und Zeitdauer  18 27 f.
– Pflegschaft  18 51
– Rechtsanspruch  18 20 ff.

– Rechtsanspruch des Kindes  18 25
– sonstige Umgangsberechtigte  18 32 ff.
– über Nacht  18 28
– Umgangseinschränkungen  18 21 ff.
– Vermittlungsverfahren  18 48
Umgangsausschluss  18 21, 37 5
Umgangsbegleitung  18 40 ff.
Umgangsberechtigte  6 3, 18 32 f.
Umgangskonflikte  Anh. II 18
– Vermittlungsverfahren  Anh. II 20
Umgangskontakt
– Begleitung  18 45
Umgangspflegschaft  18 43, 49 ff., 36a 20
Umgangsrecht  17 20, 18 21 ff., Anh. II 27, 

55
– bei Partnerschaftskonflikten  17 3 ff.
– Beratung und Unterstützung  18 1
– Beratung und Unterstützung bei der 

Ausübung  18 1 ff.
– Corona  18 21
– EMRK  18 22
– Geschwister  18 33
– Großeltern  18 33
– Inhalt  18 24
– Kindeswille  18 21
– leiblicher, nicht rechtlicher Vater  18 33 ff.
– Mediation  18 26
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  Anh. II 27
– Rechtsanspruch  17 4 ff.
– Vater, biologischer  18 4
– Ziel und Zweck  18 23
Umgangsrecht/-pflicht  18 20 ff.
Umgangsregelungen  Anh. II 55
– Residenzformen  18 29
Umgangsverweigerung
– Schadensersatzpflicht  18 52
Umsetzungsbegleitung
– Länderbeteiligung  107 10
Unbedenklichkeitsbescheinigung  44 8
Unbegleitet  42 24, 42a 6
Unbegleitete Einreise  42a 6
Unbegleitete Minderjährige
– Familienverband  42a 7
Unbegleitete minderjährige Ausländer 

42 23 ff., 42a 1 ff., 6 ff.
– Alter  42a 5 ff.
– Altersdiagnostik  42f 10
– Alterseinschätzung  42 12, 42f 1 ff.
– ärztliche Untersuchung  42f 9 f.
– Asylantrag  42 41, 42a 18
– Aufenthaltsbestimmung  42a 18 ff.
– Aufenthaltsrecht  42a 1
– Aufenthaltssicherung  42 41
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– Aufnahmequote  42c 1, 3
– Ausländerzentralregister  42a 20
– Begriff  42 23, 42a 1
– Beteiligungsrechte  42a 11, 42f 3 ff.
– Datenübermittlung  42b 11
– Dolmetscher  42a 11
– Einreise  42a 6
– einstweiliger Rechtsschutz  42a 18
– Ergänzungspfleger  42 42
– erkennungsdienstliche Behandlung  42a 20
– Erstaufnahme  42a 1
– Familienangehöriger  42b 8
– Familiennachzug  42a 1
– Familienverband  42a 7
– Familienzusammenführung  42a 12, 42b 8
– Fingerabdruck  42a 20
– Flüchtlinge  42a 2 ff., 42b 1 ff., 42e 1
– Geburtsdatum  42a 20, 42f 5 ff.
– geeignetes JA  42b 4
– Geschwister  42a 12, 42b 10
– Gesundheitssorge  42a 4
– Gesundheitszustand  42a 12, 42b 5, 7
– Handlungsfähigkeit  42 41
– Informationsrechte  42a 11
– Kindeswohlvorrang  42a 4, 42b 6
– Königsteiner Schlüssel  42c 1
– körperliche Untersuchung  42f 10
– Lebenslage  42a 2
– Mitvormund  42 42
– örtliche Zuständigkeit  88a 1 ff.
– Partizipation  42a 11
– Personensorge  42a 18 ff.
– Primärzuständigkeit des JA  42 25, 42a 2
– Qualifikation des Betreuungspersonals 

42a 17
– rechtsgeschäftliche Vertretung  42a 18 ff.
– Röntgenuntersuchung  42f 11 f.
– Schutzbedürfnis  42b 4
– Schutzbedürftigkeit  42a 1
– Sozialdatenschutz  42b 11
– Übergangsregelung  42d 1
– Unterbringung  42a 14 ff., 42b 4
– verheirateter  42a 8
– Verteilung, bundesweite  42b 3
– Verteilungsverfahren  42a 1
– Verwandte  42a 7
– vorläufiger Rechtsschutz  42a 24
– Vormund  42 41 f., 42a 18 f.
– Vormundbestellung  42a 19
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
– Aufenthaltsrecht  42 23
– Begriff  42 23, 42a 1
– Beteiligungsrechte  42f 3 ff.
UN-Behindertenrechtskonvention (BRK) 

6 12, Vor 27–41 26, 79a 4, 107 8
Unbestimmter Rechtsbegriff  79 16
– Auslegung  27 56, Anh. III 51

– Hilfe zur Erziehung  27 56
Unfallversicherung  23 38, 39 26
– Beiträge  39 27
– Tagesbetreuung  22 30
– Tagespflege  23 68
– Vollzeitpflege  39 26 f.
Ungehorsamsarrest  52 56
Unionsbürger  6 10
UN-Kinderrechtskonvention (UN-KRK) 

Einl. 30, 6 12, 17 26, 18 22, 42a 2 f., 
Vor 50–52 3

– § 18  Anh. I 6
– Art. 3 Abs. 1  Vor 50–52 4
– Individualbeschwerdeverfahren  6 12
– Vorbehalt  6 12
Unmittelbare Inanspruchnahme  Vor 74 15
Unmittelbarer Zwang  Anh. II 6
Unschuldsvermutung  52 41, 47, 62
Untätigkeitsklage  Anh. III 85
Unterbrechung
– örtliche Zuständigkeit  86 12
Unterbringung
– § 1631b BGB  Anh. II 62
– freiheitsentziehende  Anh. II 62
– Geeignetheit  42 31
– geschlossene  42 60 ff., Anh. II 62 ff.
– Kosten  34 29
– öffentlich-rechtliche  42 6, Anh. II 62
– Psychiatrie  Anh. II 65
– U-Haft-Vermeidung  Anh. II 65
– Untersuchungshaftvermeidung  52 51
– zivilrechtliche  42 6, Anh. II 62 ff.
– zur Unterstützung der Schulpflicht  21 4 ff.
– zwangsweise  50 17
Unterbringungsähnliche Maßnahmen  34 18
Unterhalt  18 1, 3, 13, 15 ff., 39 1 ff.
– Inobhutnahme  42 43
– Nachrangigkeit  10 32 ff.
Unterhaltsansprüche
– Beratungsbedarf  18 3
Unterhaltsersatzanspruch  18 1, 5, 13, 

Anh. II 28
Unterhaltskostenvorschuss
– Verwaltungsgericht  Anh. III 111
Unterhaltsleistung  78a 3
Unterhaltsrechtsänderungsgesetz  92 26
Unterhaltssachen  Anh. II 28
Unterhaltstitel
– Vollstreckungsschutz  92 21
Unterhaltsverpflichtungen  51 12
Unterhaltsvorschuss  18 13
Unterhaltsvorschusskasse
– Datenerhebung  68 19 ff.
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– Datenübermittlung  68 19 ff.
Unterhalt und Kostenbeteiligung
– Berücksichtigung weiterer 

Unterhaltspflichten  Anh. 94 8 ff., 94 9 f.
– Herabstufung in der Tabelle  Anh. 94 9 ff.
– Tabelle  Anh. 94 1
– Unterhaltspflicht  Anh. 94 8 f.
Unterlassen, strafbares  Anh. IV 9
Unternehmen
– Unternehmensbegriff  74 38
Unterstützung
– Anspruch  52a 2
– minderjährige Mutter  52a 3
Untersuchungsgrundsatz  42 66
– Gerichtsverfahren  Anh. III 91
– im Verwaltungsverfahren  Anh. III 27
– Mitwirkung im familiengerichtlichen 

Verfahren  50 32
Untersuchungshaft
– Aufgaben des JA  34 27 ff., 52 50 ff.
– Vermeidung von  34 27 ff., 52 50 ff.
Untersuchungshaftvermeidung  34 26 f., 

52 50
– ambulante Angebote  52 51
– fluchtsicher  52 51
– geschlossene Unterbringung  52 51
– Kosten der Unterbringung  34 29, 52 51
– stationäre Angebote  34 26
Unvermögen
– elterliches  Anh. II 45
Unverzüglich  42 37, 41
Unvorhersehbarer Bedarf  24 66
Unzumutbarkeit
– Kostenbeitrag  90 19 f.
Urkunde
– ausländische  42f 6
– vollstreckbare  60 1
Urkundsperson  59 4
– Befangenheit  59 33
– Eignung  59 6
– Ermächtigung  59 7
– Zuständigkeit  59 34
Urteil
– Verwaltungsgericht  Anh. III 99

Vater  6 3
– Beratung des nicht sorgeberechtigten Vaters 

im Adoptionsverfahren  51 34 ff.
– betreuender  18 3
– biologischer  18 2, 4, 33, 51 25, 34 ff.
– leiblicher  18 33 ff.
– nicht verheirateter  18 2

Vater, biologischer
– Beratung im Hinblick auf Einwilligung in 

die Adoption  51 34 ff.
Vaterschaft
– Anfechtung  92 10 f.
– Aufenthaltsrecht  59 11 ff.
– Wirkung der Anfechtung  92 11 f.
Vaterschaftsanerkennung oder -feststellung
– örtliche Zuständigkeit  86 6
Vaterschaftsanfechtung
– örtliche Zuständigkeit  86 6
Vaterschaftsfeststellung  52a 10
Veranstaltungen  4 19
– Schutzauftrag  8a 60
Verantwortlicher
– Eingliederungshilfe  61 54
– Gebietskörperschaft  61 47 f.
– Jugendamt  61 49 ff., 64 2
– Kinder- und Jugendhilfe  61 49 ff.
– Rehabilitationsträger  61 54
– Sozialdatenschutz  61 45
Verantwortlichkeit
– strafrechtliche  52 42
Verantwortung
– elterliche  1 11, 17 33 f.
– strafrechtliche  Anh. IV 9 ff.
Verantwortungsgemeinschaft  8a 47 ff., 17 30
– Jugendhilfe und Justiz  Vor 50–52 2, 20
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 1, 79
Verantwortungsreife, strafrechtliche  52 42
Verarbeitung von Sozialdaten
– Archivierung  61 144
– Grundsatz der Richtigkeit  61 136
– Recht auf Vergessenwerden  61 139
– Widerspruch  61 146
Verband  78b 6, 78e 10
Verbleibensanordnung  37c 13, Anh. II 9, 30, 

51
– KJSG-Änderung  Anh. II 57
– Pflegeeltern  Anh. II 56 f.
Verböserung  Anh. III 91
– Widerspruchsverfahren  Anh. III 80
Verbot der Rechtsberatung
– in der Mediation  17 48
Verbraucherschutz  45 2
Verbundsysteme
– Entgeltvereinbarungen  45a 28
Verdienstausfall
– bei fehlendem KiTa-Platz  24 74, 

Anh. III 17
Vereinbarungen
– Anpassung  78d 6
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– Leistungsangebote, Entgelte, 
Qualitätsentwicklung  78b 1 f.

– Rechtscharakter  77 5
– über die Inanspruchnahme von Leistungen 

52 67
– über die niederschwellige Inanspruchnahme 

von Leistungen  52 68
– zwischen Hilfeadressaten, JA und Justiz 

52 67
– zwischen Sorge- und 

Erziehungsberechtigten  7 4
Vereinbarungen nach § 77 Abs. 2  77 10 f.
– Inhalt, Umfang und Qualität der Leistung 

77 10 f.
– Pflicht zur Vorhaltung  77 10 f.
Vereinbarungen zum Schutzauftrag  8a 57 ff.
– Adressaten  8a 59
– Pflichtinhalte  8a 63
Vereinbarungszeitraum  78d 1 ff.
– wesentliche Änderungen  78d 5
Vereinfachtes Jugendverfahren  52 18
Vereinigung der Einrichtungen  78e 10
Vereinsvormund  53 12, 54 1
– Bestellung  54 11
– Definition  54 10
– Vergütung  54 13
– Weisungsfreiheit  54 12
Verfahren nach dem JGG  52 6
Verfahrensbeistand  18 48, Anh. II 57, 87 ff., 

Anh. III 42
– Adoptionsverfahren  Anh. II 79
– Aufgaben  Anh. II 92
– Aufgaben und Befugnisse  Anh. II 91
– fachliche Eignung  Anh. II 89
– Hilfe zur Erziehung  27 42
– in Hilfeplanung  36 34
– Kindeswohl  Anh. II 91
– und JA  Anh. II 94
– Vergütung  Anh. II 93
– Verpflichtung zur Bestellung  Anh. II 88
– Zeitpunkt der Bestellung  Anh. II 90
Verfahrensbeteiligte
– Akteneinsicht  Anh. III 44
– Definition  Anh. II 8
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 37, Anh. II 7 ff.
– Mitwirkungspflicht  Anh. II 8
Verfahrensfähigkeit  Anh. II 10 ff.
Verfahrensfehler
– Heilung  Anh. III 49
Verfahrenskosten  Vor 50–52 18
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 16
Verfahrenskostenhilfe  17 36 ff., 18 7, 52a 9, 

Anh. II 21

Verfahrenslotse  10b 1 ff., Vor 27–41 25 f.
– allgemeine Beratung nach § 10a  10b 9
– Anforderungsprofil  10b 14
– Anspruchsberechtigung  10b 5
– Anspruchsverpflichtung  10b 7
– Aufgaben  10b 8 f.
– Befristung  10b 15
– Doppelstrukturen  10b 11
– individuelle Unterstützung  10b 4 ff.
– strukturelle Organisationsentwicklung 

10b 12 ff.
– Umsetzungsbegleitung  107 3
– Unabhängigkeit  10b 10
Verfahrensstandards  Anh. III 2 ff.
Verfassungsgewähr
– anerkannter freier Träger  75 14
Verfassungsrechtliche Grundlagen
– Durchgriffsverbot  52 53
– Elternverantwortung  Vor 50–52 6
– Gesetzesvorbehalt  2 10
– kommunale Selbstverwaltung  52 53
– Verhältnismäßigkeitsgebot  2 10
Verfassungsrechtliche Vorgaben  1 11
Verfassungstreue
– als Fördervoraussetzung  74 12
Vergaberecht
– Anwendungsvoraussetzungen  77 17
– Dienstleistungskonzession  77 14
– Entgeltvereinbarung  77 14 f.
– Nachprüfung  77 20
– vereinfachte Bestimmungen für soziale 

Dienstleistungen  77 17
Vergabeverordnung  77 16
Vergleich
– gerichtliche Kontrolle  50 27
– gerichtlich gebilligter  Anh. II 18
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 17
– verwaltungsgerichtliches Verfahren 

Anh. III 97
Vergleichsberechnung
– Kostenbeitrag  Anh. 94 10 f.
Vergütungsvereinbarung  78g 5
Verhältnis
– materielles und formelles Recht  Anh. III 1
– öffentliche/freie Träger  Vor Kap. 1 4
– Unterhalt und Kostenbeteiligung  92 26 ff.
Verhältnismäßigkeit  34 23
– pauschalierte Kostenbeteiligung, Satzung 

nach § 90  90 9
Verhältnismäßigkeitsgebot  2 10, 52 9, 

Anh. II 46, Anh. III 1
– Hilfe zur Erziehung  27 10
Verhältnismäßigkeitsgebotgrundsatz  78c 11
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Verhältnismäßigkeitsprinzip
– Sozialdatenschutz  52 33
Verhältnis öffentliche und freie Träger
– Auskunftsanspruch  Anh. III 1
Verhältnis SGB VIII zu SGB I und SGB X 

Anh. III 12
Verhältnis Unterhalt und Kostenbeteiligung
– Berücksichtigung weiterer 

Unterhaltspflichten  92 26 ff.
– Ehegattenunterhalt  92 26
– Folgen für die Unterhaltspflicht  92 26
– Härte, besondere  92 33
– Obliegenheitsverletzung des 

Unterhaltspflichtigen  92 23 f.
– Schmälerungsverbot  92 26 ff.
– Unterhalt für junge Volljährige  92 26
– Unterhaltsanspruch  92 18
– Unterhaltsrechtsänderungsgesetz  92 26
– Unterhaltstitel  92 21
Verjährung
– Kostenerstattung  Vor 89–89h 3
Verlängerung des Sozialdatenschutzes  65 40
Verletzung von Unterhaltsverpflichtungen 

51 12
Vermittlung  23 14 ff.
– berufliche Fähigkeiten  13 23
– fachliche Standards  9a 7
– in strafrechtlichen Konflikten  52 61
– Mediation  17 43
– Vorrang vor Zwangsmaßnahmen  18 38 ff.
– zwischen Eltern und Pflege-/

Erziehungspersonen  37 21 f.
Vermittlung in strafrechtlichen Konflikten
– Vorbefassung  52 64
Vermittlungsverbot  72a 1, 3
Vermittlungsverfahren
– in Umgangskonflikten  Anh. II 20
Vermögen
– Abgrenzung zu Einkommen  93 6
– Beispiele  93 6
– Einsatz von Vermögen  92 6 f.
– Härtefallprüfung  92 7 f.
Vernachlässigung  Anh. II 44
– Anlass für Inobhutnahme  42 2
Verpflichtungen
– Anderer  Vor Kap. 1 5
Verpflichtungsklage  41 27, Anh. III 72, 84
– Klage auf Förderung  74 51
Verpflichtungswiderspruch  Anh. III 71, 78
Versagen, elterliches  Anh. II 45
Versagungsgegenwiderspruch  Anh. III 71
Versäulung
– Hilfen zur Erziehung  Vor 27–41 21 ff.

Verschaffungsanspruch  Anh. III 17
– Tagesbetreuung  24 34
Verschiebebahnhof  34 16
– Inobhutnahme  42 31
Verschwiegenheit  Vor 50–52 23
Verschwiegenheitspflicht  17 52, 59
– Erziehungsberatung  28 8
– Geschäftsgrundlage  52 35
– im gerichtlichen Verfahren  Vor 50–52 41
– im strafrechtlichen Verfahren  52 35
Verselbstständigung  Einl. 6
Versicherungsbeiträge
– Kostenbeteiligung  93 18 f.
Versorgungsstrukturen
– zeitgemäße Vorstellungen  Vor 74 3
Verteidiger  52 7
Verteidigung
– notwendige  52 22
Verteilungsverfahren
– Aufnahmequote  42b 3, 42c 1 f.
– Ausschluss  42b 5 ff.
– Ausschlussfrist  42b 3
– Ausschlussgründe  42a 12 f.
– Begleitung  42a 22
– Bestimmung des Aufnahmelandes  42b 2
– Bundesverwaltungsamt  42b 3
– bundesweites  42b 2 f.
– Datenübermittlung  42b 11
– Fristen  42b 3
– geeignetes JA  42b 4
– Kindeswohl  42b 6
– Königsteiner Schlüssel  42b 3
– Landesjugendamt  42b 3
– Landesvorbehalt  42b 14, 42c 3
– Mitteilung  42a 21
– Rechtsschutz  42b 13
– Übergangsregelung  42d 1
– unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 

42b 1 ff.
– Verwaltungsakt  42a 13
– Vorrang der landesinternen Verteilung 

42b 2, 42c 3
– werktägliche Mitteilung  42b 11
– Zuständigkeitsübernahme, einvernehmliche 

42b 9
– Zuweisungsentscheidung  42a 13, 42b 12
Vertrag
– Abschlussanspruch  77 18
– öffentlich-rechtlicher  Anh. III 35
Vertragsadoption  Anh. II 80
Vertragspartner  78b 5 f.
Vertragsverletzung  78d 7
Vertrauensperson
– Inobhutnahme  42 37
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Vertrauensschutz
– strafrechtlicher  Vor 50–52 23, 41
Vertrauliche Geburt  42 10, 51 10
– Vormundschaft kraft Gesetzes  55 33
Vertretung, außergerichtliche  18 17
Verurteilung  72a 24
– einschlägige  72a 24
– rechtskräftige  72a 25
– strafrechtliche  72a 24
Vervollständigung von Sozialdaten
– Anspruch  61 136
Verwahrlosung  27 6
Verwaltung, gebundene  Anh. III 53
Verwaltungsakt  Anh. III 55 ff.
– Adressat  42b 12 f., Anh. III 34
– Aufhebung  Anh. III 61
– Begründung  42 66, Anh. III 57
– Bekanntgabe  Anh. III 56
– Bestandskraft  Anh. III 60
– Form  Anh. III 56
– Hilfegewährung  Anh. III 55
– Hilfe zur Erziehung  Anh. III 55
– Inobhutnahme  42 66, Anh. III 55
– JA als Behörde  42 66
– mit Dauerwirkung  Anh. III 63
– nicht durch freie Träger  76 4
– Rechtmäßigkeit  Anh. III 80
– Rechtsbehelfsbelehrung  Anh. III 58
– reformatio in peius  Anh. III 80
– Rücknahme  42 54, Anh. III 61
– sofortiger Vollzug  Anh. III 57, 77
– Verböserung  Anh. III 80
– Widerruf  Anh. III 61
– Wirksamkeit  Anh. III 59
– Zugang  Anh. III 56
– Zuweisungsentscheidung  42b 12
– Zweckmäßigkeit  Anh. III 80
Verwaltungsaufwand, unangemessener  92 35
Verwaltungsgericht  Vor 50–52 18, 

Anh. III 68, 83
– Bescheidungsurteil  Anh. III 99
– Gerichtsbescheid  Anh. III 98
– Kosten des Verfahrens  Anh. III 101
– Untersuchungsgrundsatz  Anh. III 91
– Urteil  Anh. III 99
– Vornahmeurteil  Anh. III 99
Verwaltungshandeln
– schlicht-hoheitliches  Vor 50–52 24, 

Anh. III 12
Verwaltungskontrolle  Anh. III 68 ff.
Verwaltungskosten
– § 109 SGB X  89f 3
– Amtshilfe  37a 8
– Begriff  91 18
– Haftpflichtversicherung  91 19 f.

Verwaltungsorganisation  Einl. 27
Verwaltungsrechtsweg  78b 28
Verwaltungsvereinbarung
– Bundesfonds  Anh. I 71 ff.
Verwaltungsverfahren  Anh. III 1 ff., 

Anh. IV 3
– Adressat eines VA  Anh. III 34
– Akteneinsichtsrecht  Anh. III 44
– Amtsermittlung  Anh. III 27
– Amtshilfe  Anh. III 23
– Amtssprache  Anh. III 14
– Anhörungspflicht  Anh. III 47 ff.
– Antrag  Anh. III 24
– Antragsgegner  Anh. III 33
– Antragssteller  Anh. III 32
– Aufklärungspflichten  Anh. III 8
– ausgeschlossene Personen  Anh. III 31
– Auskunftspflicht  Anh. III 10
– Auskunft über gespeicherte Daten 

Anh. III 45
– Auslegung unbestimmter Rechtsbegriffe 

Anh. III 51
– Bedeutung für die Soziale Arbeit 

Anh. III 1
– Befangenheit  Anh. III 31
– Beginn  Anh. III 24
– Behörde  Anh. III 22
– Beistand  Anh. III 41
– Beratungshilfe  Anh. III 18
– Beratungspflicht  Anh. III 9
– Bestellung eines Vertreters von Amts wegen 

Anh. III 43
– Beteiligte  Anh. III 31 ff., 32
– Beteiligung  Anh. III 36
– Beteiligungsfähigkeit  Anh. III 32
– Beurteilungsspielraum  Anh. III 51
– Bevollmächtigte  Anh. III 40
– Beweisführung  Anh. III 27 ff.
– Dokumentation  Anh. III 13
– Ermessen  Anh. III 52, 54
– Form  Anh. III 13
– freie Träger  Anh. III 7
– Fristen  Anh. III 16
– Gebärdensprache  Anh. III 14
– Haftungsansprüche  Anh. III 17
– Handlungsfähigkeit  Anh. III 32
– Hausbesuch  Anh. III 30
– Hilfeplanung  Anh. III 12, 13
– Hinzuziehung  Anh. III 35
– Jugendamt  Anh. III 22
– Kenntnis-Grundsatz  Anh. III 24
– Kosten  Anh. III 18, 81
– Landessprache  Anh. III 14
– Merkblätter  Anh. III 10
– Mitwirkungspflichten  Anh. III 37
– mündlich  Anh. III 13
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– Nachprüfung von Ermessensentscheidungen 
Anh. III 52, 54, 100

– Obliegenheiten  Anh. III 37
– Pflegeeltern  Anh. III 32
– Qualitätssicherung  Anh. III 11
– Rechtsanwalt  Anh. III 40
– Rechtsberatung  Anh. III 9
– Rechtsschutz  Anh. III 68 ff.
– schlicht-hoheitliches Verwaltungshandeln 

Anh. III 12
– Selbstbeschaffung  Anh. III 25
– Sozialleistungsverhältnis  Anh. III 17
– Steuerungsverantwortung  Anh. III 26
– Untersuchungsgrundsatz  Anh. III 27
– Verfahrensbeistand  Anh. III 42
– Verfahrensfehler  Anh. III 49
– Vertrag, öffentlich-rechtlicher  Anh. III 35
– Verwaltungsakt  Anh. III 12 ff.
– Verwaltungsvorschriften  Anh. III 10, 46
– von Amts wegen  Anh. III 24
– Widerspruchsverfahren  Anh. III 70 ff.
– zur Kostenbeteiligung  92 2, 17
– Zuständigkeiten  Anh. III 19
Verwaltungsverfahrensrecht  50 31
Verwaltungsvollstreckung
– Kostenbeteiligung  92 17
Verwaltungsvorschriften
– Außenwirkung  Anh. III 10
– Einsichtnahme  Anh. III 46
– Veröffentlichungspflicht  Anh. III 10
Verwandte  23 27
Verwandtenpflege  39 24 f., 44 11
– Beratung/Unterstützung  37a 3
– Hilfe zur Erziehung  27 12, 22
Verwandtenpflegestelle  33 6
Verweildauer
– Inobhutnahme  42 54
Verwendungsnachweis  74 8
Verwertungsverbot  64 112
Volljährigenhilfe  Vor 27–41 29, 41 1 ff.
– Abgrenzungsprobleme  41 15 ff.
– Altersgrenzen  41 8 f.
– Anspruchsvoraussetzungen  41 4 ff.
– Bestrebungen zur Einschränkung  41 2
– Beurteilungsspielraum  41 27
– Coming-back-Option  41 10
– Eingliederungshilfe  41 14, 20
– Erfolgsaussicht  41 7
– Fallgruppen  41 6
– Fortsetzungshilfe  41 9
– Hilfearten  41 12 ff.
– Hilfeplan  41 14
– Jugendstrafrecht  Vor 27–41 3
– Kostenbeiträge  41 25
– Kostenerstattung  41 21
– Mitwirkungsbereitschaft  41 7

– Nachbetreuung  41a 1 ff.
– pädagogische Leistungen  41 13
– Rechtsanspruch  41 3
– Rechtsdurchsetzung  41 27
– Rückkehroption  41 10
– seelische Behinderung  41 14
– Übergangsplanung  41 22 ff.
– Unterhalt  39 2
– Zuständigkeit  41 25
– Zuständigkeitsübergang  41 22
Vollstreckung
– familiengerichtlicher Entscheidungen 

50 16, Anh. II 6
– Unterstützung durch das JA  Anh. II 22
Vollstreckungshilfe  50 16, Anh. II 6, 23
Vollzeiterwerbstätigkeit  24 51
Vollzeitpflege
– Abgrenzung zur Heimerziehung  33 18
– Abgrenzung zur Kindertagespflege  33 1 ff.
– Adoptionspflege  33 9
– Annexleistungen  33 3
– Auslandsleistung  38 13
– Begriff  33 1
– Bereitschaftspflege  33 8
– Beschwerde  37b 5
– Beschwerdemöglichkeit  33 19
– Dauer  33 2
– Dauerperspektive  37c 4 ff.
– Diskussion  33 13
– Dokumentation  37c 22 ff.
– Eignung  33 19
– Eingliederungshilfe  33 9
– Empfehlungen des Deutschen Vereins 

39 22
– Erlaubnis  44 1 ff.
– Erziehungsstellen  33 16 f.
– Familienbegriff  33 5, 18
– Familienpflegeformen  33 17
– Formen  33 8
– freie Träger  33 13
– Großeltern  33 5 f.
– heilpädagogische Pflegestellen  33 17
– Herkunftsfamilie  33 15
– Hilfeplan  37c 22 ff.
– in der Eingliederungshilfe  35a 89
– Kontinuitätssicherung  37c 21 ff.
– Kosten  33 20
– Kostenerstattung  37a 7 f., 89a 1 ff.
– Leistungsvoraussetzungen  33 2
– Mehrgenerationenhaushalt  33 5
– Meldepflichten  33 19
– Mitteilungspflicht  37b 12
– örtliche Zuständigkeit  86 18 f.
– ortsnahe Beratung  37a 5 ff.
– Personalausstattung  33 12
– Perspektivklärung  33 10
– Pflegegeld  39 17 ff.
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– Pflegekinder mit Behinderung  33 9
– Pflegeperson  33 7
– Qualifizierung  33 11
– Rückkehroption  33 15, 37c 7 ff.
– Schutzkonzept  33 19, 37b 2
– sozialpädagogische  39 23
– Statistik  33 4
– Tätigkeitsausschluss  33 19
– Verbleibensanordnung  37c 13
– Verwandtenpflege  33 6
– Zielgruppe  33 19
– Zusammenarbeit mit Eltern  37 7 ff.
– Zuständigkeit  33 20
– Zuständigkeitswechsel  37a 5, 37b 11, 

37c 21 ff.
Vollzugshilfe  42 16, Anh. III 23
– Polizei  42 8
Vorbefassung  52 64
Vorbefassungsgebot  50 35
Vorbefassungsverbot  17 47 f., Vor 50–52 47, 

Anh. III 31
Vorbehalt des Gesetzes  Vor Kap. 3 7
Vorgeburtlich
– Beratung und Unterstützung  52a 15
– Einwilligung in Adoption  51 35
– Information an Geburtskliniken  65 34
Vorhaltekosten  5 21
Vorlagepflicht
– auf Anforderung  50 21 ff.
– fakultative  50 21 ff.
– Führungszeugnis  72a 30
– gesetzliche  50 21 ff.
– Hilfeplan  50 21 ff.
Vorläufige Inobhutnahme
– Abgängigkeit  42a 23
– Alterseinschätzung  42f 15
– Antrag auf Anordnung der aufschiebenden 

Wirkung des Rechtsbehelfs  42a 24
– Aufnahmezentren  42a 15 f.
– Beendigung  42a 23
– Betreuung  42a 16 f.
– Betriebsgenehmigung  42a 17
– Clearing  42a 11
– Dauer  42a 23
– Erstscreening  42a 11 ff.
– Gesetzeszweck  42a 1 ff.
– Interessenskollision  42a 18
– JA als rechtlicher Vertreter  42a 18
– junge Volljährige  42f 14
– örtliche Zuständigkeit  88a 4
– Personalanforderungen  42a 16
– Pflegefamilie  42a 15 f.
– Rechtsschutz  42a 24 f.
– Übergangsregelung  42d 1
– Unterbringung bei Verwandten  42a 15 f.
– Verwaltungsakt  42a 10, 24 f.

– vorläufiger Rechtsschutz  42a 24
Vorläufige Leistung  86d 1 ff.
– bei Eingliederungshilfe  35a 108
– Kostenerstattung  89c 3
Vorläufige Leistungserbringung  41 21, 

Anh. III 20
Vorläufiger Rechtsschutz
– unbegleitete minderjährige Ausländer 

42a 24
– Verwaltungsgericht  Anh. III 104
– Vorwegnahme der Hauptsache 

Anh. III 104
Vorläufiger Vormund  53 13
Vorleistungspflicht  91 21
– Grundsatz  91 21
Vormund  7 3
– Aufsicht  53a 6 ff.
– Auswahl  Anh. II 61
– Beratung  53a 2 ff.
– Bestellung bei jungen unbegleiteten 

Ausländern  42 41 f.
– Geeignetheit  53 12 ff.
– Gewährleistungsverpflichtung  79 23
– Inobhutnahme  42 41 f.
– JA im Adoptionsverfahren  Anh. II 77
– Mitvormund  42 42
– unbegleitete minderjährige Ausländer/

Flüchtlinge  42 42, 42a 18
– Unterstützung  53a 2 ff.
– Verein  53 18
– Vorschlagspflicht  53 8 ff.
Vormundschaft  Anh. II 60
– Aufgaben  55 18 ff.
– Ende  55 25, 27
– in der Hilfeplanung  36 25
– Mitvormund  42 42
– örtliche Zuständigkeit  87c 3 ff.
– Schutzauftrag  8a 12
– unbegleitete minderjährige Ausländer/

Flüchtlinge  42 42, 42a 18
Vormundschaft des Jugendamts  55 5
– Amtsführung  56 2 f.
– Amtshilfe  68 17
– Anhörung zur Auswahl  55 52 f.
– Archivierung  68 37
– Aufsicht des Familiengerichts  55 78 ff.
– Auskunft  68 41 ff.
– Auswahl der Fachkraft  55 46 ff.
– Auswahl des JA  55 21 ff.
– Befreiungen  56 4 ff.
– Beginn  55 22
– Berichtspflicht  68 31
– bestellte  55 21
– Datenerhebung  68 10 ff.
– Datenlöschung  68 40
– Datenschutz  55 76 f.
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– Datenspeicherung  68 35 ff.
– Datensperrung  68 40
– Datenübermittlung  68 15 ff.
– Fallzahl  55 53
– Garantenstellung  55 87 ff.
– Haftung  55 80 ff.
– Informationspflichten  68 14
– kraft Gesetzes  55 33 ff.
– persönlicher Kontakt  55 65 ff.
– persönliche Verantwortung der Fachkraft 

55 85 ff.
– Rechnungsprüfung  68 38 f.
– Sozialdatenschutz  68 1 ff.
– Strafanzeige  68 32
– TVöD  55 64 f.
– Verlängerung des Sozialdatenschutzes 

68 58
– Vermögenssorge  56 4 ff.
– vorläufige  55 28 ff.
– Zeugnisverweigerungsrecht  68 33
– Zuständigkeit  55 23 ff.
– Zustellung  55 60 f.
Vormundschaft kraft Gesetzes  55 5
– Beginn  55 33 ff.
– Ende  55 37 ff.
– Entstehungsgründe  55 33
– Zuständigkeit  55 34 ff.
Vormundschaftsverein
– Anerkennung  54 3 ff.
– Beistandschaft  54 2
– vorläufiger Vormund  53 13, 54 1
Vornahmeurteil  Anh. III 99
Vorrang
– Jugendhilfe vor Strafrecht  52 57
Vorrang des Primärrechtsschutzes
– Vorrang des  36a 10, 50 ff.
Vorrang-Nachrang-Verhältnis  10 1 ff.
– Adaptionsbehandlung  10 12
– Arbeitsförderung  10 7 ff.
– AsylbL  10 29
– außergerichtliche Regelungen  17 19, 38
– BAföG  10 20, 34
– BEEG  10 21
– behinderte Eltern  10 53 ff.
– berufliche Eingliederung  10 8
– Berufsausbildungsbeihilfe  10 9
– Bildungs- und Teilhabepaket  10 42 f., 45
– durch Überleitung von Ansprüchen  95 1
– Eingliederungshilfe  10 45 ff.
– Eingliederungs- oder Erziehungshilfe 

10 51 ff.
– einvernehmliche – gerichtliche Regelungen 

17 9
– Ermessensleistungen  10 30
– freiwillige Leistungen  10 31
– Frühförderung  10 56 ff.

– Frühförderungsverordnung  10 14
– informelle – formelle Regelungen  52 49
– Jugendhilfe – Strafrecht  52 57
– Kindertagesbetreuung  10 9, 40, 41
– Kostenerstattung  10 56 ff.
– Legasthenieförderung  10 25
– Legasthenietherapie  10 13
– Leistungsverweigerungsrecht  10 6
– Mehrfachbehinderung  10 48 ff., 35a 33
– Mittagessen  10 45
– Opferentschädigungsgesetz  10 18
– Pflegefamilien  10 52 ff.
– Privatschule  10 26
– Schule  10 22
– Selbsthilfe  10 5
– SGB II  10 36 ff.
– SGB V  10 10 ff.
– SGB VII  10 17
– SGB IX  10 44 ff.
– SGB XI  10 16
– Teilleistungsstörung  35a 41
– Unterhalt  10 32 ff.
– Unterhaltsvorschussgesetz  10 19
– Vermittlung in Arbeit  10 37
– Versorgung in Notsituationen  10 15
Vorrang- und Beschleunigungsgebot  17 34
Vorschlagspflicht
– Jugendamt  53 8 ff., 19
– örtliche Zuständigkeit  53 19
Vorstrafe  72a 1 ff., 24
– einschlägige  72a 24
Vorwegnahme der Hauptsache  Anh. III 104

Wächteramt  1 9 ff., 2 4
Wächteramt, staatliches  1 12, 17, Anh. I 9
Waldkindergarten  22 9
Warnschussarrest  52 9
Wechselmodell  17 24 f., 18 13, 29 f.
– Wille der Eltern  18 30
– Wille des Kindes  18 30
Wegnahme von der Pflegeperson 

Anh. II 57 ff.
Wegweisung  Anh. II 84
Weisungen
– Abänderung  52 56
– Steuerungsverantwortung  36a 26 ff.
Weisungen, gerichtliche
– Arbeitsleistungen  52 56
– Kontrolle von  52 56
– Verstöße gegen  52 56
– Zuwiderhandlung  52 56
Weitergabe von Sozialdaten  50 34
– Definition  61 42
– Tagebuch  50 34
Werktag  42a 4
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Wettbewerbsrecht
– europäisches  74 33 ff.
Wettbewerbsverzerrende Wirkung  74 39 f.
Widerspruch
– Abhilfe  Anh. III 79
– Anfechtungswiderspruch  Anh. III 77
– aufschiebende Wirkung  92 17, Anh. III 77
– Auslegung der Willenserklärung  42 49
– Befugnis  Anh. III 75
– Begründetheit  Anh. III 70
– bei Inobhutnahme  42 51
– Doppelcharakter  Anh. III 70
– E-Mail  Anh. III 73
– Form  42 51, Anh. III 73
– Frist  42 51, Anh. III 74
– gegen Inobhutnahme  42 49
– Jugendhilfeausschuss  Anh. III 79
– schutzwürdiges Interesse  Anh. III 76
– Statthaftigkeit  Anh. III 71
– Übermittlung von Sozialdaten  64 6
– Verarbeitung von Sozialdaten  61 135, 

146, 150
– Verpflichtungswiderspruch  Anh. III 78
– Widerspruchsbehörde  Anh. III 79
– Widerspruchsbescheid  Anh. III 79
– Wirkung  Anh. III 77
– Zulässigkeit  Anh. III 71
Widerspruchsverfahren  Anh. III 70 ff.
– Abschaffung  Anh. III 72
– Ausschluss  Anh. III 72
– Kosten  Anh. III 81
– Rechtsanwalt  Anh. III 82
– Statthaftigkeit  Anh. III 72
Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand 

Anh. III 84
Willenserklärung, übereinstimmende  78b 22
Willkommensbesuch  Anh. I 20 ff.
– Dokumentation  Anh. I 22
Wirkungsforschung  Vor 50–52 30
Wirtschaftliche Jugendhilfe
– bei Hilfeplanung  36 42
Wirtschaftlichkeit  78b 13 ff.
– externer Vergleich  78b 16
– interner Vergleich  78b 16
– Sparsamkeit  74 31
Wirtschaftspolitik  Einl. 24
Wissen
– interdisziplinäres  50 8
Wochenpflege  22 17
Wohlfahrtspflege
– BAG  3 10
– freie  3 10
Wohlfahrtsverbände  75 18
Wohnform
– Schutz der Einrichtungsorte  89e 5

Wohnortnähe
– Tagesbetreuung  22 24, 22a 11, 24 14
Wohnsitz  6 4
Wohnung
– Betreten  42 65
Wunsch- und Wahlrecht  5 1 ff., 18 6
– Alternativen  5 8
– Angemessenheit  5 9
– Arbeitsplatznähe  24 19
– Betreuungsformen  24 16
– Bindung an vorhandenes Angebot  24 17
– der Pflegeperson  37a 6
– Einschränkungen  37c 18 f.
– Gewährleistungsverpflichtung  5 14
– Hilfearten  5 8
– Hilfe zur Erziehung  37c 16 ff.
– Hinweispflicht  5 3
– in der Hilfeplanung  37c 16 ff.
– Inhaber  5 6
– Kapazitätserschöpfung  5 12
– Leistungsberechtigte  5 6
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 13, 50 9
– Planungsentscheidungen  5 13
– plurales Angebot  5 5, 24 18
– Schaffung von Einrichtungen  5 12
– Sozialraumorientierung  5 11
– Steuerungsverantwortung  36a 13 ff.
– Tagesbetreuung  24 15
– überörtliche Geltung  5 11, 24 19
– unverhältnismäßige Mehrkosten  5 15 ff., 

24 20
– Vereinbarungsgebundenheit  5 28 f.
– vergleichbare Leistungen  5 10 f.
– Verwirklichung  5 5

Zentralwohlfahrtsstelle  3 10
Zentralwohlfahrtsstelle der Juden  3 10
Zertifizierte-Mediatoren-

Ausbildungsverordnung  17 51
Zeugen  Vor 50–52 41
Zeugenpflicht  64 94
Zeugnisverweigerungspflicht  52 35
Zeugnisverweigerungsrecht  Vor Kap. 3 4, 

Vor 50–52 42, 64 94
– Berufsvormund  68 34
– des Kindes  Anh. II 40
– Familiengericht  64 95
– im jugendgerichtlichen Verfahren  52 35
– Mediator  17 52
– Pflegschaft des JA  68 33
– Strafgericht  64 96
– Träger der freien Jugendhilfe  64 101 f.
– Vormundschaft des JA  68 33
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Zielbestimmungen  Einl. 38 f.
– des SGB VIII  1 3 ff.
Zielgruppen
– Erziehungsbeistand  30 6
– Erziehungsberatung  28 16
– intensive sozialpädagogische 

Einzelbetreuung  35 12
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 12, 23
– neue ambulante Maßnahmen  52 59
– sozialpädagogische Familienhilfe  31 14
Zitiergebot  106 1 f.
Zollbehörden
– Gefährdungsmitteilung  Anh. I 92
Zuchtmittel  30 12
Zuführung  34 19
Zugang zum Recht  9a 1
Zugriffslösung  Vor 50–52 37
Zukunftsforum
– Heimerziehung  34 5
Zuordnung der überörtlichen Kinder- und 

Jugendhilfe  82 2
Zusammenarbeit  13 16
– Beratungsstellen  81 15
– Bundesagentur für Arbeit  81 17
– Datenschutz  81 5
– Eingliederungshilfe  81 9
– Familiengericht  50 2, 81 10
– Freie Träger  4 14 f.
– geeignete Einrichtungen  4 16 f.
– Gesundheitsdienst  81 14
– Gewährleistungsverpflichtung  79 24
– Gewerbeaufsicht  81 20
– Grundverhältnis  4 4
– Jugendgericht  52 10, 81 10
– Jugendhilfe und Gericht  Vor 50–52 20
– Jugendhilfe und Justiz  Vor 50–52 17 ff.
– Jugendhilfe und Schule  81 11
– konstitutives Strukturelement  81 1
– Landesjugendämter  81 4
– Mehrgenerationenhäuser  81 22
– mit Einrichtungen der beruflichen Aus-, 

Fort- und Weiterbildung  81 18
– mit Einrichtungen der Forschung und 

Ausbildung  81 21
– mit Polizei- und Ordnungsbehörden  81 19
– öffentliche Jugendhilfe/freie Jugendhilfe 

4 1
– partnerschaftliche  80 18 f.
– politische Steuerungsaufgabe  81 7
– Rechtscharakter  4 2 f.
– Rehabilitationsträger  81 9
– Schule  81 12
– Tagesbetreuung  22 25
– Träger von Sozialleistungen  81 8
– von Trägern  80 18 f.

Zusammenarbeitsgebot
– Tagesbetreuung  22a 6 ff.
Zusammenführung von Sozialdaten
– Informationspflichten  63 15
Zusammenschlüsse
– der Kinder- und Jugendhilfe  83 7
– Kindertagespflegepersonen  23 48
– Pflegepersonen  37a 9
Zusammenwirken
– strukturelles  Vor 79–81 3
Zusätzlicher Pfleger  53 15 f., 57 36 ff.
– Jugendamt  55 39 ff.
Zusicherung
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 48
Zuständigkeit  23 71, Anh. III 19
– Amtshilfe  Vor 50–52 44
– Entgeltvereinbarungen  77 19
– Förderung  74 49
– funktionale  Vor 50–52 45, 85 1, 

Anh. III 22
– für gegenseitige Leistungsverträge  77 19
– Inobhutnahme  42 66
– Kostenvereinbarungen  77 19
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 43 f.
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 74
– örtliche  78e 1 ff., 86 1 ff.
– sachliche  78e 1 ff., 85 1
– Schutzauftrag  8a 10
– Schutz der Einrichtungsorte  52 74
– statische  Vor 50–52 44, 52 74
– Tagesbetreuung  22 32, 24 78
– überörtlicher Träger  85 1 ff.
– wandernde  52 74
– Zeitpunkt der Prüfung  52 74, 86 13
Zuständigkeit, örtliche
– ausländische Kinder und Jugendliche 

88a 1 ff.
Zuständigkeit BMFSFJ  83 3
Zuständigkeitsklärung  41 21
– Verfahren nach § 14 SGB IX  10 4
– Verfahrenslotse  10b 1 ff.
Zuständigkeitsübergang  Vor 27–41 35, 

36b 1 ff.
– andere Stellen/Sozialleistungsträger 

36b 3 ff.
– Eingliederungshilfeträger  36b 7
– junge Volljährige  36b 3 ff., 41 22
– Trägeridentität  36b 2
– Verpflichtungen der anderen Träger 

36b 12
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Zuständigkeitsübergang, andere Stellen/
Sozialleistungsträger  36b 3 ff.

– Entscheidungshoheit  36b 5
– Vereinbarungen  36b 3 ff.
Zuständigkeitsübergang, 

Eingliederungshilfeträger  36b 7 ff.
– Friktion mit § 14 SGB IX  36b 11
– Teilhabeplanverfahren  36b 7 ff.
Zuständigkeitsübernahme, einvernehmliche 

42b 9
Zuständigkeitswechsel  86c 1 ff.
– Dauerpflege  86 19
– Eingliederungshilfe  35a 105
– Hilfeplan  37c 27 ff.
– Kostenerstattung  89c 2
– Pflegestelle  37b 11
– Vollzeitpflege  37c 21 ff.
Zuweisungsentscheidung  42a 13
– Adressat  42b 12
– Rechtsschutz  42b 13
Zuwendungen  Vor 74 20
– Definition  74 4
– Überblick  74 3 ff.
Zuwendungsbescheid  Vor 74 7
Zuwendungsfinanzierung  Vor 74 7
– Zulässigkeit  74 2
Zuwendungsrecht  74 31 f.
– Beihilfenrecht, europäisches  74 33
– Besserstellungsverbot  74 32
– Erfolgskontrolle  74 32
– Rücklagenbildung  74 32
– Rückzahlungspflicht  74 32
– Verwendung  74 32
– Verzinsung der Rückforderungen  74 32
– Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit  74 32

Zuwendungsverträge  Vor 74 7
Zuwiderhandlungen  52 56
Zwangsadoption  51 8
Zwangsberatung  Vor 50–52 14
– im familiengerichtlichen Verfahren 

Anh. II 19
– Mediation  17 33
Zwangsgeld  Anh. II 6
Zwangskontext  52 3
– Soziale Arbeit im  30 11, Vor 50–52 14
Zwangsmaßnahmen
– familiengerichtliche  Anh. II 6
Zwangsmittel  18 46 ff.
– gerichtliche gegenüber dem JA 

Vor 50–52 18
Zweckbindung  Vor 50–52 11, 21, 23, 52 11
– Datenerhebung  50 32
– Hilfeplan  50 22
– Mitwirkung im gerichtlichen Verfahren 

Vor 50–52 8
– Mitwirkung im Verfahren nach dem JGG 

52 10
Zweckgefährdung durch Kostenbeitrag 

92 31
Zweckidentität
– Datennutzung und -weitergabe  52 28, 31
– in der Kostenbeteiligung  93 11 ff.
– Kindergeld und Jugendhilfeleistung  93 15
Zweckmäßigkeit  Anh. III 54, 80
– Kontrolle  Anh. III 65
Zweispurigkeit
– der jugendrechtlichen Sozialkontrolle  52 1
Zwingende Gründe  20 5
Zwischenstaatliches Recht  6 9 ff., 13 ff.
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